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(10. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Iuug -Uin., Roman vonA.W.Iiovinson.
„Er hat sich in letzter Zeit nirgends blicken lassen."
„Nicht einmal im Variete?"
„Nickst einmal im Variete," gab Lord Whitethalch so

kurz und schnippisch zur Antwort, daß den Andern die Lust
verging, Weiteres über Hans Vicomte Markingham zu er¬
fragen.

Man hatte offenbar einen wunden Punkt berührt und
ließ einen Gegenstand fallen, der mit einer Stelle hinter
Lord Whitethatchs tadelloser Hemdenbrust in unliebsamem
Zusammenhang stehen mußte. Die Muthmaßung des
jugendlichen Tisches war indessen richtig. Lord Kane und
Doktor Gravatt sprachen von nichts Anderem als von Hansel,
sie waren eigens seinetwegen zusammengekommen, und nun
das Essen vorüber war, setzten sie ihn auf die Tagesordnung.

„Du sagst mir, Du wissest nicht, was beginnen!" sagte
der Arzt, die Hände ausstreckend wie zur Abwehr einer
solch empörenden Möglichkeit. „Du, der Mann, der die
verworrensten Fäden des Staats entwirrt, der Englands
Ehre in Händen gehalten hat!"

„Die des Hauses Kane halle ich nicht in Händen,"
) warf der Freund trocken hin.
I „Wo ist der Junge jetzt?"

„Noch immer in Datchington. Er will nicht nach London,
will nicht auf die Jagd, nicht schreiben, nicht lesen, nicht
sprechen, ehrlich gesagt, Georg, er macht mir Sorgen."

„Scheint so. Ich will doch hinuuterfahrcu und nach
ihm sehen."

' „Das wäre sehr freundlich von Dir!"
„Du brauchst wirklich nicht den Kvpf hängen zu lassen,

Eduard, das ist ein ganz gewöhnliches Uebel."
„Was?" fragte Lord Kane, sichtlich betroffen, daß etwas

. „ganz Gewöhnliches", und wäre es auch eine Krankheit, im
Hause Kane Vorkommen könne.

„Unter all den jungen Sproßen blauen Bluts herrscht
die Neigung, über die Stränge zu schlagen. Sie habeu's
ja recht schön in ihrem Park, aber jenseits des Zauns
giebt's noch herrlichere Dinge, Theater, Cirkus, Tingeltangel
und so weiter." .

„Freilich."
„Du wirst die kleine Schauspielerin vom Gymnase in

Paris und den Schrecken, den Du Deiner Sippschaft ein¬
gejagt hast, doch nicht ganz vergessen haben?"

„Ach!" — der leise Seufzer klang eigenthümlich—
„Aber ich wußte, wann's an der Zeit war, mich zu fassen."

„Und Dein Sohn weiß es nicht?"
. „Nein."

„Und wird's auch nicht cinseheu lernen?"
' „Niemals."
„Du hast jedenfalls das Kcogste gethan, was zu thun

war, Eduard, hast den gestrengen Papa bewunderungswürdig
gespielt. Jetzt muß Hans die Geschichte mit sich selbst und
Mit der Zeit ausfcchten."

„Möglich, daß die Zeit siegt, aber . . ."
„Aber?" wiederholte Doktor Gravatt fragend.
„Vielleicht wird er drüber blödsinnig?"
„So schlimm siehst Du die Sache an? Ist er denn

derart behext!"
» - Lord Kaue zuckte die Achseln.

„Er muß Verkehr haben," erklärte Doktor Gravatt. „Du

mußt Dein Einsiedlerleben aufgeben, auch wcnn's Dir ein
großes Opfer ist, mußt Gäste bei Dir sehen, Frauen und
Mädchen aus der Gesellschaft, er darf sich nicht verkriechen."

„Wird schwer sein, ihn auzulocken, er ist so eigensinnig,
wie . . ."

„Wie sein Vater in jungen Jahren war."
„Möglich," gab Lord Kaue zu, „aber ich hatte die

nöthige Kraft; er ist ein Schwächling."
„Wie alt ist er genau. . . als Pathe sollt' ich's frei¬

lich wissen?"
„Vierundzwanzig wird er demnächst."
„Unbequem!" überlegte der Freund. „Wenn er erst

neunzehn wäre, könnte man ihn einschüchtern, überzeugen
oder einfach mit ihm verreisen, daß er sein zweifelhaftes
Frauenzimmer. . ."

„Verzeih', aber das ist sie nicht," fiel ihm Lord Kane
mit einer Schärfe ins Wort, daß der Doktor verwundert
aufschaute. „Du darfst Dich nicht der Täuschung hingeben,
daß diese Nina Sonetta, sie heißt übrigens Pickerson, eine
leichtfertige Person sei. Keine Dame der Welt hätte sich
würdiger benehmen und ehrenhafter handeln können, als sie
es bei meinem Besuch that."

„Bei Deinem Besuch?"
„Das ist ja die Geschichte, die ich Dir erzählen will."
„Im Rauchzimmer?"
„Nein, hier, Deine Cigarre kommt später dran. Wir

trinken den Kaffee hier."
„So, wenn ich aber ein großes Vedürfniß habe, zu

rauchen?"
„Eine schädliche Gewohnheit, die ich mir nie gestattet

habe," bemerkte Lord Kane vorwurfsvoll.
„Ich weiß, dafür rennst Du zur Nachtzeit in der Welt

herum, wie ein Schakal, der auf Raub ausgcht. Rechnest
Du das zu den seltsamen Gewohnheiten?"

„Nein, aber zu den Folgen eines furchtbaren Leidens,
gegen die ein großer Doktor wie Du nicht einmal ein
Mittel hat/

„Weil ich nicht verhüten kann, daß Dein Sohn Dir den
Schlaf raubt."

„In letzter Zeit ja. Wenn er nun sterben würde, Georg,
was dann?"

„An der Liebe stirbt man nicht, wie kommst Du auf
diesen unheimlichen Gedanken?"

„Seit drei Wochen verfolgt er mich und ich kann ihn
nicht abschütteln," gestand Lord Kane seufzend. „Wenn
Gut und Titel an meinen Geizhals von Bruder übergingen
und nach ihm an seinen Sohn . . . stell' Dir das vor!"

„Das will ich mir gar nicht vorstellen, aber Deine Ge¬
schichte möchte ich hören."

In noch gedämpfterem Ton, als er bisher gesprochen
hatte, berichtete Lord Kane über seinen Besuch in der Van-
Dykstraße, und der Freund hörte ihm mit gespannter Auf¬
merksamkeit zu, wobei hie und da ein heimliches Lächeln
um seine Mnitdwinkel zuckte.

„Wie erklärst Du Dir's," sagte Doktor Gravatt, nach¬
dem er alle Einzelheiten vernommen hatte, „daß Deine
Macht über Hans immerhin noch stark genug ist, ihn voir
ihr fernzuhalten?"

„Meine Macht ist's nicht, aber die ihrige," versetzte Lord
Kane. „Sie hat ihm verboten, sich ihr zu nähern . . . er
zeigte mir den Brief . . . und ihr Gebot wagt er nicht zu
übertreten."

Die beiden Herren waren aufgestanden und in die große
Vorhalle getreten. Auf der untersten Stufe der breiten

Treppe blieb Doktor Gravatt stehen und brach in ein herz¬
liches Gelächter aus, das dem bekümmerten Freund fast ver¬
letzend klang.

„Eduard, Du mußt mir dieses Wunderthierchen zeigen!"
„Was?"
„Aus angemessener Entfernung, versteht sich. Laß uns

unsere Cigarren im Variete-Theater rauchen, statt hier!
Zwei alte Knaben dürfen sich doch einmal einen tollen Streich
gönnen. . . ich bin gar zu neugierig auf diese Schwestern
Sonetta."

Lord Kane zog die Stirn kraus; der Einfall wollte ihm
nicht behagen.

„Ich bin meiner Lebtage in keinem Tingeltangel ge¬
wesen," warf er hin.

„Aber ich!"
„Im Variete-Theater treffen wir Bekannte, es ist ja

. . . Gott erbarme sich des Zeitgeschmacks. . . ein Sammel¬
platz der Gesellschaft."

„Dann wird sich schon noch ein minder hoffähiges Lokal
finden, wo diese Damen auftreten, meist wechseln sie ja ab.
Wir wollen einmal in der Zeitung Nachsehen."

„Ich . . . ich möchte lieber nicht hingehcn, Georg."
„Unsinn! Die Zerstreuung, das Ungewohnte, werden

Dir wohl thun. Du wirst auf diesen Kunstgenuß prächtig
schlafen."

„Schlafen? Ja , das ist mindestens einen Versuch werth."
X.

Eine gewissenhafte Durchsicht der Zeitungen im Lese¬
zimmer verschaffte den unternehmungslustigen Herren die
Gewißheit, daß „die Schwestern Sonetta" nur im Variete-
Thealer auftraten, aber daß Nina Sonetta, „Jung-Nin"
hieß es in Klammern, allein in verschiedenen Singspielhallen
gastire, worunter die im Süden der Stadt gelegene„Regen¬
bogenhalle" Doktor Gravatt in die Augen stach.

„Wagen wir uns dorthin, Eduard," erklärte er.
Lord Kane lächelte etwas ingrimmig, erhob aber keine

weitere Einsprache. Es war ihm unbehaglich bei der Sache,
der Einfall seines Freundes sagte ihm zu, und doch ärgerte
er sich über sein eigenes Widerstreben.

„Bist Du sicher, daß wir dort nicht erkannt werden?"
„Von wem denn? Wir gehen ans einen billigen Platz,

verhalten uns ruhig und bewundern„Jung-Nin" in aller
ihrer Herrlichkeit."

„Wozn?"
„Wird sich zeigen. Spielen wir einmal den Kalif von

Bagdad . . . ich sage Dir, Eduard, mir wässert der Mund
nach diesem Abenteuer!"

„Du haltest immer einen Hang fürs Abenteuerliche!"
„Freilich, weißt Du noch. . ."
Damit zog er die Schleusen der Erinnerung aus sorg¬

losen Jugendtageu auf und bald durfte er Lord Kane herz¬
lich lachen hören, die sonnigere Natur des Freundes hatte
wie gewöhnlich, wenn sie zusammen waren, seinen Trübsinn
überwunden. Wie farbenreich war doch ihr Leben gewesen,
sie Beide wie voll von Geist, Fähigkeiten und wie begünstigt
vom Gluck, jeder von ihnen seine Umgebung überragend!

„Du bekommst mir sehr gut, Georg," gab Lord Kane
zu, als sie jetzt in einer Droschke dem„Regenbogen" nach-
jagteu. „Weshalb sehen wir uns eigentlich jetzt so selten?"

„Vielleicht würden mir uns zanken! Du warst von
jeher ein Streithahn, Eduard, wenn ich mich auch persönlich
nicht oft zu beklagen hatte, aber weißt Du noch, wie. . ."

(Fortsetzung folgte

Bekanntmachung.
Montag , 6 . August c., Bormittags

10 Uhr, werden in dem Hanse Schlachthaus¬
straße 12 zn Wiesbaden

3 große Möbelwagen , eine Ein - nnd
2 Doppelspänner -Rollen , 1 Doppelsp-
Kastenwagen , 1 Schneppkarre », 4 schwere
Arbeitspferde mit Beschirrnng , 1 Häcksel¬
maschine, div. Wasserfässer,

ferner : 2 2 -th. Kleiderschränke, 1 Seeretär,
1 Verticow , 1 Sopha , 1 Tisch, 5 Stühle,
1 Regulator , 2 Spiegel , IO Bilder,
16 Bde . Brockhans Cono . -Lexikon, ein
Doppelschreibpnlt , 1 Copirpresse n. A . m.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnng
versteigert . F 245

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden , den 3. August 1900.

Wollenhaupt,
Gerichtsvollzieher.

Die Mitglieder der israelitischen Cultusgemeinde werden
hiermit zu einer

Gcmeiiidc-Berstimmlmig
ans Sonntag , den 5 . Angust c., Vormittags
9 Nhr, in den Gemeindesaal höflichst eiugeladen.
Tagesordnung : Beschlußfassung über Beschaffung, Ver-

„ zinsung und Amortisation eines Dahrlehens von
20,000 Mk. zum Zwecke der Friedhofserweiterung.

Wiesbaden , den 30. Juli 1900. F295
Der Vorstand der israelit . Cnltnsgemcinde.

Simon Hess.

FRANKFURTER S C H U H FAB RI K.A .O,
vormals OTTO HER Z & C?

Einzige Detail -Verkaufsstelle für Wiesbaden:
J. Speier Nachf .,

18 . Langgasse 18
Telephon 840. bau
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ira Brt üt to,liesttm.
In unserem Geschäftslokale

Wilhelmstraße 32
haben wir in uusereu feuer - « ttd diebessicheren
Gewölbe » eine Reihe von eisernen Schränken ausgestellt,
welche eine große Zahl von unier cigeuem Verschluß
des Miethers befindlichen

vcrmiethbarcn Schrankfächern
verschiedener Größe enthallen und sich vorzugsweise zur
sichern Aufbewahrung aller Arten von Werthgegen-
stäudcn eignen.

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packete , Cassetten , Kisten u. s. w.
nach vorheriger Verabredung zur-Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die
AOewahrm MUernMuU WnWerWHeren

(offene Depots)
und besorgen alle in das

einschlageude Geschäfte . _ 42.82
Sämmtliche Eoupous Losen mv

14 Tage vor BersalL ein.
' Wsiv &im  Iterlä Co.

m  Geld-Lotterie
S,* 1; . , ® icl » ® ngetoirges.

Ziehung 22. Augustn.toigenäe Tage
15000 Geldgewinne , zahlbar ohne Abzug:ISlSjOfl©

75 .000 jl
50 .000 jl
25 000  ^

10000a - 10000A
5000a = 25000a
2000a = 10000a
1000a - 15000a

500a - 10000 »
200a = 10000»
100a - 10000a

50a - 15000a
, 20 » = 30000a

10a =130000 a
SiebenBebirfls-LBose JJgSl "»ÄÄT

I versendet auch unter Nachnahme der Gsneral-Vertrleb: Bank8eschaftI

.Müller& Co.
SEggjjflSJTelegr.-Adr. : QiüokamüHer IS

Loose in Wiesbaden bei Curl Cassel , Haupt-
oollecteur, Kirchgasse 40, F . de *1* " °Moritz Cassel . Lauggasse 6 , F. au jruerese
Wächter , Saalgasse 3, I » A.
Strasse 30, Carl «lenfe , Gr. Bargst .' 17, S «» »' « « '

' Kirchgasse 60, Carl «rilnbcrg , Lotten egeselrnft. 1 79_
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Gewinn

Gewinn

Telegramm-Adresse: Mitteldeutsche Wiesbaden.
Telephon No. 66.

Mitteldeutsche Credithank,
Tannnsstrasse 1.

Filiale Wiesbaden,
eingezahltes Actiencapital 45 Millionen Mark. Berliner Hof.

F „ nltat “ 'tn Cd SS ' Ä ". ÄÄtS Slffiog

r̂ ^^ SoSömSSoSaooSoamSSm
Benedict Straus

Q
O
QO
©
©
©
©

Emserstrasse6. ßeneral - lgentwr , Telephonruf 783.
Vertretung der Allgem. Yersielierungs-Aet, -Gesellschaft

„Union “ in Berlin:
Feuern Einbruchsdiebstahl - u . Glasn

Versicherung.
Zur kostenlosen Abgabe von Prospecten und näherer Auskunft bin ich stets gerne bereit.

JScnedict Straus , General-Agent.

©o
o

95611

Frauzösische Haarfarbe
von Jean « aböt in Paris.

«reise und rotl . e Haare sofort braun und schwärt
unvergänglich acht zu färben, wird Jedermann ersucht, die* «
neue gilt - und bleifreie Haarfärbemittel in Anwendung zu
bringen . » Cttrton M « •

Lockenwasser
giebt jedem Haar unverwüstliche Locken und Wellenkraus«
ä « las M . 1,35 . * _

Bartpflcge

BE Wiel © Kranke
SS «SÄ ‘ÄÄ ?Ätt ."s | gÄAÄt ^ Ä

mann iraucô „ -Heilquelle. Boppard.
KGGGOOEGKGT KEO KKGGKKKOGK » TE >«
0 Jpotl . eUe . 8el . weitaer 's * @)

K Hy gienisdier SClUltZ . <§ > I i8tdaäBeste für  schöne Horren-Bärte , giebt hui Har gutes Fagon
G Silin D.-R.-G. No. 42469. « H,n,, “; t k I macht weich , ohne zu fetten , a « las M . 1,50.Z Tausrnse vonA»er,-».'U»gs chr-'d-» von Netzten<S>I - -
(®) tt. 31. liegen zur Einsicht aus.
(A  i/i Sch. (12 Stück) . . . 2.—Mr»
1 2/1 . 3.50 mU  3/1 5.- .
® 1/2 „ . * **1U  »

2 » « i. .i -i» ÄS « sf 'S
| wo » Mi # , » «rawrM . il »»
ß ^u Lviesvade»»bei: J .8el.lesi..Ker,Spiegelgasse.
® Prospecte verschlossen, gratis und franco. G
«KG s GKK KOK KG O 8 KOZW 'KGKGOGTKEG

Hn «la über Me Elf«
mit 39 Abbildungen von Dr . O . « ©£ « . neueŝ Auflago^ att

Uereits 400.000 verkauft.

Eiitliaarimgs - Foinade
entfernt binnen 10 Minuten jeden lästigen Haarwueta , dg
Gesichts und Arme gefahr- und schmerzlos . * « la sM . J .WQj

Das
(besonders

bewährteste Toilettemittel
sur Verschönerung des Teints), zugleton

vielfach verwendbares
Reinigungsmittel im Haushalt.

Genaue Anlegung in jedem Carton. Teheran vorrätig
Nur echt in roten Cartons zu 10, 20 und BO

L Specialität der Firma Heinrich Mach m Ulm » ■»

Neu ! ,
Elektrische Lichtbäder

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens, W

arxtlicli empftfbl ©*»

Eigene Kochbruimen -Quelle Im Hause.
Thermalbäder . AI * » imclien . Bäder . Abonnemen .

Untc Pension.
Wein - u. Bier-Restaurant . — Aecht Gräzer Bier.

Garten - Restaurant . 041

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
_ « » Idgas -te » - _

- cn - 1 in aröbt. Auswahl empfiehlt bill - 3625
^30VtCHl01tllfliC« z«v. 8c»i»i»»ni. MichelSbera 2.

Neu!

Englisch «« Bartuchs
befördert bei jungen Leuten rasch einen :k>Äft| en Bart uni
verstärkt dünngewachsene Bärte , a « las m . _ ;

Leberflecke , Mitlesser , OesichtsrötUe unj
Sommersprossen , sowie alle Unreinheiten des Gesichts u
Hände werden durch

Bernhartlt ’s tiilienmilcli
radikal beseitigt und die rauheste sprödeste Haut wird ub
Nacht weich , weiss und zart , a « las M . > , -» •

Birken - Kopfwasser
hilft am besten gegen das l » ü .. » w erden der « » P fh ““ rd‘
kräftigt die Kopfhautporen , sodass sich kein bchmn ej
bildet . Ist allein acht zu haben A « las » »
M - 3,50 bei

Backe& Esklony,
rarfümerie und Drogerie,

Wiesbatlen , Tauiiusstr . 5,
gegenüber dem Kocbbrunnen.

3unker$ M-
Gaskocher

-rwLdlstirlev
rperiamst: l  ä u$$erst geringen SäZvervlaucd

ÖHSKOCfeplöttCSI v ^ aurch

tris J . &F. Snth, Wiesbaden, .
| Tapeten-, Teppich- nnd Möbeistoühandlnng, g
a , Museumötrasse 4,
® (. ‘ Ecke Uelnspecstrasse » .
S Grosse Auswahl . — Billige Preise

5778 |

mit

MrserscDM und
ReisswasstrscWange

D. F. P. U. V. U. SM.

pstevt. einbahnigril
voppeldrenner.
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Vom 1 . August bis 15 . August:

Hemden ^Blousen : Ti ? !!
Seiden ^Blousen : \£ \ lg

CJarnirte und unganiirte Hüte bedeutend unter Preis.
Eine Farthie Händer für Cravatten,

nur letzte Neuheiten , 0 .75 Pf . bis 2 .00 Mit. p. Meter.

Eine Parthie Stickerei - Hütchen für Kinder von M . 2.00 an.
Putz *- und Modewaarenhaus

Wilhelmstrasse 34,

mm
fleflen Schwaben , Wanzen , Motten , Fliegen » Flöhe re.
ist zu haben in Gläser» zu 30 Pf., 60 Pf., 1 Mk. Beste Thurmelin-
pritze 35 Pf. Schnakenbalsam 1 Tube 40 Pf. F125

In Wiesbaden b. d. Herren Drogisten ■Trit» Bernstein,
^Villy Craefe , Heb . Kneipp , Ilpoth. liocks,
Ucli . Haas , l . ooiis Scliild , auch en gros. (S. ä 1375 G.

Atelier Blankhorn,
Ilof-Photograpb,

Webergasse 3 , vis- ä - vis Nassauer Hof.
Feines photographisches Geschäft

| 85 * mit billigen Preisen . *06
7 Yisit - Photographien Mk. 4.—,

* » « J-  i7 Cahmet- „ „ 12.—,
14 „ , . 20.- .

Grössere Formate den Preisen entsprechend
gut und billig . 10035

Kohlen

Zur Deckung des Winterbedarfs ist
gegenwärtig die günstigste Zeit.

alle Sorten Mager -, Halbfett - u . Fett -Kolilen‘
Kiei ’liuhlen , Braun - und Steinkohlen-
Hrikets , Coaks , Kiefern - und Buchen-
Anziimlc - u . Brennholz , Abfallholz , Holz¬
kohlen und liOkkuchcu empfiehlt in nur Ia
Qualitäten bei billigsten Preisen 9242

-5 Ang . Kikipp.
Comptoir : Hellmundstrasse 33. Fernsprecher 867.

eissmann’s neuer Dauerbrand-EinsatzofenR !15 ist unstreitig der beste Einsatzofen
für Kuiniue und Kachelofen.

Besondere Vorzüge:
Leicht regulirbar mit Patent -Regulator,
Sioherheitsvorrichtunggegen Gasuusströmung in das Zimmer, D.-R.-P. No. 86737,
Feuerungskorb leicht auswechselbar,
Bodencirculation— Hochelegante Ausstattung.

■hi Alleinverkauf für Hiesbnilen null ■Jmgpliung beit

lieh * Adolf Wcygandt , Ecke Weber- und Saalgasse.
Grosses Lager in Oefcn und Jlerdon von der einfachsten bis zur elegantesten Ausstattung. 87ff.

lle «l Star 1A ne.
Antwerpen -Amerika . F307

Alleiniger Agent W . Bickel , Langg . 20.

Vor den bevorstehenden jD -KmmGFBSAWSII
empf ehlen wir dringend, Hausmobiliar»nd Werthgegenstände gegen5£fnbrticli u . Diebstahl
bei der Hacbenen und Adüncbenen

Eeusr-Versicberungs-Lesellscbaft
zu versichern. Die!Bedingungen sind liberal u. frei von Härten.
Coupon -Policen für Haushaltungen zahlen an

über bis znm Werthe von Jahrcsprämien
Mk. 8000 Mk. 10,000 Mk. 5,-

„ 10,000 - „ 20,000 „ 10,-
„ 15,000 „ 30,000 „ 15,—

Prospekte werden auf Wunsch kostenfrel zngesaiidt. Auskunft erth.
Ld . Ffanuliucii , HaUptagent,

Friedrichstrabe 31. F80

Zmgefl.Beachümg!
Erfahrungsgemäß steigert sich die Zahl der

Einbruchs -Diebstähle uameutlich während der
Reisezeit erheblich und empfehlen wir daher
fegen diese Gefahren Versicherungsschutz zuuchen. Wir leisten gegen geringe Prämien
«nd unter eonlante » Bedingnngen vollen
Schaden-Ersatz für die bei einem Einbruch
gestohlenen als auch dabei beschädigten Gegen¬
stände. Ans unsere fertigen Policen , welche
über Ml . 5680 , 10,88 « und 28,888 lauten,
machen wir besonders anfmerksam.

Frankfurter
Transport -, Unfall - und Glas-

Berficherungs - Aktien - Gesellschaft.
Snbdireetion Hesfen-Nafsau:

Wiesbaden , Delaspeeftratze 8.
Auskünfte und Abschlüsse auch durch

Herrn Johannes Ernst Müller , Philippsberg-
strasje 7,

Herrn Ferd . Kostmann , Moritzstrahe 62 , nnd
das Reisebüreau J.  Schottenfels & Cie .,

Theater -Colonnade 36/37. _ 9506

Teppiche
find billig zu haben. 2658

<»eorg Hilleglteimer . Oranienstraße 81, Hth.
von Mk.450.—an empf. 3628

tflCllC 491 ( 11100  A . Abler , TaunuSstr. 28.

Die Säuglings-Ernährung nach
dem bewährten System von

Prof. Dr. Soxhlet
ist in zuverlässiger Weise aus¬
schliesslich nur mittelst des von
Prof . Dr. Soxhlet selbst erfundenen

' Sterilisir-Apparates
mit Luftdruckverscliluss

D. R.-P. Nr. 57524
durchzuführen . Wer sich vor Miss-
erf ol gen schützen will,weise alle Ab-
änderungentlnberufener oder Nach¬
ahmungen zurück und verlange den

Original-Soxhlet-Äpparat
mit dem Namenszug des Erfinders;
insbesondere achte man darauf,
dass jede Flasche diesen Namenszug
trägt . Nur diesemApparaten ist eine
richtige , vom Erfinder des Systems
verfasste Gebrauchsanweisung bei¬
gegeben . , F 136

Alleinige Fabrikation und Vertrieb für Hessen-Nassau und
das Grossh. Hessen:

Gebrüder Weil in Frankfurt a . M.,
Concessionäre der Firma Metzelei " & Co. in München.

Niederlagen in Wiesbaden: Barke & Esklony,
BacumrlierACo . , Ang . Uiclumnn . Ad . Jmmt,
bebr . Biraclililifer , l ’onr . Mr <-n , Kun,
Odo l . ilir , Sanitätsdrogerie , Curl ■“urtzelil . Wob.
Kauter . W . 8 rl »i ld . Centraldrogerie,H . Scbweitaer.
UI « Ii. Nej b . Ilirar Nlrliert , «Mt » Siebert,
i *. t . Ntus «. Ctli . '■'nüber , ■ Ii» «»«>. Wacliamutli.
Langen - Scliwalbach: Cliarle » Müller . Assmanns¬
hausen: C. Kieler . Biebrich : JE Hreliiu . Clir.
Hiililer , Ad . Uru | ip . Uientudt : Cinit Itieie » .
St. Goarshausen: ■'' ranz Wagner.

Das einzige weltbekannte Radikal- und Vorbeugungsinitlel

Zum Familienfest
ist der Waschtag geworden, seit der Wäscherinnen
bester Freund Dl*. ThOUipSOlfS SClfGH"
pulver , Marke Seitwan , ihnen die mühsame,
zeitraubende, das Gewebe zerstörende Arbeit des
Reibens erspart und ohne Bleicho blendend weisse
Wäsche giebt. (No. 317) F191

Fabrik von Dr . Tliompson ’s Seifenpuher,
Düsseldorf.

Hühner¬
augen.

Vnstav Jiacobi ' s Lonrisienpfl oster geg«
Hühneraugen , harte Hant . In Rollen
L75Pf. Erfolg schnellu. fidjer. In allen Apotheke»
zu haben. Haupt-Depot Wiesbaden Victoria-
Apotheke»Rheinstr. Man »erlange Jncobi 's
Tonristenpflaster mit der Schutzmarke Hühnchen.

Moritz Crauier,
Kohlenhan- lnttg,

Fcldstraße 18. 9143
Telephon-Anschlus; No . 2345.

Baumstützen empfiehlt 9098
C. Belius , Roonstr . 8.

almtäirSeifeppalffl
Bestes Reinigungsmittel von un¬
übertroffener Wafchkrast. macht die
Wäsche blendend weiß, ohne Hände und

Gewebe anzugreifen. Alleiniger Fabrikant:
doseFh Mauer Seifenfabrik , Limburg a. d. Lahn.

Packeta 15 Prq. überall erhältlich.

Sämmtliche Gummi-Waareu
zur Gesundheitspflege. Preisliste gratis geg. 10 Pf. Porto. F12

■»h »i . ■■«impi -r, Frankfurt a. M., Schnurgasie 52h.

Gimimi -Waareu
jeder Art versendet

11 . liewitt , Berlin » . 58 , Wörtherstr . 44.
Preisliste grartis und franco . (Fk.7452/7) F138

Telephon 5141. Telejiliou 511.Rasir -Seife.
Gustav EJrkel , Seifen-Fabrik,

vorm. lioais Bäeiser , Hoflieferant (gegr. 1829), 6253
Kr . Burgstrasse IO . _ Metigergaise K.

IE. Uagcr ' s

FmaenicbHtii
Aerztlieli als bequemster, unschädlichster, absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt, von vielen
Frauenärzten , Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel worden amtlich beglaubigte Anerkennungenbei¬
gefügt. — 1 Dtz. Mk. 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. M. 1 ager , Chem. Laboratorium,

Berlin KT., Friedrichstr. 131c. F121



GWe 8 . s August

Humorvolle
Fenemehr-Postkarten,

gez. von Maler Xilaraebv,
in allen Buch- und Papier- Handlungen zu haben.

Wiederverkänfer gesucht. 10296
Lud . « vvl»1«10 & Comp ., Wiesbaden.

! Oppenau , Schwarzwald.

Hote ^ © ldenerA4I ® r^
Altbekanntes und gnt rcnommlrtcs Haus 1. Ranges.
1895 neu aufgebautund neu eingerichtet. Von Geschiiftsrersenden
und Touristen bevorzugt . Mastige Preise , sowie Pension.
— Großer Speisesaal. — Restauration » 1» « » rte . —
Vahle d ’hdtc . - Ekektr . Beleuchtung . - Wagen nach

Heu Richtungen. » Postl,alter. F77
Frau Gertrud Falk, Massage.

System des Herrn Geheimrath von Mosengeit.
— ^ Schwedische Heilgymnastik . :

Institut für amerikanische und französische Gesichts -Massage,
Schönheitspflege und Manicure.

Zu Hause von 11—1 und von 3 6 Uhr.
vsii .ai>niien . Friedriodistrasse 43, Parteri'e

Laden:
Gr. Burgstrasse 10.

Zugang zur Fabrik:
Dotzheimerstrasse 55 und

verlängerte Blücherstr.

egriindet-
Feupr ») Lebens ^ RcntPn *» A *i §stf îi ^r **

SÄS 'ÄSSSK. a.«s» fa. di... ... ....... « »»«
A . Berg , General-Agent, Bh.inStr»s.e 4o. ^

Agenten und stille Vermittler gegen hohe Provision stets gesucht . _ _ _ — -
Laden

(Ir. Burgstrasse 4,

Willi Bischof, chemische
Waschanstalt,

Färberei
und Reinigung
v. Herren - u. Damen-
Kleidern , Zimmer - und

Decorations-
Stoffen , Teppichen,

Läufern jed . Grösse
etc.

nahe der
Wilhelmstrasse.

Fabrik und Laden
Walramstrassc 10,

Wiesbaden . 9542

F l
für

Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möbel- und Decorations-StofFe etc.

Gardinen-Wasch- und Spannerci-, Decatir- Anstalt.
Annahmestelle:

Moritzstrasse 12 bei Frl. Stolzenberg . 10331
Schnellste Bedienung . Massige » re . se

Empfehlen unsere selbstgekelterten
Ahr - liotweine,

garantiert rein v. 90 Pf . an pr . Liter , in Gebinden
von 17 Liter an und erklären uns bereit , falls di«
Warenichtzurgröbt.Zufriedenheitaussallensöllte, ojar.
dieselbe aus unsere Kosten zurückzunehmen. Probe»
gxatis u. franko. Gebr . Both , AhrweilerUlY»1;> 5. ^ l

aiWineralwasser
DoppeltkohlensanreFiillimg.

Urtheil der Jury der Weltausstellung Chicago:  ^
Reii,mild,erfrischend,reichanKoMsnsaureu.Mineralsalztn^  §

■laupt -Miederlrtgctii in Wiesbaden bei:
il . Koos , Metzgergasse . I*1« Wirtin « Taunusstrasse ._

Taclier-Uräu,
Nürnberg,

fr.Kgl.bayr.Brauhaus, gegr.1672,
Vertreter:

E . Hührle , Wiesbaden.

"Preise feft. Garantie 1 Jahr.
Möbel -Lager

der

Ambe-HM fl PicBbntini
(gegründet 1862 ) ,

10 . Kl . Schwalbacherslraste 10.
Zusammenstellung selbstverfertigter completer Salon-,

Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-Einrichtungen. Größte
Auswahl aller sonstigen Polster-, Kasten- und Küchenmobel,
sowie in Spiegeln, Stühlen und fertigen Betten. Sammtliche
Möbel sind durch Begutachtungs-Commission geprüft und
tarnt und zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt.

Uebernahme ganzer Ausstattungen und A »t-
fertignug nach Zeichnungen.  b

WH
„Weil ich meine selbstgez . Weine ob»e jeden vcrthencrnden

Zwischenhandeldirect in den Consum bringe und ich mit dem kt.
Nutzen albctten kann." .. . . . .

Nur so sind nachstehende Preise möglich!
98er Fl . 45 Pf ., i im Fatzbezugp. Lit. 45 Pf.
96er „ 55 „ „ „ , . 55.
97er „ 65 „ V . » « • 60  »

bei Abu. v. 10 Fl ., 1
einz 5 Ps . »i. I

j . Ehl , Wiesbaden , Moritzstr . 12,
und Biebelnheim. Rheind. 9213

_Mini llil litllllHU
C. W. Lieber, Bahnhofstrasse 8,

sohöner schattiger Garten, elektrische Beleuchtung
_ in allen Räumen.

Saalbau Drei Kaiser, Stiftstrasse I.
Heute und jede» Sonntag r

Grosze Tanzbelitstignttg.
Ansang 4 Uhr Nachmittags. ^ " hr. 3626

Es ladet höflichst ein_ j . f  ach . nger^
Gasthaus zur Stadt Biebricti,

Albrechtstratze9. Albrechtstratze.
Briiige mein schönes schattiges ^

K  Gartenlokal *Wk  ,ilffltn,n0- Hochachtungsvoll
Will ». Branning.

neoeei
Ambrosia-

biahambrod,
ächt bei J . M - Kolli IVall . f . . August
Engel , Carl Werts , C . Acker Al . ehr .

I riedr . tiroll * 6746

in allen Grössen,

Specialität: Haushaltungsherde
' fovtiorf nn 96ö8

Trink-Eier -W>
fertigt an

Melnr . Suueressig , Schlosser,
Oranienstra -.se IS. _

Nnsischalcu -Ertract ans der tilgt. B . Hos-Parsümerie-Favrik
« . S». Wunderlicli , Nürnberg, dreimal preisgekrönt, dabei
2 Staats -Medaillen, rein vegetabilisch, ganz nnschnolich, um grauen,
rothen und blonden Haaren ein dunkles Aussehen r>> geben, welches
sich bei längerem Gebrauche von selbst echa t, das G a« 70 P .
«aarsarbc -Nnsröl , ein das Haar dunkel färbendes semcs Haarol,
rnaleidi uorriialich rur Stttlkung des Wnchdthums der Haare
L 7̂0 Ps . Äechtcs und unschädliches Haarfärbe -MUtel in
Carlo» mit Anweisung ä Mk. 1.20 bei „ . 1P

ApothekerA . Herling . Drogerie, Gr. Burgilratze 12.,

vom Lande, täglich frisch, unter Garantie v-ks- det 60 ^ >ck
zu Mk . 5 .20 incl. Verpackung, franco gegen Nachnachm-« . ■.»« wer . Ramsloll i. Otdd. lE.H.a.lr>48) 1 152

imbeerSäfi
Citronensaft,
Sodawasser,
Brauselimonade

empfiehlt A . Herling . Drogerie

Ausverkauf
Christ-Brenner.
Alle noch vorhandenen Sachen

werden zusiiiss ©l*8 t billig ?®
Preisen abgegeben.

Fst Uott per Pli.1 i.
99261

mpfiehlt A. Herling . Drogerie
und Mineralwasseranstalt, Grosse
Buvgstrasae 12. ^1)65

Täglich
frisches >»- und ausländisches

Tascl- and .Kochobst,
mT  a ."g .sstw

Apotheker E . Ha.
ßattenwtirste mit Witterung

(D. K. P. 95277)
sind das anerkannt beste Massenvertilgungsmittcl ei ,e
Für Menschen und Hausthioro nicht giltig , a 0, ,

und Mk. 2.— bei:
Otto » lebert , Drog .,
lüeorg «Verlach , Drog .,
Iiouis Schild , Drog .,
Willi . lilee in Dolilielm.

Graf von Tiele - Wli . hler , linjau , schreibt : „Der
„ o Wiivst D li . P ., war grossartig , lag » nach Aus-
Epfolg Ih.rei 1 , ; q „ sid , 57  todte ltatten . Ersuche umlogung einer Wuist tanucu smi (No 713) F19430 Pfd. _ __ __ ..  — rr:

Puddingpulver
Baclci >ulvev

Fi ’ticlit - bSriitae
Vanilliii ®ucker

sind unübertroffen.
FmKios bei Gottfried Glaser , Friedrichstr.

(F .H. a 1857) F162

Neue selbst cingemaclite Itotheriibcn
Salz-, Essig-, Gewürz-Gurken

Delikatess -Sauerkraut
empfiehlt

10122
Erste Wiesbadener «elec - Ealirih

Mauergasse 17. C. Weiner . Telefon 2350.

Wefn -ttesellscliaft »11 Wiesbade « .
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

Verkaufm lilieiii-.Mosel- lind Berdeaas-Weinen
^ , , . 2314

zu Origumlprci8cn bei

Ulcininglinnet , Restaurateur der Lope Plato,
Fvicdrichstrasse 27
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Scliacliverein Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 9 Uhr Abends ab.

Gäste willkommen. _

Wiesbaden, 5. August 1900.
Scliacli-Aiifgabe.

Von T. Taverner, Bolton.
Schwarz.

ABCDE FGH

8

7

6

5

4

3

2

1

Weies.
Weiss zieht an und setzt mit dem 2. Zuge Matt.

Auflösung der Schach - Aufgabe in No. 348.
Dreizüger von R. Willmers.

W. Kh3 , Dc6, Lc7 , e8, Tf5 , Be2, h5.
Schw. Ke6, La4, f8, Sf6 , Ta2 , d7, Bd6, e3.

1. Dc6—c5, Tc7 :; 2. De3 : + , Kf5 : oder Se4;
.3 . L oder D giebt Matt.

Skat-Aufgabe.
(a b c d die vier Farben; A Ass; K König; D Dame, Ober;

B Bube, Wenzel, Unter ; V M H die drei Spieler.)
M, der Spieler in Mittelhand, verliert a-Handepiel auf folgende

Karte, obwohl im Skat noch aA und blO liegen:
b, c, dB, aK, D, 9, 8, 7 ; bA; c9.

der Die Gegner kommen auf 60. V hatte 3 Augen weniger in
Karte als H. Wie sassen die Karten ? Wie ging das Spiel?I

l -Der Nachdruck der Kätlisel ist verboten .)

Bilder -Rill lisel.

Wortspiel.
Es sind 13 Wörter zu suchen von der unter a angeführten

Bedeutung. Von jedem dieser Wörter ist durch Umstellung der
Buchstaben ein anderes Wort zu bilden, dessen Bedeutung unter
b angegeben ist. Die Anfangsbuchstaben der Wörter unter b
ergeben 4m Zusammenhang den Namen eines bekannten
deutschen Dichters.

1. Schmackhaftes Gewächs
2. Musikstück
3. Deutsche Industriestadt
4. Geweihter Ort
5. Erquickung
6. Norddeutscher Fluss
7. Schutzort
8. Weibliches Wesen
9. Paradiesischer Ort

10. Französischer Marschall
11. Pflanzenfaser
12. Stadt in Italien
13. Theil des Eies

b.
Schutzvorrichtung.
Vorname.
landwirtschaftliches Geräth.
Amtskleid.
altbiblischer Name.
Erzeuger.
Stolz des Kriegers.
Theil des Baumes,
das Letzte,
japanische Münze.
Eidechsenart.
ägyptischer Gott,
deutscher Dichter.

Sehci'zrebus.

Gleichklang-Scherze.
(Statt der Striche sind sinngemässe Wörter von gleichem Klang,

aber verschiedener Bedeutung einzufügen.)
1. Wir — mit — auf dem Markt zu — in Mecklenburg.2. Sie — ein — ums Haar.
3. Der Junge gab auf die — Gänse —.
4. Unser Vorrath an — reicht bis zu den ersten Tagen des
5. Herr Müller erklärt seiner —, wie man in München —.

Rösselsprung.

die im hoff auf her wacht er der

mit wo le tief nung mir zen er

tha nacht ßon die hin zwingt tag blüht

am und feind
F ^

In den

Bergen.
K A

sich roth be

so ni noch im mit das

ringt zwei schön ge ent früh höhn flos

gen den seh te gold sen wenn dem

ich noch lauf zün müth lieh um die

Auflösungen der Riithsel in No. 349.
Bilder -Riithscl ; Wechselprocesse.—Telegraphen -Rätlisel:

— Ergnnzungs -Riithsel : Lord, Eber, Ilse, Puls, Zend, Imme,
Garn. Leipzig, Dresden. — Dreisilbige Charade : Schlangen-
bad. — Räthsel : Papagei . — Rösselsprung : Wer nicht das
Liebste bei sich hat , Dem fehlt ja doch das Beste, Der bleibt
so kahl und kummersatt Mit seinem halben Reste. Es ist als
ob ein ewig Grau Jedwede Lust vertriebe, Am Himmel fehlt
ein Stücklein Blau Es fehlt ein Ilerz voll Liebe.

Eine zweckmäßigeErnährung ist die Grundbedingung für unser körperliches und geistiges Wohlbefinden. Die Bestrebungen der Hausfrau , diesen Jlnfordernungengerecht zu werden, finden eine
villkommeue Unterstützung in den vorzüglichen, mit goldenen Medaillen und Ehrendiplomen ausgezeichnete» Erzeugnisse» der Maggi-Gesellschaft. Sie sind ein wahrer Segen für jeden Haushalt.

HGGI’s Gluten-Kakao
J in Würfeln ä 5 Pfg . für ein aus-

Gluten-fl gezeichnetes-' Kakao-Frühstück, ver-
Käkao.» bindet seltenen Wohlgeschmack mit

größtem Nährwert.

Gemüse- u. Kraft-Suppen
in Würfelnä 10 Pfg. für 2
Portionen, machen es möglich,
in wenigen Minute », nur mit
Wasser, kräftige Suppen zu be¬
reiten.—30 verschiedene Sorten.

läGGI’s Bouillon-Kapseln
a 12 n. 16 Pfg. geben nur mit
kochendem Wasser übergossen, 2
Portionen vorzüglicher fertiger

£ Fleisch- oder Kraftbrühe.
Die einzelne Portio » kommt

also nur ans 6 Pfg . bez. auf
8 Pfg . zu stehen.

der Suppen, Saucen, Ragouts
und Gemüse, in Fläschchen von
25 Pfg. an.
— Wenige Tropfen genügen! -

Zn haben in allen Colonial -, Delicateßwaaren -Geschäften und Droguerien. 10329

I Sccretär 4« , Herrcn - « . Damcn -Ld,reivtischc v . 24a „ , I Wegen Umzug billig zu verkaufen : Rntzb .-polirte
^ r Plüsch -Gar, »it . v . 55 an , Bücherschrank 35 , V -rtieows 1« Möbel , Spiegelschränke von 70 Mk. , Galterieschränke

A 3 Morgen. Schicrsteincrst ratze, gegeriüber Kaserne, zu verkaufen. I b. 95 , Waschkommode (Marmor) 32 , Kleider - Spiegel - > von 27 Mk . , Verticows von 35 Mk., Kommoden von
Nah. bei Modi , Nhcinstratze 107. schränke , sow. all. Erdeukl. bill. z. h. Hermamistr. 12. 1 St . 6273 1 25 Mk . an Sedanstratzr 5 , P . Schreiner I

Geschi
kommen diese Woche sämmtliche

Spitzen, Stickereien, Passementrien, Garnituren
mitWIns Hfl,  unter du lostupisu zuui Verkauf.

flstlin « © UllUO , Webergassa 5.
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Verdingung
der Lieferung und Aufstellung von 47,3 t Flußeisen und
2,7 t Flußstahlguß zu dem eisernen Ueberbau für die
Unterführung der Schiersteinerstraße in Stat . 36 68 ver
Bahnverlegung Wiesbaden-Dotzheim.
Termin, de» 24 . August 1000 , Vormittags

11  Uhr.
Angebothefte ohne Zeichnungen zum Preise von1.50 M .,

mit Zeichnungen4 M ., sind gegen portofreie Ein-
feudung in Baar von der Banabtheilung zu beziehen.

Zuschlagsfrist: 4 Woche». F256
Wiesbaden, den2. August 1900.

(Rheiubahuhof.)
Königs . Eisenbalm -Banabtheilnng.

Buüen-Verkanf.
In Winkel (Rheingau) soll ein noch junger, gut

genährter, jedoch zur Nachzucht untauglicher Bulle sosor
verkauft werde». Offerten zum Ankauf auf lebend Gewicht
— also Preis nach Centner— sind bis zum 12 . August c.
verschlossen hierher einzureichen. 1'

Zugleich soll ein tauglicher Bnlle angekauft werden.
Winkel, den3. August 1900.' Der Bürgermeister.

Derstrosf.

iuer Tagvlatr 4M orgen--nnv »»v ,̂.  —

50 -iäliriM Milium der Fenerwehr Wiesbaden.
Eintritt frei.

Sonntag, den 5. August, Nachmittags von4 Uhr:

Grosses V olksfest
auf «lern Festplatz : „ Unter den Elchen “ .

Concerl des Wiesbadener Musikwereins,
unter Leitung seines Dirigenten, Herrn Kgl. Kammermusikera. D. €5. H . Meister.

Tanzboden, Volksspiele, vier verschiedene Biere, Weinzeit, luxplatz etc.

Waaml-Berstchmmg.
Dienstag,

den V. Auanst , Vormittags «V- « . Nachmittags SV- Uhr
ansangeild, versteigere ich in meinem Anctivnrlokal»geud, verweigere icy in meinem

49. Wellritzstratze 49
jachverzeichnete Waaren, als:

Kisntag, den 6. August, Nachmittags von3 Uhr:

Kinder -- und Volksfest
auf dem Festplatz „ Unter den Eichen “ .

Concert — Kinder -Polonaise — Spiele — Ballonfahrten .^
Unsere Mitbürger laden wir hierzu freundlichst ein. De )t Festausschuss . _

in GÖW I8SB.

50 Stück weiße Franen-Hemden»
50 ,» weiße Kopfdezüge,
50 bunte Herren-He'mden (Flanell , Biber) ,
12 „ Handtuch »«»»« (Gerstenkorn),

100 ,» Sporthemden,

uVSS  ffii ■24 Rester sürganze
Anzüge, sowie diverse So »»ne»»- und Regen-
schinne für Herren und Danren re.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Bemerkt wird, daß in nächster Nähe Haltestelle der beiden

elektrischen Bahnstrecken.
Ferd . Ulikller,

Anetionator und Taxator.
Büreaur Langgaffe 0.Büreaur Langgage u._ —- —

Conditorgehiilfeiivereii! Wiesbaden.
Sonntag , den 5. August, Nach«»ittags 3 Uhr:Miilicn-lnsfliiBm»>MkW.

Restaurant Schützeuhof beiJ u,, >»><>»,
wozu Freunde und Gönner ergebenst«nlnbtt̂ g (n,ft<wt>

Weltol . » cnonne . »

Hildebrand
Deutscher KätäO

Mk. 2.40 das Pfd.ITlIXa fa« ‘V

Deutsche Schökolädo
Mk. 1.60 das Pfd. "

Vorräthig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften.

Theodor Hildebrand&Sohn, Berlin,
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs. F153

-°™ a»-n
Gummi -Arüls el.

Pariser Neuheiten für Herren und Hamen.
IUustrirte Preisliste gratis und disevet.

w . Hähler , l,ei |i*i* dl

Fin d©

Motorwagen (Patent 699 ).
. . . cr\ 19 nerfeftiehene llebeifs.rS s=Ks€sa» =| SSiI I

be. Steigungen. Schnelligkeit, einfacher Constrnet.on und zuverlalstgen Gang alles vis>er̂ e wen
N übertreffend. Vertreter : ISrnstt KiiiBiiierniiinii , Taunusstr . I

I Photos (Visites ) Mk. 1.- Marken - „ rfr ^ pf ^„ltinntverlag “ , Berlin , Giunstr . 9, Pt.

Grabsteiue -Ansverkauf.
Wegen Räumung des Platzes werden alle Grab¬

steineu. s. w. zu sehr billigen Prelseu ausverkauft
Mlatterstrane 88  h._ - 10369

Weißwein

WV - -

Tanz-Belustigung.
- - - ««. re. pranz IBaniel«hierzu Indet freundlichstem

Bon vorzüglicher Qualität, garnntirt rein, 0" Li
ohne Glas, bei 10 Literflaschen 60 Pf. empfiehlt

Literflasche 70 Pf.10349

Willi . Wolf . Karlstraße 40.
” Selbsteingekochten”

Himbeer- und Johannisbeer
Hilft,

garantirt rein, empfiehlt 10120
Erste Wiesbadener © etee - EabriU

ji» rgMc 17. C. Weiner . Wcfa 2»

Hotel zur Krone,
HäiebricB» a. Kh . ,qoq

Hiermit zur gefl. Kenntniss, dass ich seit Marz 1899
mein Cafe-Restaurant und Conditorci in meinen^neu " 'bauwi,

las -Pawilluns , direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehle
vorzügl. Restauration zu joder Tageszeit bei täglich abwechselnden
frischen Speisen nach der Karte.

Diners . — Soupers.
Mp- Reine Weine , ff. offene Biere

(Münchener Spatenbräu u. helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung ladet zu freundl.

Besuch ergebenst ein » Mäller -Antl . e . , Besitzer.
Dundes-Hotel des deutschen Kadiahrer-ituna.

wiUL \lAifivuj innfuauTiHc» « ♦ . s
Geschäft (Saii°»rGesd>äsl) in Bad Nauheim weg. Kränklichkeitj
verkaufen. Mt,ere« Häinergaste5, 1._ - - 1 \

Ei,,-gut gehend-Berrrner Neu -Wascherei
ist aea. Seibitkostenvreis sos. z» ve>k. Nah. Yvikstrake 13. &-.W

sstvei Pferde,^ agen»n- .'iuvevvi»»nett. lM. -0°>ene„iir^

Dauborner
^ t e-kohamtt' Kartoffettt) soivie prima Frühroseu,

Nachnahme Jacob »tern -hioion , Friedverg tv -pe
Größere Bezüge billiger. ..frohere Veziige inniger.- - - - —
Nene Kartoffeln, «eue.■>m®ä “SV sr*.

^ Ott o Unhei iiaci «. Sdiwalbacherstraßt 71. Tel. 852.
* Gute Futter-Kartoffel,» Friedrtchftraße 10 .16301

c.E «rt r°l... pe° Li.e.fla,cht . . . ^ ? 200Ps. °" " ^
Getreidtkttmniel-Liqnenr p. Liierst. 190 Pf.
Pfeffer,nünz - », » .. i™ »
Boonckamp- „ » » f.,,/, •
Alpen-Kritttter- „ « .. " U „
H »«rpp '»>Krünter - „ « « » onnmf
Cognac, garantirt Weiildestillat, P. Fl. 160 u. 200 Pf>empfiehlt

Will ». Wolf , Karlstraße 40.
10544

«ts ükatenfett Rjoeweir«

t /"}♦' *&a für eine 5)dnic. (5liie ® cime tuiil chilGute Existenz KüKA».«.
* 9-i i/r- — in fl

Von meiner hochfeinen deutschen Dogü^ ^ t&s&üstsstir14 . © rtsc

Gm 18 Monate alter" gut brell,« « A j
zu verk aufen. Näh, z»  erfrage» im . >>:- ,

Ein achter, deutscher, langh., vîanner Jagvy
Hündin), 3 Jahre alt, VSrZNgllch , Umstände halbe

»'•ytMbn  Nrei « Mk . 200 . Nah . im Tngbl .-Verlag,_,u verkaufen. Preis Mk. 200. Nab, in. Tngbl.-V-rlag,
Gin Paar ^ ,
Adr, im Tagbl

leien mit Stalifl zu veilaw-m

öggDltwnr Damen- «Nd Kluoerorira-. »» 1
Seide, Wolle und Wajchstvsf. verichledene Cape» uiti ©onlm^
laauelt ». Waschkleider billig zu verk.  Crabenstr. 9. Lade 1^- - ilicinet *Diu»»Perfd)iedenc wenig gedlailchtc Damctl-Kttidcr d>ll'
zu verknusen Ncrostraste 34, &tli. 1 Tt.' . .ll . . r».

awci ir»avcn.Dommer-üet.etzicher. »"1«. Blousc»^
(S& ie  icdr billig tu verknusen . Nah , im Tagbl .-Veilog ., —
- ■ 1 Don Walt«

U ueuuiMcn. ihuw. — ■ -n
französische Domäne vonw«.«tire Ihm

verkauieu Hcllmundstrar,e6, ^ r._

Dr. Lueger’s Lexikon
der ges. Technik zu verkaufen Ilolenenstrasse 8. l’ alt -
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Gutes Tafel -Clavirr für 50 Mark zu verlausen Tauinis-
ftraße 37, Part ., Vormittags anznseben. 10104

rtlTTmtsrti gebrauchte. Vorzug!, erh., v. Bechstei»,
Blüthner, Berdux, Franke rc., wegen

Raummangelaußerordentl. billig bei 9480
_ Heinrich WoHT , Wilhelmstraße30.

Gute « -Trompete 16 Mk., seine Concertzither 25 Lllk. zu
verkaufen Weftendstiaße 15, 3 I.__

Ei» neuer Photograph . Apparat (12x1602 ) mit sämmtl.
Zubehör ist preiswerth zu verkaufen NöderaUee 18, Vorderb. Part.

, ^ Ein gute« Billard, ein Taselclavier, neun Betten, zwei
Hamburger Goldsprenkel-Hähne zu verkaufen Emserstraße40.

Kleines fast neues Dorfelder Billard
billig zu verkaufen. Näh , im Tagbl .Vcrlag. _ 10262

Fast ueue Möbel billigst zu verkaufen Porkstraße6, 1.
Zwei seine polirte vollständige Betten » 1 Sopha-

Spiegel und 2 Pfeilerspiegcl sind wegen Sluszug sehr
billig zu vevk. Reih. Wellritzstraße 8 » Part , rechts.

Ein vollständiges gutes Nußbanmbett billig zu verkaufen beiSiinsMi Lani laii.
Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen Ersparnis der

Ladeumiethe sehr billig zu »er!.: Voll st. Bette» 40—100 Mk., Bett¬
stellen 18—30, Kleiderschr. 21- 50, Kommoden 24- 32, Kückenschr.
28- 32, Verticows 34—60, Sprungrahmeu 18—25, Matratzen in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar 10- 50, Deckbetten 12- 30, bessere
Sophas , Divans und Ottonianen 25—70, pol. Sophatische 15—23,
Tische6—11 Mk., alle Sorten Stühle , Spiegel. Waschkommoden,
Nachttische, Bettfedern. Anrichtenu s. tv. Frankenftraße 19.

Adterstraße 16 sind schön lucTirtc Muschetbelicn mit Zubehör
fortwährend billig zu verkaufen bei fl»!, . Btcrbor »»._ 8982

Möbel , gebraucht, Wegzugs halber sofort preiswerth zu ver¬
kaufe». Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. _ 10370

Zwei schöne MuscheLbetten,
«ußv .-polirt , mit Sprnngratzmen , drcitbeiliger Matratze,
Kopfkcil, Deckbett u . zwei Kiffen » ü Stück 125 Mk. sof.
zu verkaufen. Näheres 10322

Mbrechtstratze 24, Part.
Eine gr. Nußb.-Bettst. m. Sprunge , und Male , billig zu verk.,

ebenfalls Badeeinrichtung und großer Füllofen Stiftstraße 26.
Bettstelle mit Sprungr. zu verk. Bismarckring 35, Hth. P.

Vegzugs halber
zwei Bettstellen mit zugehörigen In Rofthaar-
matrntzen u. Keilkissen ( absolut neu und nicht
benutzt) , ferner eine grüne Korbgarnitur sofort
zu verkaufen Herrngartenstraße 4 » I.

TL » 1ti a zu verkaufen zwei ueue hochhäupt. Bettstellen
mit Sprungrahmeu, drcitheil. Riatratze und

Keil Jahnstraßc 17. Garteuh. P._ 10012
' Completes Bett für Mk. 20.— zu verkaufen.

WWW _ Hi. Kiehl , Bismarckring 31, 3 rechts.
Kiudrr-Bettstelle zu verk. (Preis 4 Mk.) Adlerstr. 13, H. P.

Möbel uns Betten,
Roßhaar- u. Sccgrasmatratzcn, Deckbettenu. Kissen, Tischeu. Stühle,
lack. n. pol. Bettstellen, Wasch- u. Kleiderschr., Verticows, Kommoden,
Spiegel, sämmtl. Polstermöbel sind billigst gegen baar u. Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbcitengut besorgt. 10320Anton gleicher Wwp ., Adklhaidstraße 46.

Drei
Garnituren
ftraße 26, 1. Etage._

ferne Polster-
sehr billig zu verkaufen Markt-

Kamcitaschcil-Divail SaHVe,:* "g
m Neue Kameltasche,i- u. Ripssophas, Ottomanen in weiß, gebe
sehr bill. ab, gebr. Sopha n. i. T. Rötherdt, Micbelsberg9. 10241

iBV" Chaiselongue , Schreivpnlt , Kinderbett , 2 Bade¬
wannen billig zu verkaufe » Adclhtidstraße 1>, 2 Tr

Schlassopha , gut erh., bill. zu verk. Gotdgasse5, >slb . 2 Tr.
PM " Ein Soptta, eine Kommode, ei» Berticow, ein Secrctar

billig za verkaufen Goldgasse 10, Laden.  _ 9544
Chaiselongue, alte Teppiche bill. z. verk. Adetheidstr. 11, 2 Tr.

Ern Canape (Piüschbezug) 26 Mk., Ottomane
23 Mk. zu verkaufen Römerberg 16, Part.

Büffet,
Rutzb.» innen Eichen» prachtvolles Stück, billig zu verkaufen
Albrcchtstratze 24. _ _ _ Ml

Ein eichcnes« uiicl KLLÄ k!
Gr. Nußb.-Büffet, gr. Herren-Schrciblisch mit Ausziehplatte

u. großem Schraiikaussatz, Nußb., gr. eich. Waschbütte, Petroleum¬
heizoien zu verkaufen Adelheidstraße 46, 3. __

Aiterihum , antiker Mahagoni - Lkleider-
schrank ( eingelegt ) mit Aussatz 7V Mark,
Kommode 4 -r Mk ., Trümeau 8V Mk . Händler
verbeten. Lanzstratze 6.

An verkaufen
Abschluß, 2 vollst. Betten, ein Kinderbett, Tische, Stühle , Canape,
fast neu, Singer-Nähmaschine, Küchen-Eiur . Webergasse 46, Dachl.

WbZ !» ibAi  Kleider - ii. Kücheujchr., Beirstelleii, Tische rc.,
billig zu veikaufcn Jabnstr . 22, Part . 3629

^ Kleid.-. Kücbkiiichr., Anr., St ühle, Tischb. z. vk. Wellriyitr. 39
(lkolSsel, , a,,k (Slahipauzer m. Tresor), 1 Copirprcsse
vl ) ClD](ljlfllir bin, abzuci, Biebrich , Wiesbadtnerstr.47.
Kcetner Eissüirank , 1 Ftiegcnschrank und Stcyteiter,

gut erhalten, billig zu verkaufen Jahnstraße 17, Gartenbaus.

Ein fast nener Eisfchrimk
mit 4 Thürcn, zum Auseiuaiiderlegc», für Metzger ob. Rcstanration
sehr geeignet, Höhe 2,30, Breite 1,80, Tiefe 0,85 Mir .» ist sehr bill.
unter Garantie zu verkaufen. _ , ^ ,, , r. f n„Emil linesebicr . Schwalbacherstraße27.

E. gr. Spiegel NI. Sl ., 1 p. Tisch b. zu v. Graveustr. 9. 8292
Ein birk. Ausziehtisch , eis. Gartentisch m . Stühlen,

kl. eis. Dfen zu verk. Oranienstraße 10» 2,
" Ein Eonfections - Aus-

OW nerkanfen . tragkasten , I Whcelcr-
Wilson -Nähmaschine, 1 Bügelofc » mit tKifen billig zu
Verkaufen. Näh . Friedrichstraße 21 , Part , v

& flcb. S .-Mas »l>!tiiH » vk. Dopbeiiiikrsir. 26, t^ lh. 1 St . ll

Singer -Nähmafchine,
Hand - und Frrßvelrieb, fast neu , billig zu verkaufen
«tlbrcchtstraße 24 . 0093

Gelegenheitskauf.
Hundert Stühle weit unter Preis zu verkaufeu Markt-

straße 26, 1. Etage._ _ _
Eine Ladcntheke, Ladenschrank und Reale zu verk.

bei Jiiiianu Santer . Kellerstraße 11» 8510
Eiu vorzüglich erhaltene« Regal mit geschlossenen Abtheilungen

und ein fast »euer Glasschrank , für Büreauzwecke sehr geeignet,
äußerst billig zu verkausen. Zu erfragen im Tagbl.-Perlag . 10346

Ein fast neues Regal , 8,301., 2,60  h., 0,42 tf., mit geschlossenen
Fächern, ein schöner Glasschrank , 2,70 b., 2,35 l., 0,44 tf., beide
für jede Branche passend, billig zu verkaufen. 10o47

Zwei eiserne und ein lauges Holz-Firmenschild billigst zu
verkaufen Taunusstraße 23. Hics -Ueberech. _9583

Ein vernickeltes Schaufenster -Gestell, für Metzger passend,
sowie ein hölzernes für jede Branche geeignet, zu verkausen. Nab
im Tagbl.-Verlag. 10335

fiiuiiniitt,"" “•
Gclir. scchssitzia. «mit g&Xtrg“1“

Eine eiserne Drehbank , gut erhalten, »>>>
vr —w  Snport und Plauscheibe . 1,90 Mir . Länge , für

75 Mk. zu verkaufen Schwalbacherstraße 27. Seitenbau.

Ein neuer Mctzgerwagen zu verkaufen bei 9555
Wagnermeister BP. IcLcritinHn . Helenenstratze 12.

Eine Federrolle n. t Brcak zu verk. Wcllritzslraße 16, 1 St . r.
Ein neues Fcderkarrnchen zu verk. Hkleneiistraße 12. 9556
Ein Kiiideiwagen b. zu verk. Wellrilzstraße 86. Gemüseladen

Ein gut erhaltener Sitzwagen
Wellritzstraße 22,  1 rechts.

zu verkaufen
9936

Recht engl, eleganter Sport-
, , , . . - - wagen , z. Liegenu. Sitzen

eingerichtet, mit Sommer- u. Winterverdecku. eine eiserne Kinder-
Bcttstelle . Anziisebeii Seerobciistrgße 25, 2 links.

Zn verkaufen:
Damen -Rad billig zu oafaiifeii Saalgassc 10. 10327
Tourenrad, gut erhalten, bill. zu verk. Albrechkiraße 12, H. P.
Ein fast neues Damen -Fahrrad lehr billig zu verkaufen bei

_ Sit tu , n B.mnlin «.
Ei» gebr. Dauieu-Rad zu verk. Lauggasse 15», im Kasfeegesch'.

gut erhalten, billig zu verlaufen
Möle r ^ btzav , Rieblstraße7, 3 I._

Fast neues Herrn - Rad unter der Hälfte des
Neuwertbes abzugeben. Näh. Kircbgasse 21, 3.

Fahrrad,
wie neu, sehr billig, unter Garantie zu bcrkaufeii. 10287

s. [Fuhr , Goldgaffe 12.
Ein Herrn -Nad sür 40 Mk. zu verkaufeiENerostraßc 10.
Ein ganz neues Herrn -Nad , gute Marke, u. ein wenig gebr.

Damen -Rad billig zu verk. Nöderallec 30, Ecke Stiftstr., 3 St.
flörtS wenig gebr., wegen Abreise für 50 Mk.

iL) lNNcH - Mklil , zu Verkäufen Markistraße 1. 1 Tr . links.
Damcn -7sahrrädcr, gebrauchte, sehr gut erhaltene, billig zu

verkaufen. Bflugo t . riin . Kirchgasse 19. 10174
Halbrenner , ein Damenrad und Tourenrad, alle fast ne»,

sofort zu verkausen Rieblstraße4, 1 r.  9669
Herrn-Fahrrad zu verkaufen Frankeustraße13, 1 r._
Hermaiinstraße 22 gut erhaltenes Herrnrad für 60 Mk.

»u verkoiiien. 5205

Kcttcnloscs Fahrrad, Columbia,
wenig gebraucht, Abreise halber für Dik. 220.— zu verkausen bei

Hugo Ctril n , Kirchgasse 19. 10175
Ein seinesĤ -Rad '» ter Garantie bchch abzug. Saalgasse 16.
Herren- und Damen -Fahrräder , sehr gut erhallen, giebt

billig ab  mc clier . Kirchgasse 11. 7725
Ein noch gut erhaltenes Pnenniatik billigst zu
verkaufen Schulgasse 17. 1 l. _5205

Vorzüd ^ Kalkbrenner -Herd für Kafsteküche zu verkgüsen.
t ' hr !>it -IIr >»nn « r . Webergasse3. 10103

Eine Anzahl Bügelöfcn sür Wüschcreien werden billig
verkausk_ Eisengiesterci Bismarck -Ring.

Er kcrsch eibe mit Rollladen zu verk. Babiihofilr. 5, 1. 10333

Sänken, 2,95 lind 2,55 hoch, billia zu
haben Wellribstraße 20 9575

Hofthor. 2,40x3,25, gm erhalten, preiswürdig ab¬
zugeben Sedänplatz6, 1._ 6628

Eine gut erhaltene Aepselkelter
zu verkauieil Lebrstraße 85, Part , Ecke der Nöderstraße.

Eine ueue Holzhalle , 10—15 m, 4 m hoch, zu verkaufen.
A«l » »n ildf niaim . Biebrich.

Frisch geleerte WeiuMer
werden billig abgegeben von Simon A Co .. Nheinstraße 30.

50 N. Hafer (Plalterstr.) a, d. H. z. vk. Adkcrstr. 33. 10268

Immobilien
Immobilien in vcrlranfen.

Billa Bierstadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebäude, auch für 2 Familien bewohnvar, der

Neuzeit enlspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. ^ 3133
Max Bliirtuiann , Schützkllitraße 10.

Zn verkaufen
die Bille» Dambachthal 39, 4t und 43 mit hochfeiner
Ansstnttiliig, bequemer Einnchtuiig, großen Gärten,
schönster Lage an den Dambachthalanlagen. Näheres beim
Besitzer 7567

Max Ilnrtmnnn , SchÜtzenstrastt 10.
vasssm

Etagenhaus
unter 1». B<: . » » an der

Nettes Hans , 4 Et., je 5 Z. u. Bad. n. d. Adolvhsalleeu. Kaiser»
Friedr .-Ring zu bk. Off. u. 8 . 8 . H »SS a. d. Tagbl.-Berl. 4676

ifiAuk gut venmethet, mit kl. Hinter»
«Aaud , haus und größerem Bauplatz,

au zwei Straßen gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Perhältiiisscn Preiswerth zu verkaufen.
Näh. durch den Tagbl.-Verlag. _ 3o00

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeiten ausgest.
hochherrschastliche große Villa in der Parkstraße, großer
Garte», große Räume, aus erster Hand äußerst billig zu
verkaufen. Näheres Banbürean Saalgasse1. 8072

Vorzügliches Rcntrnhaus in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Aiizaliluug billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasse1. 7723

Wohnhaus mit Stalluuge», Scheune :c,  Alles neu, im äußeren
westliche» Stadtthei ! gelegen, zu verkaufen. Offerten unter
X . E . « 51 an den Tagbl.-Verlag. 9365

Gekegenheitskanf!
Hochs, vorz . gebautes « . neueres Etagen¬

haus , in seiner Lage, ca. 89 - % des Kauf¬
preises rentireiid, mit Garten , preisw . zu verk.
Näh. d. d. Sllleinbcanstr . 10357

«itt » Engel , Adolpbstraße3. , ,,
Das dem verstorbenen iVilhein , » irh gehörige Haus

Neroslraße 12 ist mit dem in demselben seit Jahren betriebenen
Spezereigeschäft unter günstigen Bedingungen sofort
zu verkaufen. Nähere Auskunst wird auf dem Bureau des
Rechtsanwalts »»«•. Alber « , Adelheidstraße 24, erthkilt. F231

Herrschaftliche Billa
Wcinbergstr . , 9 Zimmer , 3 große Terraffen, reich¬
lich Neben räume , solid und elegant ausgestattct,
mit wundervoller Fernsicht über d. Nerothalanlagen,
Stadt und Wald , prciswerth zu verkaufen. Näh.
Banbürean Saalgaffe 1. 9447

Eine Billa
mit 18 Zimuiern, Küchenu. allem Zubehör, mit großem schattigen

Garten , ist Preiswerth per 1. Oktober zu verkaufen. Nähere»
Frankfurterstraße 12.

Hotel-Berkanf.
Eil an belebtester Straße Wiesbadens gelegenes frequeiite»

Hotel mit elektr. Lichtanlage , Niedcrdrnck-Dampsheiznng,
ist mit prima Inventar auf 1. Oktober l . I . (eveutt. auch
später) unter sehr günstigen BedingungenPreiswerth zu verk.
oder auf längere Zeit zu vermiethen. Offerten werden unter
« . 8 . 12 « hauptpostlagernd erbeten. 10178

» » » « « » « « ♦ » « » « » » » » ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦

% Villa Kapellenstr . 70 rn verkaufen. 9492 J
% 3. Meier , Immobilien-Agentur, Taunusstr . 38 . 0

Villen an verkaufen!
Villa an der Sonnenborgerstr. f. 74,000 Mk., n. 54 Kth. Garten.
Villen an der Alwinenstr. f.75,000Mk., 48,000Mk., 120,000 Mk.
Villen an der Kapellenstr. f. 55,000Mk., 80,000Mk., 68,000 Mk.
Villen an der Leseingstr. f. 48,000Mk., 110,000Mk., 115,000Mk
Villa . 3 Etagen a 6 Zimmer, an der Victoriastr., mit Garten,

für 110,000 Mk.
Villa an dor Walkmühle für 58,000 Mk.
Villen an der Schützenstrasse, Alexnndrastrasse(Kondell) für

90,000 Mk., 75,000 Mk., 70,000 Mk. 9661
Näh. t “. t». Milch , Balinhofstrasse 20.

ausge-
WZ » Mmit  ca. 20 Wohnräumen und

reicht. Nebengelaß, a» der
Bodenstedtstraße5, Ecke der vorderen Parkstraße und dem
Lkurpark gegenüber, auch für Kurzwecke geeignet, zu verkaufen.
Näheres im Baubüreau Herrngartenstraße 16, S . 9819

mit Garten, nächst dem Kurhaus,
Höhenlage, zu verkaufe». Offerten

den Tagbl.-Verlag.

Herrschaftliche Billa
Vlwineustraße 14, neu erbaut, zu verkausen. Näh. Adolph-

straße 3, Baubüreau.
xxxxxxxxxxxxxxxx
X Billa zu verkaufen, X

an der Nerobergstraße gelegen, z. Nlleinbew., eventl.
glich für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf.

«t der Neuzeit, elcclr. Lichr und schönem Garten. Zu &
ersragcn Stiftstraße 24, 1. Etage. 7722

w 'w 'w V 'V W W V

Rentables Haus KtSSU
und kl. Werkstätte, zu jedcm Geschäfisbetrieb geeignet, unter
günstigen Bedingungen Preiswerth zu verkaufen. Gest. Aner¬
bietungen mit Angabe der mögl. Anzahlung unter V. 14. 318
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Das kleine Landhaus Nenbcrg 14 steht zum Verkgnf. Preis
24,000 Mk. Schlüssel und das Nähere durch1*. « Milch,
Bahnhofstraße 20. 9696

+ ^
% Untere Weibergasse ♦
% Geschäftshaus mit tiefem Hofraume zu verkaufen. 9493 «
♦ J . Meier , Immobilien-Agentur, Taunusstr . 38 . ♦

fostSt/Ä feinste und solidest- Ausführung,
fCIQv 4 u. 6 Zimmer, Bad rc., in Ia Lage

(Südv .)„ Ia Capitalsanlage, zu verkaufen. Gef. Offerten sul,
» . 3.  18 » an den Tagbl.-Verlag.

Billa zürn Alleinbewohnen.
Walkmühlstratze 1,

8 Zimmer, großer Garten per sofort zu verkaufen oder zu ver-
micthe». Näh. Victoriastraße 33, Part . 8146

Billa Alwiueustratze 4,
bequem eingerichtet, Ga« u. elektr. Licht im ganzen Hause, ist zu

verkanfcn. Näh. daselbst Wochentagev. 11—1 u.4—6 Uhr. 8149
Vista in schöner Lage, nahe am Kurpark, von dem Besitzer

solidest erbautes .Han», 16 Zimmer, Kückze, Bad uud Zubehör,
der Neuzeit cutiprechende Einrichtung, billig zu verkaufeu. Näh.
Wilhelmstrnße 3. Part . 8141

Zu verk. solid gebautes Hans in der Adelheidstraße , mit
6 Zimmern im Stock, reutirt Umkosteu uud eine Wohnung von
6 Zimmern frei.

Jmmobilien-Ageiitur A. li . iiftrner , Kirchgasse 43.
Vista , 2 Minuten vom Kurhanse, worin seit Jahren eine Fremdeu-

Peusion mit Erfolg betrieben wird, unter guten Beding, zu verk.
Jnimobilieu-Agcutur A. 14. Körner , Kirchgasse 43.

Ztt verk . Vista mit Stallung , bei den Kuraulagen gelegen
mit 20 Zimmern.

Jmmobilicli-Agentiir A. »4. » iirner , Kirchgasse 43.
Zu Verl . HanS int iiibl. Stadtlh ., mit 2x3 -Z.-Wohn. im Stock,

reutirt 5-Zim.-Wohn., Werkst, u. Unlkosten frei.
Jmmobilicil-Ageniur A. »4. Körner , Ktrchgaff« 43.

Haus an der Ringkirche, neuu. solid gebaut, sosort preiswerth
zu verkanscu.

Immobilien -Agentur A. »4. Körner , Kirchgafle 43.
♦ Villa zum Alleinbewohne»

o »» V'vL LrrLrsi ' n . nebst Stall . » . groß. Obst,
garte » , an frequenter Straße, mit herrl.Fernsicht. Nehme auch
ei» kl. sdiuldenfreies Object oder gute Hypothck al» Anzahlung.
Zuschr. erbitte unterV. X. 38 » an de» Tagbl.-Verlag. 4
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Meine in der Weinberg-
Kratze ganz nen erbauten

(Doppel-Villeu). feine Lage, euthalteiid,e
Biueu 6 Zimmer,2 Frontipttzeii und 3 Mansarde,
Zimmer und Bad (hochhcrrfchasllich), auf 1. Oktober oder
früher preiswcrth zu verkaufen. twrvCarl Cramer,

Stiftstraßc 24, 1. Et.

Ein Landhaus în der Nähe des Waldes und elektr. Bahn, mit
ca. 90 Nth. Garten, für 48.000 Mk. zu verk d. 10243

>s. L tt . I irin ^ xieli , HeiliiiUiidstraße 53.
Ein Eckhaus , mittlere Rheiuslr., f. Mrtzger oder sonstiges Geschäft

sehr passend, ist Wegzugs halber zu,verk. d. - ^"244JS. & l^irikieniclif Hellmnnostrnve VS.
Mehrere reutabl . Häuser mit gnigeh. Colonialw-Geschasi-Nzu

verk d 4 . & € . I ' irmen . cl «, £ elIimtnbftraBe 5d.._10245
Eine Anzahl Villen , Emser- u. Walkmiihlstr., tu, drei, - von

54., 02-, 68-, 65-, 70- und 95,000 Mk. zu verk. d. 10240JS, & C . IFirineiBic ' liy JOeUnUUtbftittfje5.$.
Ein neues, eleg. ausk!est. Haus m. Bad, Balkon u. s. w., un westl

Stadtthcil , ist für 51,000 Mk. zu verk. d. 1v-1<j . & C . I,’irn «enicli , Hellinnndstraße 53.
Eine Anzahl reutabl. Geschäfts - ,». Etagenhäuser , fudl m

westl. Stadttheil , sowie Pensions - u . Hcrrscha,ts - Vtlleu
in den versch. Stadt - u. Preislage» zu verk d. 10248

j . & C . I l>»» ' ,»>«I>, Hell»»Uidstr atze 53.
Drei Häuser in Eltville mit schönen Gärten in der Nahe der

Bahn, int Preise von 11,000, 16,000 »- 17,000 Mk zu verk -
J . & C . Vinnenicli , Hcll»Ulndst>»ße 53 10249

Mehrere reutabl . Häuser m. Lädenu. Werkstattei,. Wellritzür
zu verkd J . & C. JEinnenlcI »»Hellmnndstr. ô . 102o0
? .III . HrF ~-TT - ~TTT”T‘“ "” ”M- - -BK

Wette Bille » . Die beiden Villen (Doppelhaus) am
Rondell, Biebricherstraße nnd verlängerte Ptoritzstraße en b.
je 6 Fimmer und Zubehör, mit allen Bequemlichkeiten, und
z» verkaufen. Die Häuser sind auf da? Solideste tu © ein
und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist einem ferne
Privathaus entsprechendhochelegant tu uiodcrueui Styl
gehalten. Näh. Banbüreau Emserstrabe 2.

Billa , In Knrlage, modern. Garten a. f- ärztl. Institut passt-'d.
zu veikaufen. 4 . » » »lliapllt . Adelheidstrape 39. 2- 5 Uhr.

Meine Billa Weinbergstratze 4, hochelegant er»-
äericht., !i Jahre bewohnt, jede Etage 4 Zunmer, ein Muter-
garte»,' die ganz- Villa mit Centralheizung. rst preiswurdig
zu verkaufen. Alles Nähere bei ao,o* °8 a *h . Bestes -. Tannnsstraße 33/3o,

Möbellade».

Eckhaus mit uralter Bäckerei in einer Stadt a. b. Lob» vist
4—5000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Ost. unter » . kl.

Haus mi? g«tgeheuder Wirthschast, mit kl. od. gr.Wohnung,
nu zahluugssähigen Käufer sofort abzngeben. Offerte,, unter
I - I 2 » 2 an den Tagbl.-Verlag eiveten. ,

Herrschaftliches Hans , gute Rentabilität, Mitte der Adelhe.d-
straße 6—7-Zimmer-Wohnungen, Vor- und Hintergartcu, zu
verkaufe» durch W . Karlstraße 7. _

Haus iu Souneuberg.
Die Villa Wiesbadenerstraste 32, zum Alleinbewohnen

oder auch für zwei Familien Passend, ist zu verkaufen, event.
zu vermiethen. Näh. ans der Bürgermeisterei „> Sonne « ,
berg oder Friedrichstrabe 42 in Wiesbaden. 8/n

BiÜen -Banplätze.
Höhenlage, an der Straße , demnächst elektr. Bahn-Verblndung,
^ preiiwerth zu verk. Näh. Taunnsstr . 53 bei H . Intra . 916S

Baumstuck.

In prachtvoller HöhenlageWiesbadens,
demnächst mit dem Centriim durch elektr. Bah» verbunden, ist ein

Grundstück
(ca i 'h Morgen) Erbtheilnng halber unter giinstigen llmständen
zu verkaufe«. Dasselbe eignet sich ebenso für

grobes herrschastl. Befitzthm»,
als' zur Parzellirnng und Erbauung mehrerer Billen , da es
mit der Längsseite in die Fluchtlinie einer projectirten stiaße
fällt. Offerten unter Chiffrel >. M. - rs a» den Tagbl.-Verlag.

Bauplätze.
Am Lnrembnrg-PIatze sind zwei schöne arrondirte Bauplätze preis-

werth zu verk. Näh. Banbiireau Lnisenstratze 43. Jos.  Ocl . s.
Moritzstraße 12, und J « i*. P » « »y. Kornerslraße 4. 10021

Vollbringendes. 8 Morgen große« Baumstück, nahe der Stadt ist
summt der Crescenz unter günstigen Beduigiiugen zu verkaufen.
Offerten erbitte unter S.  M . a .»l an den Tagbl.-Verlag.

Mehrere schöne arrondirte Bauplätze an verschied. fertigen
ml.

Seltr schöne Bil!eu-Ba.uplätze, die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen bieten, m der
vis-ä-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen Nah. beim Besitzer

Architcct Beiiselser , Saalgasse 1. 8009

Wiesbaden.
Billen -Banplätze

an der Frankfurter-, Lefsing- und Marlinstraße. von den jetzigm
Bahnhöfen und von den, künftigen Centralbahnhof ca. 800 4!itr.,
vom Theater ». 51»rhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

Wiet8e »snal >n , Wicsvadett , Schkichterstratze 10. 8008
IU .. . .. t*  Aittii Ä i, 4* verschied. Größe, an fertigerBill l̂lbckllplcktzö Straße, zu verkaufen. Nah

Walkmüblstraße19. H _ _

Immost ilie« r« kitnfctt gelircht.
Reutabl . Haus mit Hintergcb . i»t !)l!)ciuftr ., Bdetheidstr.

oder diesen Nähe» zu kanfen geincht. Off. u. » > " ■
an de» Tagbl.-Verlag. n

(Sin Haus in Pr. Geschäfts¬
lage wird zu kaufen gesucht.
Directe Off. mit »äh. A»g. ». « - >->2 :1 * g » de» Tagbl.-Verl.

Wirthschast oder Gasthof
,„«<1"1 *rSLP ,76.F, ..ii F83

Fremden “Verzeichniss wem 4 . August 1900 .
Adler.

Restzsch, Dr.
Dresden-Hlasewitz

Otto, Fubr. Dortmund
Schmidt. Berlin
Kappenberg, Kfm.Franlifurt
Crabbd. Brüssel
van Uyen. Brüssel
Steinhard . Fianlifurt
Bornefeld, m. Fr.

M.-Gladbach
KSalmlio f - Holet.

Breunig, Kfm. Würzburg
de Haas, Lehrer.Rotterdam
de Haas, Kfm. Rotterdam
Hodes, Kfm. Leipzig
Eckel, Kr). Geestemünde
Schay,cand.jur .Heidelberg
Hoppe, Kfm., m. I r.Ilerfo ' d
Hoppe, Frl . Herford
Brüggen, Kr. Amsterdam
Guttmanu, Kfm., m. Kr.

Danzig
Keeper, Kfm., m. Kr.

Düsseldorf
Bielrler, Hotel-Sekr.

Annweiler
Braun, Reg.-Sekr.

Roge«sbur«
Behrens, Kfm., m. Fr.Düren
Zeruik, Kfm. Chemnitz

Helle vue.
Meckmann, Fr. London
Gahr, Frl. Hilversum

üratiltacli.
Beinitz, Kfm., in. Farn.

Apolda
Borrmannt, Fahr. Aue
Elgus, Kfm. Melbourne
Breber, Rent., Dr.

Edinhnrg
Spiegel. ChemuitzICinliorn.
Stranss , Kfm. Berlin
Mül’er, Kfm. Erkelenz
Sonnet, Kfm. Lyon
Hammerstein, ICfm., m. Fr.

Wald
Obermeyer, m. Farn.Neustadt
Rothe, 2 Frl . Lehrerinnen.Breslau
Dürr,Frl., Lebrerin .Breslau
Schmidt, Frl., Lehrerin.Breslau
Bfifling, Fr). Berlin
Hä'ner, m. Fr.

Schmalkalden
Fürth , Kfm. Offenbach
Altritt , Kfm. Mannheim
Prochowmick, Kfm. Berlin

■Cngrel.
Haffner, Fr. Asselheim
Baumann, Kr. Landshut
Jacoby , Kfm., w. Fr.

Königsberg
Boeckelmann, Rcchlsanw.,

Dr. Hamburg
Kocliiclicr Hof.

Levy, Recbtsanw. Stettin
Richter , Kfm. Leipzig
Kaiser, Kfm. Gmünd
Mistcrck, Kfm. Berlin
[pscher , Kfm. Berlin
di San Giulano. Rom

Krbprlns.
Stbulz , Fabr., m. Fr.

Grimma
Probsthain , Kfm. Leipzig
Kupetz, Gymnasial-Lehrer.

Oppeln

Graichen. Hohenstein
Müller. Limbach
Müller, Frl. Limbach
Clormann, Kfm. Mannheim
Karig,Kfm.Gr.-Lichterfelde
Wiener, Kfm., ro. Kr. Köln
Jink , Lehrer , m. Fr. Reck
Reuthner, Ingen. Berlin

Hotel Ih' iilir.
Fiires, Kfm. Ruhrort
Camphausen, Kfm.Düsseldorf
Lochner, lim . Köln
Deutsch, Kfm., m. Fr.München
Folz, Kfm Landau
Pfeifer, Kftn. Nürnberg

llitlm.
Wintrich. Neuwied
Riedel, Kr., Rent. Leipzig
Riedel, Fr). Leipzig
Breithaupt, Rent . Göttingen

Kln |t (>el.
Albrecht, Fr ., in. Sohn.

Schwerin
Schneider, Kfm., m. Kr.

Offenbach
Schindler, Kfm., m. Fr.

Coldenz
Mallhardt , Kfm., m. Brud.Stettin
Auheit , Fr ., m. Tochter.München
Heymann, Kfm., m. Solm.Berlin
Stein, Kfm., m. Fr.Frankfurt
Sengespeit, Kfm., m. Kr.Hannover

Vier Jalireszeitcu.
l’assmore, J ., m. Fr.Ameiika
Passmore, Alice, Krl.Amerika
Gates, m. Fr . Amerika
Gates, Nellie, Frl. Amerika
Hampton, Lottie , Frl.Amerika
Gates, W. Amerika
Tompson, Ada, Frl.Amerika
Alexander, m. Farn. Berlin
Vroom, J. W., Notar , m.

locht . Deventer
van Loon, Frl . Amsterdam
Lambert , Frl . Amsterdam

liaiaerlind.
von Einsiedel, Leutnant.

Leipzig
Reinhardt, Kfm. Berlin
Schneider, Rechtsanwalt,

m. Kr. Meerane
Miller, Rent., w. Docht.Amerika

liaiserli u f.
Zilver, m. Farn.

Amsterdam
Miirklin, Gen.-Dir. Berlin

liarpfcn.
Pein, Frl . Kottbus
Niemer, Frl . Kottbus
Betrauern, Kfm., m. Fr.Letote

«oldeae Mette.
Jaffö, m. Fr. Warschau
Bausch, BürgermeisterWorfelden
Bausch. Worfelden
Mohr. Steinkirchen
Heymann. Dresden

Goldenes Hrcu » .
Lörn, Amtsger.-Secrctär.Braubach
Michel. Ludwigshafen

Goldene Mrosie.
Werner, Krl. London
Ka tenraih , Kfm., tn. Kam.

Lüdenscheid
Belitzer, Fr .. Rent. Berlin

Hronprins.
Eisenhorn, Fr. Warschau
Lindenheim, Fr. Warschau
Wohmann, Frl. London
Colin, J ., Fr . London
Cohn, Frl. London
Löwenberg, Fr . Hamburg
Jsselbächer, A., Kfm.

Limburg
Cohn, E„ Fahr ., m. Fr.

Bruces
Philipp, W„ Kfm. London

Metropole und
Monopole.

Bates, L. W. New-York
Greenwait, ,). A. Piitshnrg
Bnrcliardt, B. Berlin
Fairholme. Wellenau
Ester. Frankfurt
llazelius, A. Kgl.Hofiiitend.,

m. Fr. Stockholm
Gmewitsch, Kr.,Recbtsanw.,

m. Tocht. Petersburg
Herz, II., Kfm.

Braunschweig
Minerva.

Itoelofs, C. H., Bankier, m.
Fr. Amsterdam

anssnuer Hof.
Lehndorff, Graf,m.Kammer-

dv ner. Steinodt
Alsberg, Fr., Dr. New-York
Alsberg, E., Krl. New-York
Ravit, A. Petersburg
Walker, L. W„ Krl. Boston
Walker, A. G., Frl. Boston

lunnenlinl.
Conzen, Kfm. Düsseldorf
Hcssmer. Iserlohn
Hessmer. Mannheim
Korwcsluhr. Iserlohn
Hasselbach, Fr ., m. Tocht.Essen
Bloch, Kfm. Mannheim
Petzold, Kfm. Dresden
Petzold, Dr. Bautzen
Bisclioff, Kfm. München
Hütte, Kfm. Koblenz
Meinzcnmay, m. Fr.

Ludwigsburg
Czaja. Kattowitz
Andre, Kfm., m. Fr.

Ettelbrück
Weisse, Kfm., m. Sohn.Berlin
Reichelt, Kfm. Leipzig
Leimeustoll. Kfm. Basel
Jacob, Kfmi Nürnberg
Schmidt, Kfm. Herborn
Loew, Kfm. Krefeld

Oranien.
Popoff, Fr ., m. Tochter.Moskau
von der Scliulenburg, Fr .,

Gräfin, m. Bad.
Schloss Fitchne

von Scheven. Stettin
l ' Hilzer ll » r.

Tobuscb. ' Frankfurt
Ofenloch, Weinhändler.

Bodenheim
Klinkhardt, Kfm., w. Farn.Köln
Schröder, Fabr. Kelbra
Patzer, Lehrer . Gera
Seibert, Frl . Würzburg
I' roinenadW ' Hntel.

IlüDig, Kr., m. Enkel.Baltimore
Fayan, Fr. Haag

Kur guten lliielle
Somn.errock, Fr ., m. Scliw.

Nennkirchen
Lindemann, Fr., m. Tocht.

Limburg
«huellcnliur.

Grünewald, m. Kr. Elberfeld
Hammer,m.Schw. Münster
Becker. New-Yoik
Strehlau, Kfm. Berlin

Oäuisinnna.
Westra,m. Fam. Groningen
Cram, Kr., m. Kam. u. Bed.

New-York
Krank.Frl.Ober-Ingelheim

Kciclispnnt.
Schrank, Klm. Amerika
Fleischmann, Farmer.Amerika
Walz, m. Kr. Kiel
Kock, Gutshes., m. Fr.Brüssel
Sfoss. Wurzen
Lebedoff, m. Kr. Husslar.d

Klieln -Hotel.
Amin, Advokat. Vantes
Peneau, Advokat. Paris
Gasnie, Advokat. Paris
Goldmann, Dr. phil. Berlin
Jocuhunsky,A.u. W„ 2 Urn.,

Kflte. Berlin
Jacobs, Kfm. Köln
Laroche, Kfm. Paris
Kielding, Kfm. Irland
Champion, Kfm. Amerika
Elliott , Kfm. Amerika
ICopp, Gutshes. Neuhof
Westerburg , Kfm. Essen
Jahn , Oberlehrer, m. Fr.

Pyritz
Jahn , Fr . Neudamm
Rothenburg m. Fam.

Charlottenburg
Uubolt, Krl. Groningen
Outs, 2 Hrn. Groningen
Keller , m. Kr.

Lüttringbaasen
Standfuss, Fabr., m. Fr.

Dresden
Mielenburg, Fr . Russland
Resemanu, Fr., Dr., m. T.Stettin
iliitcr 'a Hotel nml

Pension.
Marnhard, Kfm., w. Schw.

Haag
Perkins , Frl . London
Millington, Frl. London
Neild, Frl. Leonmünster

Itümerliad.
ünger , G., Oberlehrer.

Dt amberg
Cosark, P ., Stadtbaumstr.Jena

Kone.
Brinckmeyer, E., m. Fam.Berlin
Hill, L„ FE New-York
Untenberger , A., Bankdir.Stettin
de Geraden, Frl. Belgien
Roseck, Kr., Dr., m. Sohn.Berlin

Weisse * Hos «.
Kauler, E., Kfm.

M.-GIadbach
Mueller, H., Apoth. Dr.,m.

Er, Dresden
Mueller, W. Holzwickede
Meyenberg,F.,m. Kr.Berlin
von Rücker, Mi, Krl.

München
Pfülf, A., Fr ., Bez.-Assess.

Kirchheimbolanden
Russischer Hof.

Lederer. 0 .,Bürgerm.Rubla

HnvoyHotel
Rothschild, Kfm.

Philadelphia
HcliUtzonliof.

Endermann, Frl.
Blankenheim

Clerren, 2 Hrn. Neumagen
denen . Neumagen
Boruheim, Kfm., in. Fam.

Mühlheim
Lien ge, Amtsger.-Rath, m.

Fr. Berum
Brandenburg, Rent. Ohligs

(Iclivvcinslic rg.
Zwenger, Kfm. Berlin
Iiostmann. Hamburg
Alingmann, m. Fr.Wilkes Bane
Meyer, Buchhändler, nt. Fr.

Meppen
Basisch. Breslau
Linckmaun, Kftn.

Oschenhrücken
Schöttler, Kfm. Es-sen
Pdl. Recklinghausen
Wilck, m. Tochf. Leipzig
Renkwitz, Baumeister, m.

Fant. Leipzig
Notbestholm, Kahr., m. Kr.

Würzburg
Tiemessen, Kfm. Limburg
Möhn, Kfm. Limburg
Maasky. Kfm. Rotterdam
Bakstern , Kfm. Rotterdam
Weitheim, Kfm. Neuwied
Schupps, Hauptlehrer.Geiswalde
Hirsch, Dr. mcd., m. Fr.Wien
Horwatb, Dr. med., m. Kr.Breslau
Dechers, Rent., m. Fam.

Gladbach
Bremen, Kfm. Köln
Dubyn, Kfm. Berlin

Liebrecht, Rent., m. Fr.Warschau
Tunnliiinser.

Cohn, Inspect. Berlin
Schönfeld, Kfm. Fulda
Wolter, Kfm., m. Fr.Bremen
Steinmetz, Slud., m. Brud.

Leipzig
Scliorps, Rector, m. tarn.B rlin
Wo!ff, Lehrer. Hamburg
Eckhard, Kfm. Höhr
llorz , Kfm. Schwelm
Wolter , OberroBsarzt Dr.,

m. Kr. Stettin
Marterer. Seragero
Tunnerman. Strassburg
Schneider, Kfm. Wickrath
Schäfer, Kfm. Berlin

Xa uaus -Hotel.
ZimmermanD, Fr ., nt. Fam.

Danzig
Serge Raffalovich.Petersburg
Schnitze, Kammerger.-R„

m. Kam. Berlin
Raaymaackens, Rent., m.

Fam. Roosendaal
vau Meerten, Rent.,m . Km.

Haag
v. Rague. Barmen
IJinrichsen. Flensburg
Hinricbsen, Zabnatzt.

Rendsburg
Bernheim, Kfm., m. Fr.

Salzgitter
Dülling, Kfm., m. Fr.Bremen

v. Zerbonidi Spacetlii,
Major, m. Kr. Glatz

Ingrnann. Chemnitz
Sprecher , Kfm. Lemberg
Abrech, Rent. Dr.Amsterdam
Jelgersliuis Swilden, Kfm.,

m. Fr. . Amsterdam
Krumpf, Dr. med., m. Fr.Holland
Fabry , Arcbitect, m. Fr.Wesel
Bergkorn , Kfm.

Oberbrügge
Steinbach, Kfm., m. Kr.

Oberbrügge
Morgenstern, Fr., Dr. Halle
Winterleid. Berlin
Vcckenstedt, Dr. med.

Camburg
Teschner, Kfm. Dresden
Adam, Rev. Ereenveck
Adam, Frl. Ereenveck
Wanste, Frl. Edinbourgh
Schneider, Fr. Karlsruhe
Krocket-, Kfm. Sinn
Dittmarsche, m. Fr.

Zwickau
Frinckmutb , Ober-Ingen.Berlin
Eben v. d. Wold, (lauptm.

Hannover
Victoria.

Feshmar , Major, m. Fr.Wesel
Kluge, Fr. Dresden
Müller, Kfm., m. Fam.Berlin
Sokolowsk', Fr ., Pastor.

Riga
Frhr . v. Waldenfels, Gen.-

Major a. D. München
Utz, Kfm. Karlsruhe
Blaue, Fr., m. Fam. Paris
Smith, in. Fr . Somerset
Bull, Pastor . Whitford
Kieffer, Pastor . Bradford
Klein, Architekt, m. Fr.Berlin

Vogel.
Fürst , Kftn. Frankfurt
Kiring, Kfm. Hamburg
Guudlach, Apotheker, Dr.Essen
Louvet, Kftn. Hagen
Krämer, Pfarrer . Kütelar
Bastian, Stud.

Braunschweig
Decker, Kfm. St. Johann
Kraft, Kfm. L-ipzig
Kraus, Kfm. Düsseldorf
Richter, m. Fr . Berlin
Kraast, Kfm. Amsterdam
Drelefeld, Kfm. Amsterdam
de Bring. Rotterdam
de Bruyn. Rotterdam
Dittoine, Kr. Breslau
Bloch, Kfm, Köln
Dittoiue. Breslau

Wein *.
Petritz , Kfm. Dresden
Guirim, m. Fam. Glatz
Hnrtog, ra. Fr. Brüssel
Siebelist. Bamberg
Lothmann, m. Fr . St. Louis
Modler. St. Louis
Krückeness . St. Louis
Galston. Berlin
Weoirliliitclicr Hof.

Sobtziek, Fabr., in. Fr.Ratibor
Vollmer, Kftn., m. Fr.

Oliligs
Birth , Kfm., m. Fr.Offenbach

Willelma.
Windt, Rent., m. Fm. Haag
In l ’ rivntlittiiserut

Abeggstrasse 5.
Stahl , C., cand.med. Upsala

Pension Böttger.
Brömme, S„ Fr., Ilofräthin.Dresden

Pension de Bruijn.
James, Fr ., Dr. Haag

Brüsseler Hof.
Marggraf, A., Assessor.Berlin
Moszkowska, C., Frl.

Warschau
Privathotel Colouia.

Gongtyp, Prof. Delft
Villa Germania.

PoeDsen, C., Prof., m. Fr.Delft
Villa Hertha.

Lesiugham,II.,Llcnt.London
Francis . London
Hooper, Fr., Rent. Clifton
Jeeves , R., Frl., Rent.Londoc
Prasser , K. u. M„ 2 Frl.,

Rent. London
Evang. Hospiz.

Kruse, Lehrer a. 1). Altona
Philipp. Lennep
lleppner , Frl ., Lehrerin.Lincoln
Baske!, Frl ., Studentin.Lincoln
ßoehme, Frl . Lincoln
Stroeke, Frl., Lehrerin.Lincoln

Kaiser Friedrich.
Wild. Frankfurt
Graiss, Dr. med., m. Fr.

Würzburg
Pension Kaiser Wilhelm,
le Viscountness de Russe,

Fr. Paris
Schmidt, Staatsanw.Allenstcm
Rose, Oberleut. Saarburg

Norostrasto 41/43.
Leidenfrost, E. Elberfeld

Jlarktstrasso 12.
Nahrwold, C., Hauptlehrer,

m. Fr. Wattenscheid
Villa Palatia.

Ilarding , V., m. Kr. Chicago
Vincent, E„ Fr . Chicago
Harding, M., Krl. Chicago

Pension Ossent.
Stenbock, Fr ., Gräfin.

Petersburg
von Stauden, Frl. Vilna

Köderalloe 89.
Keller, A., Kfm. Zwickau
Reichert , Schulrath, m. Fr.Barmen

Saalgasse 16, 1.
Kalinka, 0 ., Kfm. Stettin

Saalgasse 28, 2.
Kaut, E. Berlin

Taunusstrasse 86.
Michaelis, J. II., Fahr.Bleicherode

Taunusstrasse 49. 2.
Stroka , V , K. IC. Gymn.-

l’rof. Krakau
Pension Winter.

Sbarey, J . F. London
Kramosselski, J . D.

Petersburg
Leiser, B., Kfm. Berlin
Schneider, 0 . 0., m. Fam.

Chicago



3. Beilage juin Wiesbadener Tagklatl.
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Handeistheil des ,,Wiesbadener Tagblatt “ .
BBrsemaochc.

(Aus dem 'Wochonbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank
von Soergol. Parrisius & Co. Commandite Frankfurt a. M.j

Frankfurt n . M ., den 3. August. Die Situation an der
Börso wird von Tag zu Tag unbefriedigender. Es ist nicht
sowohl die Tendenz, über welche zu klagen ist, denn dioCourse
haben eher eine durchschnittliche Steigerung zu verzeichnen,
als die ganz aussergewöhnliclie Geschäftsntille, welche zeitweise
zu einer vollständigen Stockung des Verkehrs führt und in
solchem Umfang und solcher Dauer kaum jemals dagewesen
sein dürfte. Man betrachtet mit berechtigter Sorge diese Lähmung
unserer Effektenmärkte und fragt sich allen Ernstes, ob diese
Entwickelung nicht zu einer völligen Zerstörung unserer Börsen
führen müsse. Nunmehr dürften auch dem Kurzsichtigen die
Augen darüber aufgegangen sein, welch unheilvollen Einfluss
die gegen die Börse gerichteten Gesetze ausgeübt haben. Auch
die Legierung kann eich darüber nicht im Zweifel befinden,
dass der Mangel einer leistungsfähigen Börse im Interesse der
Staatswohlfahrt und des Staatskredits sehr zu bedauern ist. Je
weiter Deutschland seine Ziele steckt, umso nothwendiger ist es,
dass es finanziell kräftig und unabhängig vom Ausland dasteht.
Wie kann man eine Weltpolitik treiben wollen und dio wirth-
schaftliche Grundlage zerstören, auf der sich allein eine solche
aufbauen Hesse? Der offenbare Widerspruch, welcher zwischen
der auswärtigen und dieser Wirtschaftspolitik des Leiches
besteht, hat dio Hoffnung immer reger werden lassen, es
möchte doch wohl noch zu einer Revision des Börsengesetzes
kommen, welche den Registerzwang beseitigte und dem
Geschäftsverkehr die jetzt so schmerzlich vermisste Rechts¬
sicherheit zurückgäbe. Diese Hoffnungen dürften indessen
kaum Aussicht auf Erfüllung haben. Denn wenn auch die
Regierung geneigt sein sollte, einer Revision des Gesetzes, etwa
auf Grundlage der ursprünglichen Regierungsvorlage, zu¬
zustimmen, so ist doch, wie die jüngsten Verhandlungen über die
Börsensteuer gezeigt haben, es vollkommen ausgeschlossen, dass
im Reichstag sich für solche Massnahmen zu Gunsten der Börse
eine Mehrheit finden würde. Daher werden umgekehrt jetzt
von einflussreicher Seite Bestrebungen in das Werk gesetzt, die
Rechtssicherheit durch allgemeine Unterwerfung unter das
Register herbeizuführen. Die bekannten und oft besprochenen
Vorgänge der letzten Zeit lassen es allerdings begreiflich er¬
scheinen, wenn man den augenblicklichen unhaltbaren Zu¬
ständen mit allen Mitteln abzuhelfen sucht. Aber die
Aufgabe ist schwer, und es muss bezweifelt werden,
ob sie sich überhaupt lösen lässt. Denn wenn auch die Ein¬
tragung der Bankiers trotz der gegen das Register herrschenden
Vorurteile noch vielleicht zu erreichen wäre, so ist doch wohl
an eine Eintragung der Privatleute nicht zu glauben. Ohne
diese letztere hat aber die Unterwerfung unter das Register fin¬
den Provinzialbankier nicht nur keinen Werth, sondern bedeutet

-für ihn eine direkte Gefahr, da er dann künftighin allein das
Risiko des Differenzeinwandeszu laufen hätte . Und davon ab¬
gesehen, würde eine solche Vereinbarung der Bankiers zweifel¬
los zu einer vollständigen Beseitigung der spekulativen Geschäfte
an der Börse führen müssen und damit den Auflösungsprozess
nur beschleunigen. Die Aussichten sind daher, von welcher Seite
man auch die Sache betrachten mag, wenig erfreuliche und cs
begreift sich, dass die Missstimmung immer weitere Kreise zieht.

Auch in dieser Woche war es vornehmlich die Politik , mit der
sich die Börse befassen musste. Die Ereignisse in China sind
vor der Ermordung König Humberts etwas in den Hintergrund
getreten . Doch hat trotz des ungeheuren Aufsehens, welches
das Verbrechen von Monza in der ganzen Welt hervorgerufen
hat , das Ereigniss keinen Einfluss auf dio Tendenz ausgeübt.
Das allgemeine Urteil geht dahin, dass der Thronwechsel in
Italien für die Beziehungen der Mächte zu einander und für die
gesummte politische Konstellation ohne Bedeutung sein werde.
Diese Erwartung dürfte sich auch als richtig erweisen, obwohl
man in Frankreich auf gewisser Seite eine Aenderung in der
Stellung Italiens zum Dreibund erhofft. Man kann daher
der Börse beistimmen, wenn sie dio unmittelbaren politischen
Konsequenzen der bedauerlichen That gering veranschlagt.
Die Nachrichten aus China lauten etwas tröstlicher.
Zunächst besteht die erfreuliche Gewissheit, dass die
früheren Meldungen über die Niedermetzung der Europäer un¬
richtig waren, dass vielmehr noch immer die Möglichkeit des
Entsatzes besteht und dass mit Rücksicht hierauf der Vormarsch
nach Peking unverzüglich angetreten werden wird. Man darf
vielleicht die Hoffnung liegen, dass die chinesische Regierung,
deren vielfache Winkelzüge doch jetzt mehr die Neigung zum
Nachgeben erkennen lassen, dem Eingreifen der Mächte nach¬
haltigen Widerstand nicht mehr entgegensetzenwird, sodass viel¬
leicht noch vor Eintreffen der europäischen Truppen-Nachscliübe
die Angelegenheit ihrer Ordnung entgegengeht. Dies wäre für
Deutschland namentlich aus dem Grunde wünschenswert , weil es
durch den Gang der Ereignisse in einer Weise in den Vorder¬
grund geschoben worden ist, die weder seinen tatsächlichen
Interessen, noch seinen Machtmitteln entspricht. Die Börse war
daher geneigt, die neueste Entwickelung der Dinge mit freund¬
licherem Auge anzusehen. Diese Auffassung spiegelte sich ins¬
besondere in der Coursbewegung der chinesischen Anleihen
wieder, die sich ansehnlich gebessert haben. Im Uebrigen kam
die günstigere Tendenz im Wesentlichen dem Banken markte
zu statten. Man erwartet im Anschluss an die Mittheilungen,
welche über die Semestralbilanz der Essener Kreditanstalt
durch die Blätter gingen, allgemein einen günstigen Ausfall
der Halbjahres-Abschlüsse der deutschen Banken. Insbesondere
kamen für Diskonto-Kommandit und Deutsche Bank-Aktien
dahin zielende Gerüchte in Umlauf. Wie weit dieselben be¬
gründet sind, steht dahin; zweifellos werden die Zinsen¬
einnah,neu entsprechend dem höheren Stand des Zinsfusses sich
beträchtlich vermehrt haben. Andererseits aber ist mit einen,
grossen Ausfall in Emissionsgewinnenzu rechnen. Denn di»
Emissionstätigkeit hat im ersten Semester, wie eine jüngst
veröffentlichte Zusammenstellungzeigt, einen starken Rückgang
erfahren. Dieselbe hat sich nämlich erstreckt auf 164 Objekte
mit 217 Millionen Kapital gegen 182 mit 253 Millionen vor
einem und 27Ü mit 244 Millionen vor zwei Jahren . Für dio
Gewinne der Banken aus diesem Geschäftszweig fällt aber be¬
sonders in das Gewicht, dass die Begebung industrieller Aktien,
an welchen ehedem grosse Agiogewinne erzielt zu werden
pflegten, sich durch die ungünstige Börsenlage fast vollkommen
verbot. Es ist also mindestens zweifelhaft, ob das laufende
Jahr für die Banken allgemein eine weitere Steigerung der
Dividenden bringen wird. Hinsichtlich der österreichischen
Kreditanstalt kamen sogar ungünstige Gerüchte über den Ab¬
schluss in Umlauf. Zudem verursachten fortgesetzte Realisationen,

bei denen wiederum der Name des Spekulanten Schossberger
genannt wurde, einen empfindlichenCoursdruck des Papiers. —
Auf dem Montanmarkt  war die Haltung schwankend. Un¬
befriedigende Berichte vom Glasgower Eisenmarkte und aus
New-York hatten anfänglich eine matte Haltung derHüttenaktien
zur Folge, die noch dadurch verstärkt wurde, dass der Abschluss
dos Bochumer Vereins den Erwartungen nicht entsprach, nament¬
lich hinsichtlich der Abschreibungen. Auch verlautete wiederum
von fühlbarer amerikanischer Konkurrenz. Unter anderem wurde
berichtet , dass die HuldschinskyschenWerke in Oberschlesien
amerikanisches Roheisen um 13 Mk. unter dem Inlandspreise

«gekauft hätten . Auf der anderen Seite aber lauten die Berichte
aus Rheinland-Westfalen hinsichtlich Beschäftigung der Werke
und Preisstand günstig. Es vollzog sich daher gegen Ende der
Woche in Montanwerthon eine ansehnliche Befestigung. Die
Gel dverhältnisse  scheinen sich aufs Neue versteifen zu wollen.
Zwar hat sich der Privatdiskont mit einigen Schwankungen ziem¬
lich stabil gehalten und auch das Geldbediirfniss des Ultimo hat
keinerlei fühlbare Erhöhung gebracht. Aber in England sind
die Sätze im offenbaren Anziehen begriffen und im Zusammen¬
hang damit steigt der Cours für Check London rapid. Die
Bank für England muss damit rechnen, dass in der nächsten
Zeit erhebliche Anforderungen für Rechnung der Regierung an
den Geldmarkt gestellt werden. Dazu kommen bedeutende
Beträge für die am 1. August fälligen Zinsen, Dividenden und
Einzahlungen. Der Status der Bank zeigt daher jetzt schon
eine starke Anspannung und die Möglichkeit einer Diskont¬
erhöhung wird ernsthaft in Erwägung gezogen. Eine solche
Massregel würde die Reichsbank wohl zur Nachfolge zwingen.
Denn wiewohl sich deren Status in erfreulicher Weise gekräftigt
hat — die Anspannung des Monatswechsels ist geringer als im
Vorjahre — so würde sie doch kaum Zusehen dürfen, dass der
steigende Wechselcours zu einem Goldabfluss nach England
führt . Es liegt daher, obwohl die Notenreserve 69 Millionen
gegen 47 Millionen im Vorjahr beträgt, eine Erhöhung dee
Diskontsatzes wohl im Bereich der Möglichkeit.

Telegramme.
wb. Berlin , 4. August. Wochen-Ausweis der Deutschen

Roichsbank vom 31. Juli gegen den Ausweis vom 23. Juli.
A c t i v a.

Metallbestand . . .
Reichskassenscheine .
Andere Banknoten .
Wechsel.
Lombardforderungen.
Effekten .
Sonstige Activa

860.269.000 — 28,123,000
23.602.000 - 688,000
14.731.000 + 3,659,000

737.798.000 + 19,068,000
71.113.000 + 3,754,000
G,015,000— 806,000

. . . 76,259,000 — 14,164,000
Passiva.

Grundkapital . 120,000,000 unverändert
Reservefonds . 30,000,000 unverändert
Notenumlauf . 1,122,357,000+ 26,070,000
Sonstige täglich fällige Ver-

bindlichkeiten . . . . 486,068,000 — 44,077,000
Sonstige Passiva . . . . 31,362,000 + 707,000
Bei den Abrechnungs-Stellen wurden im Juli abgerechnet

2,580,961,900 Mk.

Verlangst Dn „Zacherlin"  in weltberühmter Güte,
Verehrte Leserin, nimm's niemals in der „Düte"!
Einzig ist die Flasche  echt,
Die geschützt nach Markenrecht.

Die wahre  Hilf' bei Stacht und Tag
Gegen jede  und jede JnseetenPlag'
Such' — damit Du sicher bist,
Wo Zacherl'6 Plaeat ersichtlich ist.

7210
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WebevsichMch geovörret nach AvL unö Ovöße öes zu vsrmrechenöen Waums

Mieth - Uertriige ^ 'h^ u' D - as.Langgaff« 27.
ssa

Das

Woljumigsimchilicis-BürcauLion,
SchiNerplatz 1 — Telephon No . 708,

empfiehlt sich den Miethern zur ?vste«freiett
Beschaffung von

Familie,, -Woh »»«ttgen,
Geschäftslokaleu,
möblirten Zimmern.

WUerr , Känsev etr.

Billa Bierftadter Höhe 33,tem « m sää £$ &
"u>̂ reWicl,es'Ä >bchör. Ivsort 'zli vermieihenô er' zu verkaufen-

- Kaufpreis 60,000 Mk. MiethprnS 3200M . Nah. 29o6
Max Martmann . Schtitzenstraße 10.

Schöne Villa , ebener Lag-, 9 Zim., 1 Front- '
spitz, 3 Mans., 1 Babcz. re. mit schönem, «roßen
Garten — viel Obst — für 3050 Mk. per
1. Oktober zu vermieihen. ölb3

«Mio Kugel , Adolphstrabe 3.

t

II
Schöne Billa

0.

II

W- h«»«g-ri vsn 7 Zirnmrrrr.
-kn der Villa Bierstadterstr . 25 sind die Bel-Etage und die Part ..

Räume, bestehend ans 7 Zimmern und entiprechend grobem
Zubehör, zu vermieihen. Näh. daselbst im Gartenbaus. 4913

Rheinstr., Ecke Bahnhofstr. 2.
Part ., Südseite, 7 Zimmer, Badezimmer, Küche»ebst Zubehör
aus 1. Oktoberd. I . zu vermiethen. Einziisehen täglich außer
Sonntags von Vormittags 11—1 vvd 3—6 Uhr Nachmittags.
Näh. zu erfr. auf dem Büreau Bahuhofstraße2, Part. 3001

Wshnitttsett von 6 Zimmern.
Alwmenstraße 3, Ecke Bierstadter-

'st die Parterre-Wohnung, 6 Zimmer mit rnchl.
MNsZV , Z„behor, per 1. Oktobera. c. zu vermiethen.
Näh. Nerostratze 16. 1, oder Bhilippsbergstrabe13. 3957

Bierftadter Höhe 31 lg e“$=s:
3 Zimmern und 2 Zimmern, Küche und Zubehör per sofort zu
vermiethen(auchf. Pension geeignet). Neues schönes Landhaus,
gesnnde Lust, schöne Fernsicht. Näheres ini Hause selbst oder
Schützenstrabe 10 bei Max Hartmann. Atu
Kaiser-FriedriK -Rmg 18

herrschaftliche2. Etage vo» 6 Zimmern und reichl. Zubehör ans
1. Juli zu vermiethen. . ^ __ .

Neubau Ksiser-Frledrrch-Nmg 82
(Ecke der Körnerstrabt, »ade der AdolphraUee) sind folgende,
hochelegant ausgestattctc, mit Bad, Warmwafferlcltiing, zwei
CloselS, elektrischem Licht, mehreren Balkons und Kohlcnaufzug
versehene Wohnungen per 1. Oktober zu vermiethen. Hochpart.:
6 Zimmert1., 2. ii. 3. Etage: je 9 Zimmer. Nah. Auskunft am
Ba» oder Albrechtstraße7, im Laden. ;

Rhelnstrnste 97 ist die 3. Etage, besteh, aus 7 Zmimerii, Bad,
^ Kohlenanfzug. Küche und Zubehör, zu vermietheu. Näheres

Rheinstraße 95, Part . 510<

Wegzngsh.
ruh. ges. Lage, mit pro

mit Garten in bester Lage, 5 Minuten vom Korhbruiinen, mich als
>' Pensionat geeignet, per1. Oktober compl. zu vermietheii. Offerten

unter T . r . « 98 a» den Tagbl.-Verlag. 5128
in guter Kurlage zu vermiethen durch

^ ( Uh « . 84 . u <»> ii« r , Krrchgaffe 43.
Eine schön gelegene Billa im Ncrothal , mit 8 Zimmern und

4 Mansarden, vom1. Oktoberd. I . ab z» vermiethen. Anfragen
unter ss. ®\ « « s an den Tagbl.-Verlag._ 4912

Grschäftslokale eir.
Sldelhtidstratze 1«, zwei Bürean-Räume nebst Packraum auf

1. Oktober zu verm. Näh. Adelheidstr. 3 bei Keiner . 4958

Bärenstratze 2
60 ffsi-Mtr. grober Laden, 2 grobe Schailfenster, mit Eiitresol
oder Wohiiiing, ganz oder getheilt. per sofort oder l. Oktober
zu vermiethen. SScrger , Bärcnstrabe2. o509

Mvhmmge » von 5 Zimmern.
Adelherdstratze 44,

Bel-Etage, 5 Zimmer nebst Zubehör per 1. Oktober zu Vermiethen.
Näh. Langgaffe5. . . 49-;°

Bahnhosstraste 6, 2. St ., 5 Zimmer, gr. Badezimmer, reichliche
Nebeiiräume, grober Balkon per sofort oder spater zu veruiletheu.
Näh. Bahiihosstrabe6, 1 l. . .•fc'if 1 ä n sind in meiner ueuerbauteu

^ ckMVist,CiflI ) it4 fl -ril Billa zwei Wobuuiia-u,
Parterre u. 1. Etage, mit je 5 Zimmerii, Badezim., Küche riebst
reichl. Zubehör, zum1. Oktober, auch srüher, zu veil». Näheres
Gcirbergstrabe4, Stb. rechts. 4UU

Frieörichftrafte 40, 3. Etage,
Händen. Näh. im Comptoir, Seit-iibau. ^‘Williclin Gasser <& Co.4, 1,

ist eine schöne sehr geraum. 4-Z»rnmer-
Wohnung ii. 2 Mans. und 2 Kcll. m

irachtv. Fernsicht(Mitbenutzg. des Gartens).
,n. 3 Pension ., z. Selbstkostenpr. v. Mk. 689 ab sof.oder
1. Okt. zu v. Näh. in der Wohnung Philippsbergstrabe 17, 3 l.

Frontspist -Wolmung , 4 kleine Zimmer, Küche, ohne GlaSabschl.
an eine kleine Familie per 1. Oktober gu vermiethen. Näheres
8 . Weyer , Saalgaffe 16, im Möbelladen. _ 5091

Wohnungen von 3 Zimmern.
Adolphsallee 45, Part ., 3 Zimmer an. r. Zubehör. Balkon und

Garten zum1. Okt. zu oerm. Nah. tzerrngarteustr. 17 1. ölpl
Albrechtstratze31 (Eckhaus) Bel-Etage dreiZ'mmer mit Balkon

Küche, 1 Mansarde, Keller an ruh. Leute auf 1. Okt. zu v. 4232
Bertramstrahe 13 schöne Wohnung von 3 Zimmern, Küche

und Zubehör per 1. Oktober zu verinietheii. Nah. Part 42o3
‘2 (Neubau) schone3- und 4-Zim>nrr-
^ Wohnungen mit Zubehör aus 1. Okt.

zu vermiet hen. Haltestelle der elektr. Bahn. _ 400<

^ ^ /albogen^ ffTsTimZ . St . dreiZianuer und Küche nebst
Zubehör au ruhige Miether per 1. Oktober zu vermiethen. Nab.
Marktstrabe 14, im Eckladen. _ _

Herrngartenstratze 16, in hcrrschaftl. Haus«, Garlenparterre,
3 Zimmer, 51.-, K. an ruhige kiuderl. Leute zum1. Okt. zu verm.
Näheres daselbst Baubüreau. , _ . ,

Jaftnstraste 6 3-Zrmmer-Woh»ung zum1. Oktober zu vermlethen.Näd bei Nkchtsconsiileutt» . C.  Müller , Neugasse4. 4363
46 im 2. Stock3 Zim. m, Zubehör. Atzei * 4884

Körncrftratze 2, 1 St ., 3 Zimmer, Bad, 2 Balkons u. reuhl.
Zubehör zu vermiethen. Näh. Part . „ . , J?r ~l

^ (direct am Kalser-Frledr.Mmg)
« sind elegante3-Zimmer-Wohn.

mit Küche, Speisekainmer, Bad, kalte und warme Wafferleitung,
2 Balkon«, 2 Keller und 2 Mansarden auf 1. Oktober zu ver¬
mietheii. Näh. daselbst und Moritzstratze 17. 2. »777

<v . » j 1, Wohuung von3bis4Zimmern
zu vermiethen; dieselbe eignet: M

auch als Bureau ec. Näh. Hutladen Part . . 5132
Ne»»go?se 18/29, 3. St ., 3 Zimmer und Küche un Glasabschlub

M-»isardc und Keller an ruhige Familie per 1. Oktober
Seerobcnstraste 25 elegante Wohnung von 3 Zimmern, Küche,

Bad, 2 Balkonsu. sonst. Zubebor per 1. Oktober er., ev. früher,
zu vermiethen. Näh, daselbst, im Laden.  _ 4 _

Mohmiitge« von 2 Zrmmevn.
Adlerftratz« 6 eine schöne Froiitspitz-Wohnung, 2—3 3>mmer

-17 iw,i Mmm-». »ü«> »nd smn !»»
1. Oktober zu Vermiethen. Nah. daselbst1. St . 5152

Kirch gaffe 66 zwei kl. Zimmeru. Küche im Hinterh. auf 15. Äug.
oder1. September zu vermiethen.

Maaicrgaffe » SweiZ.mmerm Küche 1- mrn^  4771
—'6 2 Zimmern und

Küche im Abschluß per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Gartenh.
Part , oder Schützenstrabe1<X_ 4 _

Bleichstrabe 2 ein Laden und zwei grobe Büreau-Nänine, eocnr.
zusainmeu zu vermietheu. .̂ 3

Dotzheimer-straße 18 kleine Wohnungm. Werkstatteu. L-pe>cher
zu vermiethen. Näh. Miitclbau Part . 5040

Dotitzeianerstr. 18 grobe Lagerräume zu verm. . Nah. dasi 503J
L-raktteaastrasie9 ein Laden mit Wohnung, snr >edcs Geschäft

possend, ev. mit Bierkeller, auf 1. Oktober zu,vermiethen. 5188
A-riedrichstrasie 11 ein großer Laden mit zwei Erker sur Mk. 800

aus 1. April 1901, ev. auch früher, zu verniielhen. 2oio
"fl4 Laven per 1. Oktober zu ver-

miethcn(zwei Erker). 5109
i » . mit schöner Drei-Ziinulerwohimug. Grabenstr . 6

gelegen, per 1. Oktober für 1000 Mk. per Jahr zu
vermietheu. Näh. Mctzgergasse5. 4002

Ecke Herder- «aid Rieylstratze
Eckladcn uiit Wohnung von3 groben Znumeni, eveutl.4 Zimmer,
Küche, 2 groben Kellern, 2 P.'ansarden zu verm>ethci>, eveutl. auch
ohne Wo!,innig. Näheres daselbst bei Me»«- 4is™

Büreau -Ränme , S3;«SÄ "Ä
vermiethen. Näh. im Baubüreau daselbst. . . . ..

"fl große und kleinere Entresolrauane
MKr ' rtRV . sür 1. Oktober zu vermiethen.

^Höhe nach ßelioben (noch
einzurichten) zu vermiethen Mühlgasse9, Part. 5144

af -fl schöner Laden p. sof. ob. spater
4 zu vm. Nah. daselbst, 3 l. 4521

Ein tieiuer Laden mit 2 Zinnnern und Küche, im Wellritzviertel,
ans 1. Oktober billig zu vcruiicthcn geeignet für Friseur- oder
Cigarrengcschäst. Zu erfr. Walramstr. 17, Metzgerladeu. 4971

Eckladen Webergaste »
mit 4 große» Schaufenstern, ca. 120 fZ-Mtr. groß, und Errtresol,
s ca. 300 (Z-Mtr. grob. Per 1. Oktober, im Ganzen oder getrennt,
‘ z» veraniethen. Näh. Spiegelgaffe1, 3 I. .
Zwei große Zimmer , sür Büreau sehr geeignet, auf 1. Ott. zu

vcrulicthcn. Näh. bei Frau S»o«»a, Liiisenstrabc 24, 2. 33(2
WM- Ein schöner Laden mit anstotzender Wohnniag n
. schr verkehrsreicher Lage zum 1. Januar 1901 pretsweriy zu

vermiethen. Gest. Osferteu unter >4. 21. S8lt an den Tagbl.-

Photograpli . Atelier zu Demi. Nah. im Tagbl.-Verlag. 4966

Einrichtung snr Koch- rrnd Leuchtgas, per fosort odcr
1. Oktober zn vermiethen. Rah . dasetbst von 19 brs
1 Uhr und 2 bis 5 Uhr . . „ p-,.

Jahnstraße 5 Wohnmig von5 Zimmern und Zubehör(2. Et.)
zu vermieihen. Wh. daselbst1. Etage. ^ 3726

Neubau Kaiser-FrieDrich-Rrug 82
ist die3. Etage, bcsteh-nd ans 5 u. 4 Zimmer», 2 Küch-ii. ,wn
Bädern, 2 Closets, mit reichlichem Zabchor zum l.  Oktober zu
vermiethen. Nähere Auskunft am Bau oder Albreaftstraße<,
INÎ tlbkll 4818

Kaisrr -Friedrich-Ning 92 Part .-Wohiinng. 5 großeZ'inmer,
Badezimmer nebst allen, Zubehör per 1. Oktober zu verniletden
Eiiizilschen Vormiitogs 10—12, 4—6. Nah. Bel-Etage. ^ 0

Kaiscr-Fricdrich Lr-.net und Walluserstraß « 2 herrschastlrche
Wohnung vo» 5 Zimmer», Bad und reichlichem Zubehör auf
1. Oktober zu vermietheu. Näh. daselbst. 4481

"fl 2. Etage, 5 evtl. 7 Zimmer
Marmtvilsze am onx mn  zu ver-

nuctljeu. RS« yo *IflsiCiI• uvol
Morikstratze 21 sind2 Wohu»:igen, 1 Tr . rechts». 2 Tr. links,

5 Zimlncr». Zubehör nebst Mädchenzimmer>mAbschl., zu venu.
Nah. Hinterhausu. Kirchgasse5. 2//055 R£a»t*'esol -Wohnung, ö b Ziimmer,
15ad, Kücheu. Speisek. etc., auf 1. Okt. zu vonniothen(event
mit Laden). Näh. in Ho. 57, 2, 2099

Mvhmnigen vvn 4 Zimmevu
Untere Ndeiheidstraße, Hochparterre4 Zin-.m-r und Zubehör

w. Fam.-Unfall soiort zu v. Nah. Scharnborststr. 18, 1. 4997
Goethestraße 18 Wohnung, 4 Zimmer, Küche und Zubehör, ans

1. Oklober zu verniielhen. Näheres daselbst>m Laden. 4o11
Körners,raste 2, 2 St .. 4 sehr schöneZ'Miuer2 Ba ko„4, Bad

n. reichl. Zubehör ans 1. Oktobery  verm. Nah. Part . 8908kl . . . r .i. A, w«A V (direct am Kalser-Fnedr.-Riitg)
MÖlHCt IllälHC « sind elegante4-Zimmer-Wohn.

mit Küche, Speisckaiumcr. Bad, kalte und waruie, Wasserleitung,
Erker. 2 Balkons. 2 Keller und 2 Mansarden auf 1. Oklober zu
vermiethen. Näh. daselbst und Aioritzstraßc 17, 2. 611->

Wörthftraste 1, ä *ä ;%S
Dotzheimerstrabe 20. Palt.

Zubehör zu 'vermietheu. Nah.4006

Mshmmgrn von 1 Zimmer.
Frankcnstraste 5 1 Zimmerm. Küche zum1. Sept. zu v. 5165

i 9 ein Ziimiler, Küche und Zubehör.* “ ei » einz. Zimmer sur 1. Okt. zu v
Wellritzstraste 19 ein Z., Kücheu. Kellerp. 1. Sept. zu v. o13o

Auswärts gelegene Mohmmgc«.
von 4 Zimmern nebst Küche und Zubehör

WVDrNiNK P-r 1. Oktober zu vermiethen. 4919** Dotzyeimer Bahnhof.
Bierstadt , Blume,rstratze 8 (Ortseingaiig), prachtv. 3-Zimmer-

Wohuung, 1. Et., u. eine Frontspitzwohnungzu vermiethen.

Wövlirte Wohnnnge« .
Abeggstrasze6 (Billa Annie),

nahe dem Knrhans , gut möbl. Zunmer, event. mit compl.
ÄS ‘ÄriSÄ ,» >. wtmmj* «•*

einzelne Zimmer mit Bad, Balkon, Garten zu vermiethen.

Geisvergstraste 46 gut moblirtc schone Wohnung,
5 bis 6 Zimmer mit Küche, eventuell volle Pension, von
Mitte Augllst preiswerth abzugeben. Gesündeste Höhen¬
lage(Billa). 4774I

Kl. möbl. Billa
ztüche. Stellet, gr. Balk., Garte», elekt. Licht, v. 10. Aug. zn vin.

Lnrseuftratz« 3, Gartenhaus,
Aussicht aus Wilhelmstrabe, ist eine hübsch moblnte Wohimiig
von 5 Zimmer», Küche, Mansarde ac. sofort zu vermietheu. Auch
etuzelue Ziinmer werden abgegeben. Zu erfragen un

MüMrstr ^ l .̂ Et.'. möbl. Wohnung billig zu vermicthe». 3146
Taunttsstratze4» clegautc möbl. Etage ab August od. Oktober

sür den Winter zu vermiethen.
Möblirte Etagen von 189 Mk. an, sowie moblirte Zimmer

in allen Preislagen zu vermietheii durch
J&. u . uörncr , Kirchgaffe 48, Telefon 2948»
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Möblirte Wshuung,
ln Wtte der Stadt, von fünf Zimmern nebst Küche, mit vier
- Pensionären, zu verm. od. zn verkaufen. Näh. Tagbl.-Verl. 5184

Girre elegant möblirte Wohrmug
von drei Zimmern, Balkonu. Küche in erster Etage Abreise halber

-sehr bill. au e. einzelne feine Dame zu verm. für den festen Preis
von 100 Mk. inoiiafl., falls vom1. Oktober auf 4 Monate fest
gemiethet wild, andernfalls 120 Mk. monatl. Offerten unter
Li. 3. *98 an de» Tagbl.-Verlag.

Wobt . Zimmer « . Mausardru . Kchlafftcllcr»ete.
Adelheidstr. 6, 2. Et., 2 m. Z., luftig, gr., wochenw. zu v. 5050
AvrlheiSstr. 10, Hth. 1, eins. möbl. Zimmer per 1. Aug. 4747
ASclheidftrirße 50, 1, g. m. Wohn- u. Schlafz. zu v. 4863
Ädlerstraß« 16» , Part., f. 1—2 j. Leute Kostu. Logis. 5058
Albrechtstraßr 6, Hth. 1. St . I., ein schön möblirtes Zimmer

auf gleich zu vermielhen. 4979
Albrechtstraße 23, 1 St ., ein fein möbl. Balkonzimmer zu vm.
Albrechtstraße23, 8, fein möbl. Zimmer sogl. z. verm. 4301
Atvrechtstr. 80, P , m. Wohn- u. Schlafz., a. einz.,sep. E. 4485
Atbrechtstraß« 34, 3 r ., gut möbl . Ztm . zu verm. 4523
AlVrechistr. 84, 3 l., g. möbl. Z., intl. 20 L'lk., m. Kaffee. 3840
AlbreHtstraße 38 hübsches möbl. Zimnier an Lehrerin od. best'.

Geschästifräuleiii zn Verm. Auzusehe» V. 10—12 u. 3—5. 5148
Albrechtstraße 89, 1, schön möbl. Wohn- u. SÄlafz. zu v. 3339
An der öiivgkirche 1, P ., mbl. Z. an soliden Herrn zn v. 8732
Baynhofstraße 12 ein möbl. Zimmer zn vermiethen. 3568
Bahnhofstraße 14 zwei möbl. Zimmer(Wohn- u. Schlafzimmer)

zn vermiethen. Näh. daselbst im Seifengeschäft. 5195
Bahnhosstraße 18, 2 r., möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension zn vermiethen. 5204
Bertramftraße 4, 3 r., ein schön möbl. Zimmer zn verm. 4626
Bertranrstr . 14, 1 r., schön möbl. Zim. mit Pens, zu vm. 4644
Brsmarck-Ning 35, Hths. P ., einfach vlöb!. Zimmer zu verm.
Meichstr. 2, Hth. 1 St ., möbl. Z. an allst, j. Herren zu v. 5102
Bleichstraße 19, 1. Et. I., gr. g. möbl. Z. (2-fenstr.) zu v. 4848
Blrichstraße 2V, Hth. Part ., schön möbl. Zimmer zu vermietheu.
Blücherstraße 6, 2, eiu niöbl. Zimmer zu verniicthen. 5107
Blücherstr. 18, 3. St . r., vis-ä-vis dem Blücherpiatz, ein möbl.

Zimmer mit Kaffee für 18 Wlf.  zu vermiethen. 4899
^tzheimerstratze 2 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 8771
Dotzheimerstr. », 2, ZLS'LL

gehend, auch einzeln, zu vermiethen. 2210
Dotzheimerstr. 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 o. 2 B. m. u. o. P . 3655
Dotzhtimcrstratze 32, Part ., sehr schön möbl. ruhiges Wohn-

und Schlafzimmer, Hochparterre, an einen ruhigen soliden Herrn
' auf 1. Sept. zu vermiethen.

Emserstraße 19 einz. und zus. h. niöbl. Zimmer mit Pension,
50—80 Mk. mom, z. v. Gr . Garten . Halt. d. cl. Bahn. 2364

Emserstr. 28, P., m. Wohn- u. Schlafzim. m. Gart, zn v. 4757teldstraße 22,Hth.Part.,crh.ein anständ.Arb.Kostu.Logis,rantenstratze 3, Part., gut möbl. Zimmer mit 1 und2 Betten,
gute Pension, sofort billig zu vermiethen.

Frankeirstr. 28, 1 l., hübsch möbl. Z. an sol. Herrn zu v. 2462
Frankenstraßr 26, 2, erhält ein j. aust. Mann Kost und Logis.
Krankenstraße 28, 3 r ., eins. möbl. Zim. zu verm. Pr . 1b Mk.
Friedrichftr. IN, 3*“"
Friedrichftraße 35 SXÄM .Si

abgeschl. .Etage mit Küche preirwerth su vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Miether. 1178

Friedrichstraße 43, Part ., ein großes, freundlich möblirtes
Zimincr per 1. August zu vermiethen. 4960

Gcrichtssiratze9, 1, mobl.Wohn- u. Schlafzim. zu verm. 5129
Gerichtsstr. 9, 3 l«, schön möbl. Zim. billig zu verm. 3689
Goethestraße 1, 1 r., möbl. Zimnier bei sprachkundiger Familie

(ruff., franz., engl., holl, re.) sofort zu vermiethen. 5030
Goethestraße 18, Part . Iks., ein hübsch möbl. Hochparterre-

Zinimer an allst. Geschäftsfrl. zu vm. Preis mit Kaffee 25 Mk.
Goethestraße 24, Part . !., möbl Zimmer zu vermiethen.
Grabenstraße 20 möbl. Z. mit Pens. sof. zu vm. Näh. Laden.
Gttstar -Adolsstraße 3, Part ., sch. möbl. Z., 12 n. 22Mk. 4605
Hiifnrrgaffe 5, 2, ein möbl. Z. mit sep. Ein«. sof. zu v. 5059
Häsnergaffe 7, 3, einfach möbl. Zimmer billig zu vermiethen.

11I 1 St . 1., 2 gr . sch. möbl.f Z . a . Badegäste z. v. 48vi
Hrienenstratzr 2, 1 r., sch. g. möbl. Zimmer zu verm. 4722
Helenenstraße 5, 1 Tr. r., ein niöbl) Zimmer an zwei ruhige

Arbeiter zu vermiethen. 5198
Helenenstraße 14, B. 2 r., ein gut möblirtes Zimmer zu verm.
Helenenstraße 19, 1, sch. möbl. Z. an einen Herrn zu v. 4683
Helenenftr. 20, 2 St ., schön möbl. Z. an sol. Hrn. z, v. 5176
Hellmnndstraße 6, 2 l., gut möbl. Zimmer zu verm. 5122
L »ellmundstratze 12, 1 r ., gut möbl. Zimmer mit Balkon mit
•V und ohne Pension zu vermiethen. 4916
Hettnrundstr. 15, 2, ein gut möbl. Z. mit «. ohneP . zu v. 5202
Heklmundstraße 17, 2 r., möbl. Zimmer zu vermiethen. 4869
Heltmundstratze 18, 2 St ., möbl. Zim. m. Pens, zu verm. 4741
Hellnumdstraße 30 eine möbl. Maus, an einz. Herrn zu verm.
Hcllmundstratze 36, 1. St ., schön möbl. Znnmer mit sep. Eing.

an r. Herrn zu vermiethen. 4407
Hermaunstr . 6 k. zwei anst. Arb. K. n. L. erb. N. 1 St . 2858
Hcrmannstratze 12, 1 St ., möbl. Z. (Woche2 n. 3 Mk.). 5084
Hcrmannstratze 22, Hth. 1 St ., erh. zweij. L. K. u. L. 5192
Herrugartenstraße 10,1 , möbl. Zinuner zu velmieiheu.
Hirschgrabe» 21 bei Carl Messer möbl. Z. tu. od. o. Kost zn v.
Hirschgraven 22» 2 St ., freundl. möbl. Zimmer (sep. Ging.)

an anst. Herrn odei Dame auf 1. August zu verm. 5054
Hochstätt« 20, Hth. Ncub., ein sch. möbl. Z , nion. 12 M. 5200
Aahttstratze 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

an befferen Herrn zu vermiethen. 2954
M âpellenstraße 8, 3, freundl. möbl. Zimmer auf 1. August
vl zu vermiethen. 4864
Kurts!raste 16» 1, möbl. Wahn- u. Schlasziiiimer zn verm. 4588
Karlstraße 37, 2 l.. elegantu. eins, niöbl. Zimmer zu vm. 8995
Kettcrstratze1, 3 St ., erh. ein eins. best. Mädch. gute b. Schläfst.

2. Etage , nahe der Rueinstr .»
SllLHIzzAfsr JLtßp  sehr schön und gut möbl.

Wohn- n . Schlafzimmer preiswürdig zn verm . 5080
Kirchgaffe 30, 3 rechts, hübsch möbl. Zim. in. sep. Eing. 5199
Kirchgaffe 51, 3. St ., möbl. Zimnier sof. zu vermiethen. 4439
Langgaffe 19, 3. möbl. Z. »nt 2 B., Pension1.50, 2 u. 3 Mk.
Langgafle 23, 3 St., erhalten zwei reinl. Arb. Kost und Logis.

«> 1, erhält junger Mann Kost und Logis.
4 ♦ rl , Sep. Eingang. 5044

Luisenplaß 1, 1. Et. (Tboreing.), schön inöbl. Z. z» verm. 2667
Luisenstraße 17, 8 l., fein möbl. Balkonzim . zu verm. 2.54
Luisenftraße 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 3515

*" 1, ein f. möbl. Zimmer per
sofort zu vermiethen. 4293

, . . _ , . .. _ möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension ans 15. Altgust oder später zu vermiethen. 4969

Nauergaffe 21, 2 Tr., h. möbl. Stubch. zu v. (10 Mk.> 5142
Moritzstr. 23, H. 1 r.. k. e. j. anst. M. sch. Logis m. Kost erh.
Dtoritzstraße 24, 2 St ., schön möbl. Zimnier zu vermietheu.
Moritzstraße 30, Hths. 2 St ., großes gut möblZZimmer mit

oder auch ohne Pension zu vermiethen.
Moritzstraße 50, S
Moritzstraße 72, Gth. I., eins. möbl. Zimmer bill. zu vermietheu.
Mühlgaffe 5, 2, schön möbl. Zimmer mit Cabinct zn v. 5203

',§>) crostraße 4, 2, schön möblirte? Zimmer mit 1 eventl.
2 Betten zu vermietheu. . 5190

Nerostraße 14, 1 St., möbl. Mansarde an einen anst. M. zn v.
Nerostraße 28, 1. Et., schön möbl. Zim. m. 1—2 Betten zu vm.

«nstenstraße 37 schon möblirte Zlmmcr
LMsustraße 48, &
Dainzerstraße 44, 1, zwei bis drei möb

Rerostratze 29, Hth. P., möbl. Zim. a. Ladnerinnenz. v. 4959
Nerostr. SS emf. Zim. m. 1- 2 Bett. (pr. W. 3 Mk.) zu v. 5045
Nerostraß« 42».2, 2 möbl- Zimmer zn vermiethen. 5048
Reugaffe 22, Bdh. M-, erh. ein Arbeiter Logis per Woche 2Mk.
Nicolasstraße 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zn v. 1491
Oranienstraße 4, 2. Et., gut möblirte Zimmer zu verm. 4667
Oranienstratze 8, 2.I., möblirte Mansarde zu vermiethen. 5174
Dranienstr . 27, 1 St . h., k. j. anst. L. Kostu. Logis crh. 4980
Rheinstraße 20, Part «, zwei schöne möbl. Zimmer mit Balkon

sofort oder auf 1. Juli zu vermiethen. Näh. Part. 3481
Nheiustratze 20» Stb. 2 Tr., ein frdl. möbl. Zim. zu vm. 5104
Riehlstraße 4 (hint. Karlstr.), 2. Et. l., möbl. Zibi. z. vm. 4875
Röderaklee 18, 1 St ., sind freundl. möbl. Zunmerz. vm. 3452
Röderstr. 19 möbl. Z. zu verm. N. Nömemerg 80, H. 2. 5096
Röderstr . 19, 1' r., sch. möbk. helle Mans. z. 15.Aug. zu v. 5093
Römerderg 7, Hth. D., erh. ein anst. H. o. Mädch. Schlafstelle.
Römerberg 10, 2 St .» ein gut möbl. Zincmer sofort zu verm.
Rönrerderg 29, 2 St ., möbl. Z. an anst. j. Mann zu v. 5196
Römerberg 30, 2 l., möbl. Zimmer an einen Herrn sofort

zn vermiethen. 4761
Saalgaffe 16, 2. St ., möbl. Zimmer Mit separ. Eingang. 4823
SAarnhorststr . 5, 1, möbl. Zim. z» vm. Näh. Metzgerl. 5120
Scharnhorststraße 18, P., 1 auch2 möbl. Z. sof. zu vm. 5012
Schützenhofstr. 2 erhalten anständige Leute Kostu. Loais. 49t0
«-chnlverg 15, Gth. 1 r., erh. j. M. sch. Logis nsitu. ohne Kost.
Schnlberg 15, Gth. 3 St ., ein möbl. Zinuner sogleich zn Hallen.
Schulberg 19, 1, 2 niöbl. Zim. einz. m. Pens, zu verm. 5112
Schwalbacherstraße 7 ein schön möblirte» Balkonzimmer zn

vermiethen. Näh. daselbst3 St . rechts. 4970
Schwalbacherstraße 75, 1 St ., gut möbl. Zim. frei bis 1. 4911
Sedanplatz 4, Mtlb. 2 r., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.

I» Part ., ein möblirtes Balkon-11, »immer zu vermiethen.
/Aseerobenstratze4, 1. Etage r ., möbl. Zimmer an Dame o.'d Herrn zu vermiethen. 5042
Stcingaffe 4, 1 r , ein schön möbl. Zimmer zn vermiethen.
Steingaffe 14, 1 Iks., ein möbl. Zimmer zu vermiethen.

i ‘l "2 schön möbl. Zimmer evtl.* lö , S , mit kleinem Salon, clektr.
Lichtu. Dampfheizung zu vermiethen. Näh. 2. Etage.

TSalramfiraße 6, 2 St . r., sch. möbl. Z. an anst. Herrn zu vm.
Webergaffc 4l , 2 r., möbl. Zimmer zu vermiethen. 5098
Weilstraße 11, 2, aut möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Wellritzstr. 33, H. D., erh. s. Arb. b. L. Zu erf. Nt. 12 u. Ab.
Wellritzstraße 36, Hth., erh. zwei anständihe Arbeiter Schläfst.
Westendstraße 4. 3 I., ein hübsch möblirtes Zim. zn verni. 3915
Weftendstraße 10, H. 2 I., möblirtes Zinuner zu verm. 5020
Westendstraße 11, Part. r.. nchbl. Zimmer zn vermiethen. 5055
Weftendstraße 15, 3 I., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.

zwischen Bis-
♦, marckdenkmal5183

Kl. Wilhelmsir. 5, P.
ii. Zibeinstr., cleg. möbl. Zimmer, maß. Preis.

WSrthstraße 18, LLMS« »-«
Zimniermannftr. 10,
Möblirtes Zimmer an solides anständiges Fräulein zn verm.

Näh. Dnmbachthal 12, Bdh. 2 St ., zwischen 12 u. 3 Uhr. 5172
Zwei anständige jnnae Leute erhalten Kost und Lsgis. Näh.

Hermaniistraße Ä2» Bdh. 2. St . r . 5123
Fein möblirte Zimmer und größere Wohnungen in schön

gelegener Villa libcr Winter zu verm. Näh. Nerothal 22. 4858
Ein möblirte? Zimmer zu verm. Näh. Saalgasse 30. 4698
Ein schön möbl. Zimmer zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Verl. 5121
Möbl. Zim. niit Kücheb. zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 5119
Ung. möbl. Z. an H>o. anst. D. sof. z. v. N. Taagl.-Perl. 5187

Keexe Zimmsrc, Murrsarden, Krnnrrreprr.
Adlerftraße 55 ist ein l. Zimmer an eine einzelne Person zu

verncicthen. Näh. Vdhs. 1 St . I.
Friedrichstraß« 11 ist ein großes Zimmer, für Arbeits- oder

AufbewahrilugSraum geeiguet, zu vermiciben. 4951
Oranienstraße 34, 2» ein leeres Zim. z. Möbelciust. zu v. 5193
Plattcrstraße 38 2 große einzelne Zimmer zu verinietheu. 5189Rheinstraße 54 ist eine große, dreüensterigc Mansarde nur an

eine einzelstehende, ruhige Person sofort abzugeden. Näheres
An der Ringkirche8, Part.

An Hess. Herrn od. Dame1—2 leere Zimmer in feinem Hause z.
1. Okt. eö. früher abz. Off. u. »4. IZS» hauptpostlag. erb.

Rsm !sr« , SiüUurrgep. HchLiUtL», KrUev etc.
Dotzheimerstr. 18 Stallung für 2 HcrrschaftSpferde nebst Remise

u. Fntterbodc» zu verm. Näh. Miltelbau Part 5037
Dotzheimerftr. 18 3 gr. Kcll. s. Obstu. Kart, zuv. N. das. 5038
Eleonorenstraße 8 ein Flaschenbier-Keller mit Wohnuilg per

1. Oktober zu vermiethen. 4044
F'i-isVriSstraße 12

zu Leriiiietheil. Näh. Bureau. 4769
Oranienstraße 14 ein schöner Lagerkiller, 25 Stück fassend, auf

1. Oktober er. zu vermiethen. 4649
Schiichtcrstraße 14 Weinkeller, 35—40 Stück haltend, hydraul.

Auszug, Packraum re., eventl. mit Wohnuilg, per 1. April 1901
zu vermiethen. Näh. daselbst1 St . 4892

**! *$*****'* Speicher-Räume zu vermietheu.Näh. Aoolphstraße1, Part. 4517

f« ?ifiifi|eMkilmld
in Georgenborn bei Schlangenbad

(366 Meterü. M.).
In einer kleinen Stunde von Station Chausseehaur auf
schattigen Waldwegen, in einer Biertelstnilde von Schlangeu-

bad erreichbar.
Herrlicher Ansstchtspunkt, erfrischendes Waldktima.

Ilenrion iticl.Jiaimerm 4.50  Mk.an.
Näheres bei dem Besitzer, 25. iirna » , Wiesbaden,

Adelheidstraße 33, oder bei dem Pächter, A, .Wer *,
Hohenwald. 5171

(Stper  1 . Oktober3—4-Zimmer-Wobuuug ini
Sud-Viertel für cirka 500 Mk. Offerten unter

«t. !*. srs an den Taabl.-Verlag.
UKM.N»» Zwei oder drei Zimmer und Küche
W -tW (4- 500 Mk.), Parterre oder1. Stock, auf sofort

oder später für nehmt Haushalt gef. Offertenu. V. i». 30»
an den Tagbl.-Verlag,_

Kinderlose ruhige Bcamtensamilie sucht zum 15) Ananst eine
Wohnung von2 Zimmern und Küche. Gcsi. Offerten mit Preis¬
angabe unter in. w . 350 au de» Tagbl.°Verlaß.

Junge Dame sucht ei» möblirtes Zimmer. Offerten mit Preis-
angabe unter W■  8tr . 305 postlagernd Schützenhofstraße.

von einzelnem Herrn ein oder zwei möbl.
Zimmer, Parterre oder1. Etage, mit

voller guter Pension in der Nähe der Wilhelmstraße. Offerten
mit Preisangabe unter «?. O. s » l an den Tagbl.-Verlag
erbeten. __

Junger Beamter sucht gut möblirte» geräumiges Zimmer evtl.
mit Schkaf-Cabmet sofort. Gest. Offerte» uiit Preisangabe unter
-W. « . »9 « o hauptpostlagernd._

Zwei möblirte Zimmer
(Wohn- und Schlafzinzmer mit 2 Betten) mit Frühstück von kleiner
Fälriilie per 10. August für einig« Wochen gesnch«. Offerten mit
Preisangabe unter s*. 835 an
__ ah », glatte , Buchhandlung, Solingen.

MöbL. Wohn-- und Schlafzimmer
(2 Bette») mit oder ohne Pension für einige Wochen gesucht.
Offerten mit Preis an
_ O. Muppert . Solingen , Castnostraße 8.

In der Nähe des Walhalla-Th'caters wird ein geräumiger Heller
Lude» mit Schaufenster , sowie anstoßender Remiseu. schönem
trockenem geräumigem Keller mit bequemem Zugang gesucht; wenn
möglich mit Wohnung, bestehend aus4—5 Zimmern. Beschreibung
über die Ranm-Maße (Lange, Breite, Höhe) von Laden nud
Wohnung nebst Angabe von Preis und Beziehlings-Termin unter
«4. ö . 30 # an den Tagbl.-Verlag. 5201

Einige Morgen Ackerland
werden in dem District Leberverg zu pachten gesucht, Offerten
erbeten an A. Weiter & fco., Parkstraße 45._ 10198

Ei« Acker"(ca. zwei Morgen) zu pachten gesucht.
Näh. Steuberg2 bei Rudigkeit.

ycvpAd|tmnicu
»t ’4lüSfit 94 an cautionsfähige tüchtige WirthS-

leute oder Brauerei zu verpachten.
Offerten unter S». t ». 35 « an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Flascheubiergeschiist
rn.il guter Kundschaft an solventen Manii zu vcrpachteu. Off.
unter b . « 7# an den Tagbl.-Verlag.

Pensionsgesuch.

Bunge Dame
erbeten iylter 3. O. 395 an bei

sucht bei best. isr. Fam. voll¬
ständige Pension. Baldige Off.

deu Tagbl.-Verlag.
Atlvinenstraße2, Elke Vierstadterstr.,

elegant möbl. Zimmerz» vermiethen. Bad im Hause._ 2951
Damöachthal 21, , ,Bista Diana " , 3 Min. vom Kochbr.,

8 Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten._ 4489

- - l *eis ^ l ©ia Becker,
I5lisfln>etlie » stra »se #3 ( Villa ) .

Eleg. möbl. Zimmer mit yorz. Verpflegung von 4V*Mk. tägl. an.Table d’höte. Gern. Salon. Bäder. 3442

„Familien-Pension tlrandpair“,
'Villa Esnserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Grtsser schattiger Garten. Haltestelle der
elektr. Bahn. Nahe dem Walde. Bäder im Hause.

_ Beste Referenzen. Vorzügliche  ICüclie. 3238
Emserstr. 19, einz. u. zusammenliäng. möbl.
Zim.p.Woche7—15 Mk.,m.Pens.21—35Mk.,
gr.Gart.Halt.d.ei.Bahn,Bahnh.-Wald,2894Villa Friese,1

Emferstraße 75, 1, möbl. Zimmer mit Pension an bessere
Dame für 65 Mk. pr. M. zu vermiethen. 5095

Villa Teresiiia,
Auf Wunsch mit Pension. Wobn- u.Schlafzimmer frei geworden.

a &iflÄ Gartcnstr . 20, am Grünweg.
Möblirte Zimmer mitu. ohne

Pcnsioii. Schöne ruhige Lage. Mäßige Preise._ 3258

9. Billa Leberberg 9.
Schöne elegante möblirte Zunmer, mit und ohne Pension,
schöner Garten, electrisches Licht re. billig zu vermiethen zu sofort.

Lniseerstr. 22 eleg. möbl. Zim. zu verm. Wildau. Dembek.

Einige
Billa Lonisc, Mainzersttaße 24.
ge gnt möbl . Zimmer frei gew._ 5182

Mittlerst»«!!« 2, ti.f, 31S
Den geeinten Kurgästen steht ein großes Balkonzimmer mit

wci Belten im Preise von Mk. 4,50 pro Tag zur Lerfügnng, auf
Vunsch auch volle Pension, Villa Carolus , Nerothal6. 5194

?w
W

Feine Pciisio»'
NenOoiiN-mmßr, 13»rSLÄNN
Tannnoftraße 27^ 1, möbl. Wohn, mit Küche, auch einzelne

Zinincer, vreiswerth zu vcrniiethen.  _
Privathotel Rheingsld,

Tannitsstrnße 43, eleg. u. eins, möblirte Zimmer zu vermiethen.
Elektrisches Licht. Bäder. 8904

IsÄmikum Lemgo in Lippe.
3ar .»»hnlo 4 IlullijaJjr., Uandbau-Fttehichul«
!—3 mjnjalir . , Eoghm 30. Oit .VöruaUrr 2. okt . i

.'TtechlcneiiuU SHalbJair . , Zl«*loniclml » SUalbJ ., ßl  I
' Beginn 15. Mot.  Uclzcrscluile 4 - 6 Wehn . Bcginn SfA  |
S. Jon . VoiMMung : nur ltesach der Volluwhulr M  I

ljihr . pvnlit . Be«uhiiftlguog , Progr . koMfrci F14
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The Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

Wilhelmstrasse 4 IIL  Telefon 2251.
Französisch , Englisch , Italienisch , ISussescIb,  Span scb

nnd Deutsch.
Wur nationale Lehrkräfte.

Conversiition , Correspondenz , Lttteratnr , UebersetzangtB.
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln , für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hi He* der „ Berlitz School *“ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School “ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zwergschulen in Europa und Amerika übertragen werden . Alle
diese „Berlitt Schools “ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

ist Frankfurt a. M.
Vorschule : Abend- und SoniitagSknrsus für Zeichnen>u

Modelliren, nebst einer Abendfachclaffe , in welcher Schreiner
Schroffer, Tapezirer u. der«!, mit specieller Rücklicht auf ihr«
Berus im Zeichnen vorgebildet werden; ferner Fachschule (Unter
richt täglich von8- 12 u. von2—6 Uhr), nmfafsend dic Fachclasseu:
I. für 'Schreiner , Schlaffer und verwandte Fächer; II. für
Maler , Lithographen k.; III. für Bildhauer , Keramiker re ;
IV. für Ciseleure , Goldarbeiter rc.; V. für Holzschnitzer.

Die Fachschule verfolgt den Zweck, juiige Kunsthandwerker
welche ihre Lehre bestanden haben, in den für ihren Beruf nothigen
Keiintuisscn und Fertigkeiten, besonders im Zeichnen, Malen.
Modelliren, Cifcliren und Holzichnitzen ausoibildcn.

Unterricht im Abendkursus täglich von <7*—0 /» Uh>.
Sonntags -Unterricht von 8—11 Uhr.

Beginn des Wintersemesters r Fnr Fachschule unt
Abendkursus Montag, den 10., für Sonntagsknrsuö Sonntag
den 16. September. (P-a. 1850/1 g.) I 134

Aufnahmebedingungen und Lehrpläne im« chulsectttanat,
Neue Mainzerstraßc 40 , erhältlich. Aiimeldnngen neuer Schüler
unter Vorlage früherer Zeichnnngeil am 2. und 3 . September,
Vormittags zwischen 10 N. 12 Uhr, daselbst beim Direktor.

Bei der Anmeldung ist Mk. 1.— Einschreibgebühr zu ent¬
richten. welche am Schulgeld in Abzug gebracht wird Letzteres
beträgt für ein Dritteljahrr Für Fachschule Mk. 25.—, für Abend¬
kursus Mk. 4.—, für Sountagskursns Mk. 2.—.

Der Dircctor: Proseffor i .nti »»ner.

jÄtzlikl« Stlklitz m:
I Ingenieur-, Techniker*u. Meisterkurst
Mi
\Ingeniew ,- - -
J  Maschinen- u. Eiaktro'echmk
HGesammt. Hoch- u. Tief-Baufach
H- - — Täglicher Eintritt.

(Bw. 126g.)
F115

Für höh. Töchtersch. staatlich gepr . Lehrerin erlheilt
Unterricht in all. Färb., auch Nachbülse. BiZmarcknng 85, 1 I. 0022

Wer ertheilt eng «. Unterricht und zu
WWW welch' ünsterstem Preise ber 1, 2 oder

4 Theilnehmcrn mit Bork . ? Offerte» unter l» . **
postlagernd Schützeuhosstraste.

VÜftC - ^Esterin, französische SchweizermZncht
an den Tagbl.-Verlag.

Ferienengagement. Off. sub I BB. RNL

l -folinnicnh lehrt Italienerin. Müllertr. 4, 2. Sprech-I IcUlplllol/lä zeit 6—7 Uhr (ausser Dienst., Donnerst.).
tU M Unterricht wird errheill. tlläw

im Tagbl .-Verlag. 2657
Unterricht in Buchführung , doppelt nnd amerikaniich

ertheilt ein älterer von Geschäfte» zurückgezogene» Kaufmann. Ad rege
bei ltloritr und Munzel . Tannusstraße2. 3920

Schönschrift.
Buchführung

(einfache, doppelteu. ameri¬
kanische).kanische).

Correspondcnz.

ßiilmiltzt iii>JuföjneiDEUu. Uafti!imci>
b. fämmtl. Damen - n. Kinder-Gard. Berliner, Wiener. Engl II.
Pariser Schnitt, leicht, fahl. Methode, in 8- 10 Tagen erlernbar.
Vorzug!, pract. Unterricht, Schnittmuster a. Art, a. f. Wasche,
Costüme w. zugrschmtteuund eingerichtet. Näheres durch Frl.
jo, . . Stein , Bahnhofstratze 6 , £ . 2, im Lckrinn 'schen
Hause. Aetteste , besuchtesteu. preisw. Fachschule a. Platze.

Empfehluugeii ans allen Kreisen. 4490

£nat.BekleiilunQs-Akädemie,
fachwissenschaftl . Lehr - lnstitut I. Ranges

für die gesainmte

Darren _
Gründlichster Unterricht im

Zusciineidrn . SSitass-
•. eliüten und .'ftnfertigtM»

Costünie . , Jf *«j „ et4ea
•»»feclion * nach neuem

unil itroffeuem System. Um
da be Jedermann zugänglich

achen, haben wir ausser den
,..iiier eingeführten Kursen noch

einen B&.ärsc. s von 8 Tag .,
ilonorar 23» Mit . und einen
solchen von B4 Vz-. , BB»rn <»ri »r
NS 555»., eingeführt.
Aufnahme tägl . — Beste Befer.

Prospecte gratis.
Direction: Mclt . Meyreri

Unterricht für Diunenn. Herren.
Lehrfächer:

Kaufmännisches Rechnen
(Procent-, Zinsell- n. Conto-
Corrcni-Rechiien).

Wechsellehre.
Kontorkunde.

Aus laiqj

IlNNkli lll'i)
^amen -Schneiderei , Maßnehm c« , Zttschnciden, sowie

Unfertigen von Damen - « . Kn .dcr-Garderoben z>ir Be-
irniidung ihrer Existenz gründlich erlerne» wollen, wird Frau
Voller , früher *,u »tosci «, Lehr-Jnstitnt, bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am I . ».
15. eines Monats beginnt, theilzunehmeii. Darier d. Knrms4Wod,en,
doch wird keilte Dame entlassen, ohne vollständig ansgebrldetzu
lein. Erfolg garautirt . BB»»ite »'-B. »»te<»n<t», aeadentifch geprufie
Lehrerin, Wiesbaden, Kirchgaffe 36, 2 St,

Ein Trauring gefunden. Abzuholeu bei Frl. JSercier,
Lprachlelireiiu, Weilitraße 14. 1._ _ _ __ _

EMW -»». Gef,n,den ein Kinderynt . Abzuh. g. Cin-
rückuitgsgebührZimmerliiaunstraße8, Hth. D.

Schott . Schäferhund , schwarz mii weis; »- beiden Abzeichen.
cntlattfen . Wiederbr. erhält Belohn. Adolvhsallec 31, P . 10303

Ein junges schw. Spitzchen verlaufen. Gegen Belohnung
abziigeben Nerostraßc 44. Bor Nnkanf ivird gewarnt._

Kanarienvogel zngcfiogen Alle irrst raste 62 , 3.

Die von mir an, Ostermoniag in der Wirthschast
-d - „Muckerhöhle" über Küferweister Herrn A » n °n

Uebua hier gemachte Aussage nehme ich zurück.J . BAtalliicr.

Theilhaber gesucht!
HochrcntablesG-schäst am Platze, ohne Coucurrenz, n»t »ach-

meislicheiii Geiviim von 30—40 "/«, sucht zur größeren Ausbeutung
eiucu stillen Theilhaber (nicht u»t-r 10,000 Mk.). Capital kam,
gerichtlich sicher gestellt werde». Verschwiegenheitzugestchert.
Offerten unter «■’. M. 218 au den Tagbl.-Verlag.

Thrilhaber
mit « 0 —8 « Mille von renommirter
nnd blühender Wcingroflhattdlnng
zwecks Bergröherntig gesucht. Voll¬
ständige Sicherheit geboten . Offerten
eub M . M . 254 an den Tagdl .-Verl.

Gründliche Ausbildung . Nascher u . sicherer Erfolg.

DU - Tages - u . Abead - Llürse . *W4
NB. Neueinrichtungenvon Gesdiäftsbüchern, unter Berück-

sichiigung der Stener-Selbsteinschützung, werden discret ausgefuhrt.
LL « LsL4 '« Kaufmann,

langjähriger Fachlehrer an größeren Sehr-Instituten,
Ltttsettplatz 1 , 2 . Th- reingang . 8003riinn erth.gründl.Privat-Unterr.i»MN dar Stenographie nach F. X.

UHy Gabelsberger zu jed. Tageszeit
M . Poet », Stenograph, BSderallee 12. Teleph. No. 644. 9387

Mal- und Zeichnen-
AteSier.

Figürliches Landschaft»- u.Blumen-
malen n. d. Natur, in Oel, Aquarell,
Tempera, Gouache u. s. w. Modelliren
von Porträts n. d. Lehen. 762

HL Kouflicr,
Kunstmaler und acad. Zeichenlehrer,

Schwa lbacherstrasse 14.

w In 3 Monaten , ^ ^
lernen Erwachsene jede» Alters ^ taNierdbieieN.
„Iiter fchriftl. Garantie bei <»««-« »• Seyrert , ©r«i« te»»ftr. 21.
Part . Zeugnisse von Wiesbadener SchtUern liegen auf.
Profpeet mit Zeugnissen 20 Pf . Gefl. Anmeldniige» nur Dienstags
und Freitags 1—7 Uhr.

Geldinchende
,,w „ » h » j » <5ä * Äsfsjya „ v. . m

Tüchtige caütionssähige Wirthslcute suchen eine gSüskbRe
Wir Wchast auf 1. Oktober. S «alaasseb, 1 St . l.

'Borz . neues Geschäftshaus (Frankfurta. M.)
gegen hies. Bista oder veff. Etageichaus zu ver¬
tauschen. Znzatzlnng Von 10—15,000 Mk . kgyn
gcicist. werde». r (n IOööö« . SüMgel , Adolvüstr abe 3.

Welche reelle MöbelhandliingwüÄ>e cinu Bram
einige Möbel auf Abzahlung liefern? Gefl.

Offenen unter * . «». 282 an den Tagbl.-Verlag._
Ti?  H gesetzten Alteis, von Paris

kommend, mit den dortigen
VerhäUnissen vollständig vertraut, empsichit sich als Reiscbegleitcrin,
vorzitgsweisc zur WeltanSstellung. Näb. im Tagbl.-Verlag. 18234

Mehrere Hunden Karren Schutt k" abgck. werd. Herderstr. 0«

VezklUisstes KniM-s UWrAO 11, jS.
Ncparatnrcn an Fahrräder«

. .. Mch , «■ -

Reparaturen SS,
_ K, »tSoer , Mechaniker, Sedanplatz 4.
Ciscudicher-Arliciteu

höhe, werden rasch nnd bittig ansgrsührt. „»0284
»L Dotzbeniierstratze 60.

Aichjeig Rcparat., Neumifert. aller SchrenreraÄ,.
lf  iLoi -ri.Dotzbeimcrstr. 13u. Bleichstr. 27. b634

werden geflochien. polirt II. lepar. iiidcrStuhl-
machcieio. S- l>. 8 <ei « o -->Hclenenstr.6. 8843

Aue Tapeztrerarveiten werden proinpt u. bill. ausgeführt.
A. «.oiciiyir . Adelhaidstraße 46. 8137

Alte Tapezirer - Arbeiten werden billigst
unter Garantie anqefertigt von

__ Hei ». 5Kin»in <‘rs €.‘i»i<-«i . Frankettstratzr 23»
Möbeltransport nnd Rottfnhrwcrk in der Stadt und

über Land, sowie das Packe» von Glas urid Porzellan besorgt
billigst IM». Hi »ui . Helenenstraste 10. __

werden tadellos sitzend angesertigt Dotz-
heimerstiaste 44, H. 1 links. 10228Cstztüms

Schneiderin enrvstehll sich. Zimmermannftratze1, Hth. 2.

flnfcüe StdUiciDfiinL 8LLV/S-
Tüchtige Schneidcritt empfiehlt sich in und außer dem

Hause. Helenkiiüiastc 15, Part.
Daineu-Costümc werde» angesertigt Schutberg 8, 1 St . links.
Z »r Anferiiguiig eleganter DameitkleiSer , Jaqnets u. f. w.

nach iieulstcm Schnitt empfiehlt siäi „^0360SL. 8 « -»Tloi, « n . Kirchgaffe 32.
Anserktgungv. Cost., Hauskl., Blonieu, a. A.'oderii,streu; biP

Preise, g. Sitz, reelle Bcd. Frl . C. Tbeis. Lnisenplatz2, H. P . I.
Flickarbeit wird aiigenommcn Adlerstraste 60, Dachl.

Wer stopft außer dem Hause Servietten?
WÄM Was kostet das Hundert (nicht Gebild)? Off.

unter »v . K.  285 an den Tagbl.-Verlag.
Uriterzeichnete empfiehlt sich im Fcöcrttreinigen rn u. auyer

dem Hause. s,»»»»» l . ;»tri er , Steingasse 5.  36 3(3
ßetifeho , lt tu. d. Dampf -Stpparat gründlich gereinigt
M^tlfsv ^lN bei Fra u Klein . Albrechtstr. 30.  8138
Büglerin sucht nod) Krindeii. Altucchtstraße4, Hth. 2 Tr.
Hundschrtstc rv. schön gew. n. acht gei.Kirchgaffe 38 . 8090

Gar-men-Spannerei
Frau St « »ger , vorm. Hess , Oranienstr. 15, Hth. Bart . 3633

Lväscherct und sgardinen -Spauncret . 36â%Mii-8l (is «ong , Lranienstraße 25.
Empfehle mich den geehrten Herischafleu. Wenn , Weiser,

Lohndiener , Seerobcnstraße 26, Hth. 1 St.
Eine geübte Friscnrin sucht». e. Knuden. Adlerstr. 18, I r.
Ülenbte Frise »»ritt iucht nod>Damen. Alvrechtstiaße 14._

AU . 1b Olh Aivnd »»»a'
Geübte Frifettrin sucht noch Damen ans Monats -Abonnement

bei billiger Bere chnung.  Adolpb straßc 5, l. Stb . 3.

Theilnehmer zu einem
wiunreicheu Nuteruehmeu »iit
kleinem Capital gesucht. Adresse mit Angabe von Sprcchst. unter
Chiffre Bi. IV. 2 ? -ft an den Tagbl.-Verlag erb eten.

Für KliMlistcil.
Für meine flotte Möbelfabrik m. Dampfbetrieb

in Toüiinge», herrliche gesunde Gegend , snche ich
einen stille,» oder thätigen Theilhaber mit
50,000 Mark. Off. sub „ S« 2 " mi (No.2502)1134

KB»all . Jliese . Erfurt.

Betheiligung.
Alleinstcheuder Herr wünscht zur Ueber-

„ahme einer flott,sehende, , feineren SLeinstnbe
mit Weinhandlnng eine bessere « . vermögende
Dame , cvent . Verehelichnnst . Gefl . Offerte»
nnter 41. »OS an den Daabl .-Verlaa erb.

Maurcure.
Handpflege , tadcllose Ausführung. , ^ , . . , ,

Frl . H ^ »-r, » » »»n , Lnisenstrnße3, Gartenhaus 1 l.
Aeltcrer Diener und Krankenpfleger iucht noch zur

Bedienung eines leidenden Herr» sich stundenweise nutzlidi zu
machen. Näb. Abeggstraste 1. __
-finde » freundliche Ausnahme ve> 7218

M iUvlt B̂ r . Wictl », Hebamme, Walramstr. 4.
ÜTj-  Dame « ° Ausnahme jederzeit, slreugste DiScretion.

.fodiipnifl«' 14« Ww<„ s-l̂ gllri<3fl reifee 36, 1 0t.  ■
(Sin Kind (Mädchen), 3 Mou. alt , wird sofort in gute Pflege

gegeben. Nähere« Riehlstraße 6, Bdh. 2. Stock rechts.  _
“ Welch' Edeldenk. hiltt jung. geb. Dame ans

ihr. bedrängt. Lage? Offerten u. 3.  K . £*
postlagerno Darmstadt. _ _ _ - i

Junge get' ildele Dame (Pianistin) bittet Edel-
denkende uni 50 Mk. Darlehen. Offerten unter

I, . 8 . 2a postlagernd Schützenhosstraßc.

OLiauterunterridit
Gründl. Klavier -Unterricht . Näh. Kapellenstr. 9, 3. 6713

wiltlMtmiiht KLK7i>L "S»"". fm

‘/»Paranet-Platr »i'b *,M"
neiudit. Fra » B?i»»«« r , M âritzstraste 52. 2. Stock

^Personalcredit
von 1000 Mark auswärts bis zt»m höchsten Betrage
discret nnd eonlant . Airsragen siird zu richten »»ter
„nitiilge Kinnen “ an dieAimoiicen-Expeditivn1» . B»» Ue»
llHClir ., Wien » Wollzeile6. zur Weiterbesöidernna.

«s a ». *■. 500  bis 600  reiclt«
.U « al ; Ei ^ ™l>ai thifm, a. Bild , sendet sofort -

z. Auswahl „ Meform “ , Blerlin « 4 . '
I3ST* Gehen Sic nur Adresse an . * ia ‘

HeiratHspartHieu
jeden Standes vermittelt discret nnd reell Fran
Frankfurt a/M ., Schopciihauerstraße7, 1. Stock.

Heirath . 420 Dainen m. gr. Vennögcn wünschen Hrirakd
Profpeet »msonst. Journal Cbnilotlcnbnrg 2.  d lujz

Reiche und glückliche

Hcirathen
vermittelt bei sicherem Erfolg t)-»tl ». B»oi »el , Düffeldors.

Heirath
Senden Sie nur Adresse

suchen über 500 reiche Damen. A»s'
kunst u. Bilder erhalten Sie sofort zukj
Airrwahl. „Reform " , rierlin 14.F15»

Herrath
Freiherr v. altem Adel. Ncs.-Ossizier, 3b Jahre (Rittergu«̂

besitzcr), wohnhast i» schönster Gegend Deutschlands, sticht paßrud
Lebensgesührtiu. Ausführliche Offerten u. M. I, . 282 an ve>4
Tagbl.-Verlag. Diserelion Ehrensache._ —4R (S:in junger selbstständ.Geschäftsmann sucht ei«bürgcrl. Mädchen mit einem Baarvermoge» vo"

aecks Heieath kennen zu lernen. Anonym zwecklo»-
Offerten unter »». «4. I/ . * . postlagernd Berliner Hof erbeten.

...... ...in’n»i —
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion)

NereirtS-Uachrichten.
(Mitiheitungen unter dieser Rubrik werden bis zuu> Unisang von 20 Zeilen
unentgeltlich uusgenvmmen, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Psg. berechnet.)

* Das auf dem„Bierstadter Felsenkellcr" abgehallenc Garieufeft
mit Sommertheater des Dilettantcit-Verein» „11 rnitin"  verlief
trotz der ungünstigen Witterung aufs Veste. Es wechselten Concerl,
Volksbelustigungen aller Art in schönster Weise mit Tanz ab. Die
theatralischen Auffühlungen nahmen mit Einliiit der Dunkelheit
ihre» Anfang. Riesigen Erfolg errangen die Pantoinime „Max
und Moritz", ebenso das originelle Gesammtspiel „Casö Bretzel".
Sehr großen Effekt erzielte das große Tanzdiveilissement bei
feenhafter Beleuchtung und dem Arrangeur Herrn K. Weber
gebührt ungetheiltes Lob für die vortreffliche Einstndirnng. In
den Aufführungen waren die besten Kräfte des Vereins thälig. Es
wurde denselben wohlverdienter, nicht endenwollender Beifall zu
Tbeil. Als nächste Veranstaltung findet ain 26. August das große
Costümfest statt. _

Stimmen ans dem Pndlitnim.
* Es ist in hiesigen Blätter» behauptet worden, daß die Kur-

Verwaltung  nie eine so große Zahl Gartenfeste veranstaltet
habe als in dieser Sommersaison. Es sind deren bis jetzt sechs,
ganz genau dieselbe Zahl wie bis zum 1. August 1898 und bis zum
gleichen Datum 1899. Die Behauptung, daß das Kurorchester in
feinen Ferien verkürzt worden sei. ist bereit« anderweitig berichtigt
worden. Es sei aber noch bemerkt, daß hiermit die freien Tage
des Knrorchcsters bei Weitem nicht erschöpft sind, dcnii an den
vielen Concerttagen einheiinischer und auswärtiger Militär - und
sonstiger Kapellen sind die Mitglieder des Knrorchesters bekanntlich
dienstirei. Außerdem bleibt es jedem Mitglied dieser Corporation
uilbenoulinen, um Eiiizelurlaiib einzukonnueii. Die Beamten
tverden ja, sotveii uns bekannt, auch nicht in empöre auf Urlaub
geschickt. Auf den Abonnementskarten heißt es: „Diese Karte
berechtigt zum Besuche der Unterhaltnngs-, Lese- und Spielzimmer,
der regelmäßigen Concerle und der Nennions. Zum Besuche der
Küiistlsr-Coitcerte und sonstiger besonderer Veranstaltungen be¬
rechtigt diese Karte nicht." Es kann somit Niemand ein Recht aus
besondere Veranstaltungen aus seiner Karte herleiten, wenngleich
dieselben in Menge den Abonnements- und Fremdeukartcn-Jnhabcrn
unetitgeltlich von der Kur-Verwaltung geboten werden. Von den
Beranstaltungeu, z. B. des Monats Mai, gegen besonderes Eintritts¬
geld lagen die beiden Korsos, das Latvn-Tenuis-Tnrnier und die
Rhcinfahrt außerhalb des Kurhauses, können sontit als solche gegen
Extra-Entree hier ebensowenig in Betracht komme», wie die
Zaubersoiree Belachini, die im weiße» Saale stattfaitd uitd die
Kurgarten-Coiicerte nicht alterirte. Thatsächlich wurde während
des ganzen glänzenden Saisonmonats Mai im Knrgarten nur ein
einziges Mal besonderes Eintrittsgeld erhoben tiiib zwar bei dem
großen Gartenfeste mit mehreren Mnsikco:ps, Lustballon-Auffahrt,
Fallschirm-Absturz, großer Jllumiuatioti des .Parkes und großem
Feuerwerke am Sonntag, den 20. Mai , gelegentlich des Radfahr-
Korsos, das wohl Niemand umsonst verlangen kann. Man denke
sich die Gartenfeste eintrittsfrci! Das mürbe bei den Tausenden
von Abonneiiten und Inhabern von Frenidenkaite» eilte geradezu
lebensgefährliche Uebersiillnngdes räumlich ohnehin beschränkten
Concertplatzesgeben, auch bei einem minimalen Eintrittsgeld,
welches im Uebrigen dem Charakter eines Knrharises nicht entspricht,
würde eine solche zu befürchte» sein. Ebenso wie im Knrgarten fand
im großen Saale in, Monat Mai aitch nur eine Veraustaltnng

-gegen Extra-Entree statt, es war dies das Couccrt des Phil¬
harmonischen Orchesters ans Berlin unter Hans Richter, das
unentgeltlich genießen zu wollen, wohl etwas viel verlangt wäre.
Hiernach fanden also im Monat Mai nur zwei Veranstaltungen
gegen besonderes Entree—eine im Garten, eine im großeit Saale —
statt, welchen für die Abonnenten, ganz abgesehen von sottstigen
Prograiiim-Abwechselnitgcit und den regelmäßigen täglichenConcerteu,
acht besondere Veraitstaltungen zitiu kostenfreien Genüsse gegenüber
stehen. Aehnlich verhält cs sich mit den übrigen Monaten. Eine
Jahrcsabonnenicnts-Hanptkarte kostet 20 Mark , eine Beikarte,
deren Zahl überwiegt, 5 Mark, das ergiebt 88 Pf ., resp. nicht ga>tz
10 Pf . für die Woche, wosür in der That so viel geboten ivird —
wir erinnern nur an die jährliche Zahl von »weit über sechshundert
Abonuemcnts-Coiicerten, an die Lesezimmer mit etwa dreihutidert
Zeitungen, an die freie Benutzung der Spiele u. s. w. — daß mit
demselben Rechte, wie noch dazu die Extra-Veraiistaltnugen begehrt
werden, auch noch baares Geld heraitS verlangt werdet! könnte.
Wo in der Welt wird für so geringes Geld so Vieles und Gutes
geboten— da fällt jede Klage in sich zitsammeu.

* Zur Marktkircheufrage  möchte ich mein persönliches
Befremden, — obschon ich weiß, daß viele meiner Bekannten mir
mir sympathisitc» — darüber ausdrücken, daß auch diese  Vorlage,
die Nenovirnng und Neuinstandsktznng der Marktkirchebetreffend,
in so mangelhafter und ungenügender Weise der größeren Ver¬
tretung der Gcsammt-Kirchengcineinde zur Kenntniß gegeben wordcu
ist. Kaum ist die Summe des Kostenanschlags bewilligt, so treten
neue, darunter solche Nachfordernngen heran, die zur Zeit der
Hauptfordernngbekannt gewesen fein mußtc», resp. in dem Kosten¬
anschlag hätten enthalten sein müssen. Begreiflich ist allerdings,
daß, wen» die Hauptsunune s. Z. bewilligt wurde, die nachträg¬
lichen Forderungen des Ganzen wegen nicht gut verweigert werden
können. Anfänglich suchte der Kirchcnvorstaud durch den Neferenten
Herrn Fresenius den erste» Plan , welcher der Vertretung die A n s-
inalung  der Marktkirche dnurals vor Augen führte — ein Gigeil¬
stück wurde gar nicht vorgelegt — mit aller Anstrengung zur An¬
nahme zu bringen, sogar votschützend, da im Nichtsall die An¬
gelegenheit viel zu weit müßte hinausgcschobe» werden, und nur mit
Mühe gelang cs, diese Angelegenheit zur nochnialigen Prüsniig au
eine Commission zu verweisen. Inzwischen wurde doch zum Leid¬
wesen  vieler Gcmeiiidemitglikder und Kircheuvertreter eine Aus¬
malung der Kirche zuni Beschluß gebracht. Ganz in, Anfang war
von 20,000 Mk. Kostenaufwand die Siede, dann von resp. bi« zu
30,000 Mk. und »iin kommen schon heute Nachsorderungcuin nicht
unbedeutender Höhe. Dürste unter diesen Uinständen und nachdenl
das meiste Geld doch wahrscheiulich nach auswärts geht, nicht auch
als gerechtfertigt angesehen werden, wen» die größere Vertretung
der Gesammt-Kirchengemeinde solche Nachsordernngeu tut Princip
ablehncu würde!

Ei» Mitglied der Marktkirchengcmeinde-Vertretuug.
! * Der vor einigen Tagen im „Wicsb. Tagblatt " geschilderte
Fall von Pferdequälerei  durch einen Karrenfuhrmann läßt
wieder einmal einen Blick in die Leiden dieser ärmsten und be-
dailernswerthestcu aller Geschöpfe thun. An dem Neubau in der
Wllhelnistraße kann man jetzt täglich die erbarmungslose Ansuntzung
oller, abgetriebener Thiere beobachten; müde Pferde, darnntcr
Jammergestalten, bis auf die Knochen verbraucht und abgezehrt,
nur durch fortwährende Peitschenhiebe in Beniegung' gkhalten, ziehen
ho.vM Tagesgräuen bis in die sinkende Nacht am Beobachter,
vorüber. Mit der äußersteu Anspannung aller Kräfte, unter deni
Gebrüll de« Fuhrmauus und sausenden Peitschenhiebenzieht der
müde Gaul den schwer mit Erde beladenen Karren ans der immer
nefet werdenden Grube heraus, dann gcht's im schtversten Zuge die
steile Frankfurterstraße herauf, bis am Ende der Strecke in weichem
Boden nochmals die äußerste Aiispannurrg der Zugkraft verlangt
w>rv. Der Fnhrmaun. meisten» ein halbwüchsiger, gefühlloser
Bursche, liegt während dieser ganzen Zeit oben auf dem hoch¬

beladenen Karren und versetzt zum Danke, daß sein armes Thier
auch ihn noch mitschleppt, demselben in kurzen Pansen einen heftigen
Hieb nach dem andern. Nach Entladung des Karrens geht's sofort
ohne Rast und in schnellem Teinpo zurück, tvicder in das tiefe Erd¬
loch hinein und dasselbe Trauerspiel wiederholt sich mit Ausnahme
einer kurzen Mittagspause bis spät Abends mit der ciuzigen
Variation, daß mit der immer größer werdenden Erschöpfung des
Pferdes die Hiebe immer heftiger und dichter niede,sausen, um das
nnglücklichc Thier weiter z» bringen. Schwere, gulgcnährte Pferde,
die allerdings auch vorkomnten, sind ja im Stande, dieses an¬
strengende Tagewerk längere Zeit anszudaltcii, aber gute Pferde
werden im Karrenfuhrwerk wegen des leidigen Unterbictens immer
seltener. Wie viel schwache leichte Thiere sieht man, denen das
Ziehen eines bochbeladenenKarrens auf der Ebene schon eine große
Anstrengung ist und die bergauf kaum Vortvärts können. Dennoch
liegt der unerbittliche Ftthrman» behaglich auf dem Karren und
peitscht drauf los, sobald er sich sicher fühlt. Dieses elende Fuhr¬
werk hat es in früheren Jahren hier in Wiesbaden nicht gegeben!
Wenn nun diesen annen Pferden, die in heißer Sannengluth ohne
Rast und Rübe die schwerste Arbeit leisten inüsscn, von Zeit zu
Zeit noch ein Trunk Wasser gereicht mürbe! Welche Durstesqualen,
abgesehen von Hunger, mögen in den leeren Eingeweide» dieser
Grschöpfe wüthen! Gelegenheit zum Trinke» ist eben keine da. Dcr
Fuhrmann trinkt nach Herzenslust aus dem lanfenden Bninnen am
Eingang der Frankfiirterstsaße, während sein jchinachtendes Thier
trüben Blickes zuschanen nuiß und vielleicht nicht einmal immer des
Abends im Stalle Wasser erhält. Soll doch jüngst ein Fuhrmann
seinem Pferde, als alles Schlage» nicht mehr helfen wollte, zugerufen
haben, „ivarte nur, Du kriegst2 Tage lang kein Wasser". — Welch'
eine nnnnterbrochene Kette von Qualen, welch' ein trostloses Dasein,
dem endlich, wenn nichts ntehr aus den morschen Knochen herans-
znpresscit ist, das iniileidige Messer des Pferdemetzgcrs ein Ende
inncht. Was sind gegen diese Leiden, die sich durch lange Jahre
hinziehen, die Qualen der Vivisection? Alle diese armen Pferde
würden sich glücklich schätzen, wenn der Vivisector zu ihnen käme
und ihr HöUendasciil abkürzte! (? Die Red.) Möchte doch der sonst
so rührige Tbierschntz-Verein gerade den Karrenpseiden ein besonderes
Augenmerk schenke», daß wenigstens die gröbsten Mißhandlungen,
das Schlagen mit Holzdielcn, das Stoßen mit den scharfen Schaufeln
auf die mageren Rippen, ivenn das Thier vor Müdigkeit nicht mehr
vorwärts kann, unterbleiben. Wie leicht wäre es, durch flachgelegtc
eiserne Träger Fahrbahnen in den ansgeschachtetcnErdgnibcn her¬
zustellen, Ebenso wäre es doch tvohl zu ermöglichen, daß an irgend
einem Wasserleitniigshydrantenein großer Zuber zum Tränken,
wenigstens an den beißesten Tagen, anfgcstellt würde. So sieht
»tan in Münchenz. B. an heiße» Tagen ans allen freien Plätzen
massenhast große Bottiche mit Wasser für die Pferde stehen. Wie
dankenswerth wäre es ferner, wenn die hohe Polizeibehörde das
Karrenfuhrwerk in schärfere Controle nähme; es untersagte, daß
der Fuhrmann den beladenen Karren ans stark steigenden Straßen
besteigt, zu schtvache, abgemagerte, lahme Pferde von der Straße
vertviese, beztv. auf ihre Tauglichkeit zu dieser schweren Arbeit nnter-
snchcn ließe. Dann würden die ärgsten Pferdeichinder, die jetzt für
einen kleinen Betrag irgendwo ein altes Pferd erstehen, es dann
hoch versichern lind nun rücksichtslos so lange treibe», bis es nicht
mehr vorwärts zu bringen ist, die Finger von diesem Geschäft lassen
und an ihre Stelle leistungsfähigere Unternehiner mit besserem
Material treten. Das Straßeubild könnte durch diese Maßnahmen
nur gewinnen. H.

Dom Snchertisch.
* Für Freunde der Geologie, wie übeihaupt für jeden ge¬

bildeten Naknrfrennd ist ein soeben erichienenes Büchlcitr „Die
Triaszeit in Schwaben"  von Prof. Or. E. Fraas  höchst
interessant und sehr lesenswertb. Der Leser ist äußerst angenehm
berührt non der Frische und Lcichtverstündlichkeit dieser bei aller
wissenschaftlichen Gründlichkeit doch so fesselnd gehaltenen Aus-
führnngen, in denen der ols hervorragender Geologe bekannte
Autor den, natnrfrenndüchen Laien einen Einblick in die Urgeschichte
der Erde gewährt »nd zwar unter unmittelbarer Bezugnahme
ans die bekannten Sandstein-, Muschelkalk- »nd Keupkrlandschafietl
Württembergs und an der Hand von Hoirath Blezinger's
geologischerPyramide (ans der Wilhelmshöhe bei Crailsheim), die
das Elilziicken jedes Kenners bildet »nd ans der schon mancher
Geologe reiches, srnchtbringendes Material geschöpft hat. So
werden wir in höchst anregender, angenehm unterhaltender Weise
belehrt Über ein »ns sonst kann, zugängliches Wissensgebiet, über
jene Trias , die bor andern geoiogischen Bildungen Süddentschlands
die größte Bodenansdehnnng einnimmt. Die hübsch ansgcstattete
und mit instrnctivcn Illustrationen versehene Schrift von Prof.
Frans (Preis 1.20 Mk.) ist im Berlage von Otto Mnier in
Ravensburg erschienen und durch diesen, sowie durch jede Buch¬
handlung zu beziehen.

Q In höchst origineller und geschniackvoller AnSstattnng cr-
t'chicnen zu Zürich im Verlage von Caesar Schinidt neue Gedichte
von Her mine von P reu scheu imter dem Titel „Vom
Mondberg ", der sofort Siyl und Art dieser Seelcnschilderungen
verräth. Mit all ihrem ekstatischem Stannnel», ihren Schreien der
Leidenschast, den iienroiiiantischen, glnihvoilen. mystlschen Bildern,
der Farbensymbolikzum Ausdruck verzückter Stintinnngen, gebe»
sie sich deutlich als Stimmen aus den, Reiche modcrilster,
secessiouistischcr Lyrik. Und so wird mancher Leier, an dem, was
ihm überreizt und vielleicht auch affectirt erscheint, Vorbeigehen
und sich den einfacheren und wahreren Geiüblsoffenbarungen der
.Sammlung zuwenden. Auch an diesen scblt cs nicht, und sie
beweisen dcntlicb, daß das äußere Aittgeregtscin. das zu häufig nicht
eine eigene Sprache redet, sondern den Modcjargon einer Schule,
doch nicht das innere Wesen der Dichterin erschöpft; so oft sie nur
das Sehnen giebt nach Gestaltung, ein Haschen und Suche» nach
AnSdriick eines leidenschafllich gährenden Innenlebens, so oft hat
sie auch gesmideii, sie formt und gestaltet, und in solchen Momenten
wird sie erst recht zur Persönlichkeit.

Uermifchtes.
*Utu1tet liebe . Ans Liebe zu ihrem Kinde ist die 45 Jahre

alte Ehefrau des Arbeiters Hilft zu Hörde in Westfalen nach de»,
„B.L.-A." zil einer wahre» Märtyrerin geworden. Ihr Sohn hatte
sich vor längerer Zeit auf dem Hörder Werke schwere Brandwunden
zugezogen, die trotz aller Beinühnngendes behandelnden Arztes
nicht heilen wollte» lind den jungen Menschen an den Rand des
Grabes brachten. Der Arzt sah nur noch eine Rettung n»d zwar
in der Verpflanzung großer Stücke frischer Menschenhaitlauf die
verletzten Stellen. Als die Mutter des nnglücklichenSohnes diesen
Ausspruch des Arztes vernahm, erklärte sie sich, trotzdem große
Flächen Haut nothwendig waren, sofort bereit, ihrem Kinde zu
Helsen. Bor 14 Tagen nahin dann der Arzt die Operation vor
und trennte der Fra » ans beiden Oberarinen die nothwendigen
Stücke ab, welche ans die Vrandwnnden des Sohnes verpflanzt
wurde». Da die nöthigen Hautstttcke, um die Gesundheit der Frau
nicht zu gesährdcn, nicht mit einem Male entnommeil tverden
konitten. so ließ die muthige Frau bald darauf dieselbe Operation an
ihren Oberschenkeln vornehmen. Sie ertrug auch die Operation
mit größter Geduld ohne Narkose. Die aufgelegten Hantstückc
beschlennigteil bei dem jungen Manne thatsächlich den Kieilprozcb
der Brandwundkli, und die Mutter hatte die Gettiigthunng, ihren
Sohn durch das gebrachte Opfer vor dem Tode bewahrt zu sehen.

* Deo alte Klamm der Krtgantrn in der Umgebung Noms
ist »in, völlig ansgerottet. Am Montag, wie schon kurz gemeldet,
wurde in einer Macchia bei Grosseto ans verrälherische Weise Luciano
Fioravanti erschossen, der letzte berühmte Brigant Italiens . Er
stainmte ans einer alten Nänberfamilie und verbrachte seine Lehr»
und Gesellenjahre bei seinem Oheim Tiburzi, der seit dem Jahre 1874
in de» Maremmen zwischen Grosseto und Civitavecchia die unnm-
schränkte Herrschaft führte und von den Grundbesitzern regelmäßige
Abgaben erhob. Die Furcht vor Tiburzi tvar in dem ganzen weiten
Bezirke so groß, daß er schon seit Jahrzehnten keine Gewalt mehr
niizntvendci! „nd kein Blut mehr zu vergießen brauchte, um seine
Forderungen erfüllt zu sehen. Die Grundbesitzer zahlten ihnl pünkt¬
lich ihren Tribut , der sich bei Eitizeltien aus 4000 Lire im Jahre
belief, und Tiburzi garantirte ihnen dafür Leben und Hab und
Gut gegen räuberische Angriffe aller Art ; denn Tiburzi duldete in
seinem Gebiete keinen sremden Briganten, »nd wer ihm Concurrenz
machte, tvnrde unbarmherziggetödtet. Tiburzi siel vor zwei Jahren
in einem ehrlichen Kampfe mit den Carabitiieri, und nun blieb
Fioravanti allein in der Macchia zurück. Aber ihm ging die Gabe,
sich mit der Landbevölkernng ans guten Fuß zu stellen,' völlig ab.
Er lebte auch nicht, wie Tiburzi, in „geregelte» Familienverhält-
»issen". Tiburzi hatte nacheinander mehrere wilde Ehe» geschlossen
und erfüllte i» aticrkeiiilciiswerther Welse seine Gatten- und Vater-
pflichteii. Heute noch, so schreibt man dem „Beil. Börsen-Cour.".
spricht mau im gauzeti Bezirk Viterbo von den Hochzeiten der Töchter
Tiburzi«. so hoch ging es bei diesen Festen her und so glänzend
tvar die Ansstaitiiiig, die der alte Brigant seinen Töchtern mitgab.
Fioravanti dagegcit, der nur ein Alter von vieczig Jahren erreicht
hat, tvar ein Mädchenjäger, ein „donnaiolo“, wie ihn die Leute der
Maremmen halb verächtlich nannten und auch in seine,» Acnßereii
der richtige Roman - Brigant . Er trug immer einen braunen
Sammetanzng, bohe Stulpenstiefel, einen breitkrämpigen Schlapp-
!>»t, die Doppelflinte ans deni Rücken und im Gürtel mehrere
Revolver und Dolche. Seine Gestalt war schlank und muskulös,
Haar und Bart , ans die er große Sorgfalt verwendete, waren
kastanienbraun. Sein allzu geschniegeltes Wesen war nickt darnach
angethan, der Landbevölkernng Furcht und Respect einzuflößen, und
seine zahllosen Liebesabenteuer mit den Frauen und Mädchen des
Landes schufen ihm viele Feinde. Er nahm deshalb ein wahrhaft
klägliches Ende. Am Sonnlag saß er mit einige» Vertranten, unter
denen sich auch der Bauer Mancini befand, in einem Macchm-
Gcstrüpp bei Grosseto. Man hatte gut gegessen und getrunken und
die Mehrzahl der Leute schlief. -Fioravanti verhandelte mit denr
Bauern Mancini wegen eines Erpreffnngsbrieses, den Mancini zum
Marchese Gugliclmi nach Grosseto bringen sollte. Da vernahm der
Ränber ein verdächtiges Geräusch in der Macchia. Er wendete sich
nm und blick!? gespannt in die Macchia hinein. Da ergriff Mancini
das Gewehr Fioravantis , das ihm zur Hand lag, und jagte ihm
die Ladung in den Hinterkopf. Als Beivcggrnnd giebt er an, daß
er „ein ehrlicher Kerl sei" und nicht den Erprcssmigsbrief zum
Marchese Gngliclmi habe trage» wollen. In Wahrheit tvird es ihm
wohl um die 7000 Lire gegangen sein, die auf dem Kopfe Fioravantis
standen. Auch hier ist es unwahrscheinlich, daß er den Briganten
in der geschilderten Weise getödtet habe. Viele Anzeichen deuten
darauf hi», daß Fioravantis schlief, als ilnu Mancini die Kugel in
den Kopf jagte. Man fand bei der Leiche einen ausgezeichneten
Feldstecher, eine Flasche Chininhaarwasser, 295 Lire in baarem
Gelde und zahlreiche religiöse Erinnernngsstücke, unter Anderen ein
Büchlein „Ewige Grundsätze", ein Bildchen von der „Glorreichen
Erscheiniliig der Madonna von Montenero zur Erlösung der
Gläubigen" und eine Art Gebet, betitelt: „Der wahre Brief Jesu
Christi an ein Mädchen, wohnhaft9 Meilen von Sa » Marcello in
Frankreich, gesandt durch den Sclintzengel des gnadenreiche»
Mädchens, gedruckt mit goldenen Buchstaben und grfnnden zu den
Füßen cincs Crucifixes."

* gj«i, «» et che Luft. Lehrer zu sei,, : Ans Innsbruck wird
berichtet: Die letzte Nummer des freisinnige» Blattes „Der ticolei
Wastl" enthält folgendes Gcschichtchen: „Zu was a Gcineindestier
oft guat ist, that koa Mensch glab'n. Vor an etlcne Tag ist nämlich
in Fiß bei Ried a g'tvisser Sebastian Grüner, der in Aldein, Auer
und zuletzt in Fiß , im ganz',, über 63 Jahr Lenhrer war, im
91. Jahre seines Lebens g'stocb'u. Nachdem er sei Lehramt infolge
seiner Greiienhastigkeit hat anfgeb'n »tüass'n, hat er »o» der
Gcmeinde Aldein 1.0 kr. und von der in Auer 20 kr. täglich Pension
kriagt, also im ganz'» 180 fl. Weil aber dös zum Leb'» z'wianig
lind zum Slerb '-u z'viet g'wesen ist, hat er an de» Landtag an
Eingab g'macht a bißl was daznaz'geb'n, und g'moaiit, er müäßt's
UNI so sicherer kriag ' tl . als er in Kriagszeit ' n allemal mit seiner
Püchs af'in Btiggl pünktlich ausg'ruckt ist für Gott, Kaiser und
Vaterland . Der Landtag hat ihm aber trotz der von den Clerical'n
alle Tag behaupteten Leahrsreiiiidlichkeik, was pfiff'» und die be¬
scheidene Vitt rundweg abg'wies'n. Dös hat den alt’» Gcütler
teuflisch g'macht, und er hat g'schwind wieder a Bittschrift vom
Stap 'l g'lass'n und drinn ans die Thatsach hing'tvies'ii, daß a jeder
halbtvegs ordentlicher Gcmeindesticr,der lei oau. oanzig's Jahr lang
seine Pflicht pünktlich b'sorgt und die Geiueinde zur allgemeinen
Zufriedenheit mit viersnßig'» Kälbern versorgt, nach Ablans seiner
einjährigen Dienstpflicht mit a Prämie ausgezeichnet wird, cs daher
nur recht und billig war, wenn a Lebrer nach 63-jähriger Dienst¬
zeit a a bißl was fringet, und siehe ba, die klerikale LnndtaqL-
majorität , dö durch die Bitte des Lehrers alloan net hat bearwärtS
fchan'ii woll'n,  ist durch den Hinweis ans den Gemeindcstier
patzwooch wor'n »nd hat dem alt'» Grüner richtig olle Jahr
100 Gulden zuag'iproch'n. A nette Illustration für das Faffnngs-
vcrmög'n der lcahrerfreundlich'nklerikal'»Mander in der Landstub'n!"

CaMfemJe werden jährlich ÄSSnS
ansgäbt durch tlj eures Nnnvnciren in ziveifelhafken Jn-
sertioilsorgane». wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wnltungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft anftanchenden Angebote von Pnblicatiö»rmitteln
und verschaffe sich vor Erthcilnng eines Auftrags rnverlüsstge
Aiisknnft über folgende beachtcn-werthe Hauptpunkte: Wir weit
erstreckt sich dix Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
thcilweise nach )veisl >.ir ? was spricht für das Gelrsrnivrrden
des Inserats ? welchen Krrifril gehören die kcser an? Rönne»
risfrrlnäsjigc Angaben über die Zahl der Bezieher des
Jilsertionsorgans gemacht werden? lvenn nicht, warum nicht?
wie ist die tj)pograplüsrlic Nuslkatkung des angeboteilen
pnblicationsinittels ? Wie das Arrangement der Anzeigen?
Rönnen Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, nvtnrisch erfolgreichen veröffentlichungs-
initteln ? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
Iticht gegeben werden, so kann es für den kausmännifch
rochnemden Empfänger gcwiffer Jnsertionsofferten nicht zweifel¬
haft fein, wie er sich denselben gegenüber zn verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

W zum Lenker hln»«rgew»rfen!!
^ 7, ?' /k
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Lehrmädchen

4600 Mk . auf gut- Hypothek gesucht. Offerten
unter 4' , «». 88 *9 an den Tagbl.-Verlag.

Die besten Preise zahlt Frau iSraclmann , Grabenstr. 9.
für getragene H»erren- n. Danien-Kleider, Gold- u. Wilberiachen,
Möbel, Betten, Waffen, Justinm ., Uniform. Best, k. i. H. 5394

Frau GZLMÄSL- Goldr;nsse 10,
kauft: Getragen « Herren - n . Damen -Kleider » Uniformen,
Schuhwerk, Möbel, Betten , Pfandscheine, Gold, Sil ber re.
u. zahlt gut. gS3T" Aut Bestellung komme in's Lau?. -dÄ 77-8

Ich kaufe fortwährend nnd bezahle gnt getr . Herren^
« . Damen-Klcider, Möbel, Betten , g. Nachlasseu . Woh¬
nungs -Einrichtungen , Waffen, Instrumente , Gold- nnd
Silbersachen ,r. s. w. A. B . k. i . H. „ 9265Jacob Uraclimnon , Metz gergaffe 2.

/Kt' nh tfiriisihntnvbu . Herreukleiderk. Jul . Hosenreid,
Will . glUjUtjlllttH Metzaergasse 37. Auf Best, komme pünkrl.

Ich zahle - MI
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Lasse für enizelne
Mö bet stücke, Betten , ganze Wohnungs -Einrichtungen,
Nachlässe, Waarculagcr re. Bestellungen hier und auswärts
werde» pünktlich besorgt. Uebernehme Vcrsteigernngeii. ' 780

A. Reinemer, Albrcchtstrnße 24,
Ein gut erhaltener Ladentisch zu kansen gesucht. Offerten

erbeten an Ileimrifli Wo ! if . Wilhelmstraße30. 10645

Cisschränke nnd Knssenschränke
werden zu kaufen ges. A. aicinciner , Albrechtstr. 24. 10318

^RöMchntzwKti d
sub C . sr . MJ an den Tagbl.-Verlag. 9 _*

SETTTTI , Kupfer Meisiirq und Zink kaust stets 36W
%;4xtC0 rrifdr . E>» rr , Gelbgießer. Adlerstr. 29

" Gebraucht « Flaschen , Krüge u. dergl. kauft I Hran - ,
Platterstraße 5. 1 St . Bestellung bitte per Postkarte.

Frühobst . Ertrag ganzer Baumstiicke, Gärte» u. eiriz. Bäume
zu kaufen gesucht. « ehr . Matteiner , Friedrichstr. 47. 9648

Gapitaiier » f« verleihen.
Für gute Hypotheken, Restkanfgelder, Fordernngen habe

stets Käufer . Sensal Meyer äuizbergcr . Vahnhof-
str^ l6 ^ ^ ^ ephon ^ t ^ prcchuv ^3^ Nchm^ 8o01

Hypothekengolder vermittelt Stern ' » Agentur, Goldgasse 6.
40,00« Mk. sind geg. g. vorzngl. 1. Hhpoth. » 4'/« °/o, sodann

25.000 Mk., 18,000 Mk., 15,000 Mk. u. 0000 Mk. geg.
g. 2. Hhpotb. ausznleihen d. X-,»d . 9» »„ Vier , Markistr. 6.

«DK an gute2. Stelle zu 5 °/° per 1. Oktober
ftV,wWv wJ 4 » oder später ausznleihen. Vermittler

verbeten. Offerten unter U. W. 88 » an den Tagbl.-Verlag.
20.000 Mk. sind am 1. Jan . 1901 geg. 4*» °/o auSznleihen

jjitvd) l . iid . »Winkler , Matktstraße 6.
10.000 Mk . auf 2. Hypothek per 1. Oktober auszuleihen. Off.

unter ld. 1,. 88 .» an den Tagbl.-Verlag.
9000 Mk . sind per Oktober geg. g. 2. Hypotb. hier oder auf das

Land geg. 1. Hypoth. a. 4'/- "/° auszul. durchLud » . »Winkler , Marktstraßc 6.

Grivitnlien f« leihen sesncht.
85—00,000 Mk., zweiter Eintrag , von vkrmög. Manne

ans prima Geschäftshans inmitten der Stadt gesucht.
Gest. Off. erb. » . w. *\ « , » an den Tagvl .-Berl . 10057

26.000 Mark als 2. Hypothek, direct nach der Landesbank, von
tüchtigem Geschäftsmanngesucht. Offerten linier A . B<\ « « 1
an den Tagbl.-Verlag. - 9690

23.000 Mt auf prima zweite Hypotb. nach der Landcrb. auf ein
Gclchüstrhaiis bester Lage zu 5 °/« gesucht. Nur direct- Offerten
unter 14. 13. l « i an den Tagbl.-Verlag.

860« Mk. aus 1. Hypothek ges. WWeyer. Eltville Grobciistr.
25.000 Mk. 2. Hypotb. p. gl. od. spat. a. hochpr.Eckhaust.Sud-

vicriel ges. Off. erb. n. H *' ■« « * a . b. Tagbl.-Verl. 9898
■f  j » » o /jm 'iä «chAZO a » zweiter Stelle auf I » Object
LTV— 48,mm ÜIPlV «. ohne Unterhändler gesucht.

Offerten sub »». «9. » *9i an den Tagbl.-Verlag. erbeten.
10- 15,000 Mk. auf ein sehr rentables neue« Haus von gut

sitnirlem Geschäftsmann nnd promptem Ziuszahlcr fl« '1“»-
Offerten unter U. ■». « » & an de» Tagbl -Verlag. 8810

1 © ^$ © 0 3lPiHV § werden auf ein sicheres Haus
gegen hohe Zinst »» sofort od. später zu leihen gesucht. Offerten
unter if . «9. 8198 a» den Tagbl.-Verlag erb.

Meidiiche Personen . die Stellung finde « .

Agenee Internationale, Frankfiirtmain,
sucht u. empfiehlt fürs : Lehr-Frziohungsfach, Hausbeamtinnenu.

erewerb. Berufe. Yacanzenliste gratis. (M.-No.F.16543) Fi2
€liari . Engelhardt,

Grosse Bockenh. Str. 52, I.

i Tüchtige branchekundige Verkäuferin für ein hiesiger
Haus - und Küchcngerälhe-Magazin gesucht. Offerten
unter M. *\ «158 an den Tagbl.-Verlag. 10066

-

Ein junges Mädchen SÄfÄS
gesucht Kirchgasse 17. E54

Berkäitferm
für Mal-, Holzbrand- u. Kerbschnitt-Artikel per 1. Oktober gesucht.

Giist . llredow , Krefeld«

Eine durchaus selbstständige branchekundige 10222
Berkäuserirr gejucht.

8 . Hirschfeld,
Magazin für Haus- und Küchengeräthe.

MM sorliren, u. welches Vorkcnntnisse in Schreibmaschine
besitzt, gesucht. Off. unter C . M . 845 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Berkiinferiimen
gesucht.

A. WtirtenSs ^rg ’̂s Bazar.
geb. Mädchen , das englisch spricht,

HZ-tU lUUgeV findet zum 1. September Stellung als
Verkänsetin bei H . 1. . liraatz , Wilhelntstr. 54.

Wir suchen eine tüchtige

Berkliuserin.
Branchckundige Damen erhalten den Vorzug. 10348

stormsmiL& Froitzheim.

Conseetiou.
lo»-G«schäfr wird ein junges Fränlein

unter günstigen Bedingungen gesucht. ' 6106Cli . Hemmer , Webergasse 21.

Lehrmädchen ans guter Familie sucht
MVV . Vv Helene Stoltzenberg -,

Moritzstraße 12.

tM ». rkrtln .t *. Verkäuferin für ein hiesiges Putz- nnd
Mode- Geschäft gesucht. Offerte» unter

« . 49. 8 *9» an den Tagbl.-Verlag. 10348

Für ein seines Salon -Geschäft wird ein lunges Fränlein zum
Empfang der Dame» aeiuchi. Sprachkenntnisseerforderlich.
Offerten unter « . 4»ss an den Tagbl.-Verlag. 9466

Lehrmädchen gesucht.
Ein braves ordentliches Mädchen ans guter Familie

findet bei uns gegen sofortige Vergütung und unter günstigen
BedingungenStelle als Lehrmädchen.

Gebrüder Wollwcber , Langgasse.

Weißnäherinnen , j
durchaus selbstständig und erfahren, suche für meine ArbeitsstubeI
auf dauernde Beschäftigung. 99/2

Carl eine », Bahnh ofstrnße 3,

par Tncht . Weih -Näheritt und eine Namen -Stickerin bei
äugen . Stellung und hohem Gehalt gesucht.Wriedr . Iwodde * Bringen a . Nh.

Tüchtige Weihzcngttäheriu für einige Zeit ins
Han« gesucht Albrechtstraße 31. Part.

Modes.
Angehende erste Arbeiterin u. Verkäuferin für ein seines Mode-

gcschäft nach auswärts gesucht. Offerten unter S . M. 8 »»
an den Tagbl.-Verlag. „

E. Lehrmädchen z. Nähen ges. Dotzhenncrstr. 2b, Grth. 1 St . l.
Mädchenk. das Meiderm. u. Znschn. grdl. erl.Ktrchg. 47, 2 l. 8895
Mädchen kan» da« KIcidcrmadien evl. Ellenbogeugaffe2, 3 l. 8601

für Putz und Verkauf sucht 10048
«eyrMNvMkN chdolz . !. Hoerwer.

Lehrmädchen gegen sofortige
WlVViv » Vergütung gesucht.

j . Tauber , Webergaffe. _
Eine Haushälterin , welche gut bürgerlich kochen kann, S» einer

Familie von drei Personen gesucht. 10855§nl . ESacharacli,
Webergaffe2. -

Haushälterinnen , Köchinnen
^UC !| C | O | 01t jeder Art , Büffel - und Servir-

fräulein , Zimmermädchen für Hotels und Pensionen,
bessere Stubenmädchen , über zwanzig adrette Auer«.
Mädchen, nett « Mädchen ins Slnsland , beffere Kinder«
Mädchen, Haus - « . KüÄemnädchen (hoh. Gehalt ».

Dörner ’g 1, ßCUtl'.sÖÜyi » 9* Tel . 5 «Ls

Gesucht
tüchtige Beiköchin für Restaurant. Näh. Tagbl.-Verlag. 10046
Arbeitsnachweisf.Frauen, Ilatlilians.ST*«.

Abtli . X, sucht : l &öchinnen , Allein -, Kinder -,
Küchen -, Haus - nnd Kiminermädclien , llotel-
per . onul f . hier n . auitr ., WWascli-, Putz - und
Monatsfrauen , IWälieriunen u . llügler ., gut empf.
Mädchen erh. sof. Stellen. Geöffnet bis 7 Uhr Abends. 9084

MM- Köchin, welche Haus-
AmftAU mit übernimmt, gegen hohen Lohn gejucht Lang-
WL gaffe 10. 2 St . 10215

Tüchtige junge Köchin
für Restaurant gesucht Spiegelgaffe 5.
QllpUn zwei Kaireehöchinnen , Hotel -SBiininer-
OllOIEv mädchen . Fein bür ^ erl . Köciiinni n,

adrette Mädchen für allein , Hausmädchen , sowie
Hiichenuiädchen bei hohem Lohn. Grünberj ’«
Rheinisches Stellenbür., Goldgasso 8X . Laden. Telephon 434.

Saubere solide Köchin SÄ
gesucht. Vorstellung9—11 und 3—5 Uhr Kapellenstratze 52

Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn sofort gesucht Franken-
»raße 1. Part . ^ , 92« )

Stellennachweis
u . a . Rhein , Kirchgaffe 45, Eing. Schulgnffe 17, Tel. 219,
sucht fortwährend Holet- und Privat -Personal leder Branche.
Einziges Büreau am Platze, das »ach festen Tarifen plaeirt »nd
Vereinseigenthnm ist. ,

««b*,»*♦ a a ?  selbstständiges Sltteinmädchen
I UttyCrldUtgCd mit guten Zeugnissen für in eine

Villa vor Sonnenberg zu zwei älteren Leuten gesucht. Näheres
Marktstraße 9, im Teppiehgeschäst. l0242

Ein sauberes Mädchen , das kochen kann, aesncht. 9° 28
■■hilipp Minor , Bahnhofstratze 18.

Orden« . Dienstmädchen gesucht Westendstraße1, Part . 9662
Sauberes Dienstmädchen gesucht Gr. Burgstraße5, 3 I. 9684R ein sauberes Mädchen wird für Hausarbeit ge,.Bahnhofstraße 18. 9764

ssiges Mädchen gesucht Mauergasse 21, 1. 1yu(?°
I «SK“ Ei» einfaches Mädchen für all- HaiiSarbeiten gesucht

Luisenplatz3. 2 Ä . r. , 19237- ' — - “ ‘ ' gesucht. Nah. Quer¬
straße2, Part . 9702

' ~ fftr. 34. 9719
August ges.

_ _ _ . . . 9849
Eiirfaäies Mädcht »»' gestickt zu baldigem Eintritt . Gute Behand¬

lung zugesichert. Schulgasse 17, 2 r.

Ein tüchtiges Zimmermädchen
aesuch! Hotel Tannhäuser , Bahnhofstraße 8. 9990

MD“ Ein braves fleitziges Dienstmädchen gesucht. 10289B». Piöuner , Wellritzstraße 6.
tätigt* ein fleißiges, gut empfohlenes HansmädchenWetttMr Nerothal 29. 1028«
Anständiges Mädchen ges. JiuerVogcl , Faulbrmmeuftr. 12.
EM »» Ein 1ncht. Mädchen, welches gut bui gerlich kochen

kann u. auch Hausarbeiten gründlich versteht, wird
gegen hohen Lohn gesucht Goethestratz« 3, Part . 9974

l Ein Mädchen gesucht Adlerstraßc 67, 2. 1018b
L Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

(Lohn 25 Mk.) Langgnste5. 101U
Gesucht mehrere Alleinmädchen, Stestai»r.,t !oneköchm

(hoh. Lohn» n. ansterhalv Herrnmühlgaffe 5, Bdh. P.
efm . Ein tncht. Mädchen, welches etwas kochen kann

und Hansarbelt versteht, zum 15. August gesucht.
Adolphstraße6, Mittelban (Büreau).tncht. Dienstmädchen, womögl.

HS-ttt otttsttMws vom Lande, gegen hoh. Lohn
gesucht Marktstraße 23. , . , „oon

W& ~ Tüchtiges Alleinmädchen gesucht Dorkstraße 2, 1. 10220
BrabeS Mädchen gesucht Herdcrstraße8. Part rechts.

Junges Williges Mädchen für sofort gesucht.
| MR -M Zu ersr. Rtorgens Sedanplatz 7, 3 l.
! Zimmerinädchen wird gesucht1 ° Hotel Pfälzer Hof.

Luisenplatz8, a issi. r.
Ein fleisz. Mädchen . . .
Ein tücht. Hansmädchen sofort ges. (20 Mk.) Moritzstr. 34. 9719

für Küchen- u. Hausarbeit ans 1. Äugt
Mttdchett Langgasse 31, 1.

für gute Stellen gesucht

Reinliches Mävchen als Haus¬
mädchen gesucht Frankfnrterstr. 22.

Gesucht zum 1. September ein Mädchen mit gute» Zeugniffeil,
welche« kochen kann und Hausarbeit übernimmt. 10363

Frau l'kurdirector von XSbmeyer,
Gustav-Freytagstraße 7.K  Jüngeres Mädchen sofort gesucht.H . Menses , Kirchgasse 7.

:it für Hausarbeit ges. Elisabcthenstraße6. 1. 10200

Zimmermädchen
1036«

Hotel ^ «isisiiua.
gaKte , Ein braves steistigcs Dienstmädchen wird ges.
SSpHsia» Dotzheimcrstraßc 26, Bdh. Part . «»,",* 10304
Zmul.  September ciu zuverlässigesMädchen ffu üe und

Haus arbeit gesucht Alexandrastraß« 7, Part . . .. 19807
«MM ?»» Ei» Mädchen von 14- 15 Jahren IU Uc mcn Hau»-

| halt gesucht Oranienstraße 34. 2. *9841
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Gesucht ein gesetzte« Mädchen(auch allrinsteh. Wittwe) zur Führ,

eine« bürgerlichen Haushalt« Schulberg 15, Gth. 3 St.R Et»tüchtiges Küchenmädchen gegen hohen Lohngesucht. Näh. Luisenstraße 12, 1. 10364
liädchen  für Hausarbeit gesucht Bl ücherstra ße 6, Hth. 2.

Gesucht -Wg
zegcu guten Loh» für einen kleinen Haushalt per 20. August oder

1. September ein durchaus tüchtiges Atteinmädchen , da«
die gut bürgerliche Küche und die Hausarbeit gründlich versteht.
Nur Solche mit guten Zeugn. wollen sich melden Ricolasstraße 7,
2 Tr ., Miltags von 2 bis 4'/, Uhr.

Fleißiges Mädchen als Packerin
gesucht. 10290

Kl . &  CIi . liewin,
Cigaretteufabrik „ Menes " ,

Webcrgasse 15, 1.
Tiicht. CostÄm-BttgLerinnen s°f-«-sucht.

U,a» eoe >» & ««atvlick . Färberei, Dotzhcimerstr. 55.
WWSWu» . Eine perf. Büglerin findet die Woche über dauernde

Beschäftigung Wellritzstr. 28 bei Frau lt « ol >. 10225
Brave Monatsfrau wird für einige Stunden Arbeit gesucht

Adlcrstraßc4, 1 l. 10298
Zuverlässiges Monatsmüdchen für 2 Stunden
Bonnittags von einzelner Dame gesucht. Meldungen

Vormittags. Riehlstraße8, I r.
Monaismädchen tagsüber gesucht Rheinstraße 81, I.
Tüchtige Monatsfrist gesucht Philchpsbergstraße33, Part . r.
Monatsfrau oder Mädchen tagsüber sof. ges. Schulgaste 11.

R  Eiuc kinderlose Möuatsfrau zu älterer Damegesucht Orauienstraße 35, 1. Etage rechts.
»denfrau sofort gesucht Orauienstraße 56, 2 St.

Ein Mouatsmädchen tägl. 6 Std . ges. Lohn 18—20. Laugg. 13, 1.
Suche zuverlässige« Monatsnrädchen tagsüber für leichte Arbeit.

Hirsch-Apotheke. 10350
Eine Weckfrau gesucht Hellmundstraße 30. 10158
Wccksrau auf gleich gesucht Bleichstraße 16. 10178

tüchtiges Mädchen tagsüber gesucht Lang-
AZANASS gaste 10. 2 St . 10214
Ein unabhängiges Mädchen oder Frau den Tag über geiucht

(auch für ganz) Friedrichstraße 43, Part . 10332

Ein junges Mädchen
tagsüber zu einem Kinder gesucht Conditorei Kirchgasse 30.

<% 4*a* 44 oder Mädchen für saubere Zimmer- und
W 'b liltz Kücheuarbeitfür die Voruilttagsstuudett

von 7 bis 9 Uhr gesucht. Näh. Seerobcnstraße 26, 3.
Mädchen tagsüber gesucht Feldstraße 10,

>V »»N vb i eS Laden, zw. 2—4 Uhr Nachm.
Zuverl. Person zur Beaufsichtignug eines Kindes von 2 Jahren

für Vorm, gesucht Dotzheimcrstraße7, Part.
«psgsfc , Sauberes Lansmädchen im Alter von 14—15
®£5aiy Jahren gef. Kd . King -, Marktstraße 26. 10295

Zehn ordentLiche Mädchen
für ganz leichte Arbeit in der Baumschule gesucht. 10308

Itleia 'sche Bauurschnle , Schiersteinerstraßc.
Eine junge gesunde Frau , die ciu größeres

WWW Kiud täglich mehrere Mal stille» kann,
gesucht. Näheres im Tagbl .-Verlag . 10Z0

Weibliche Mersorrrn. die Stellring suche« .

Stellengesnch.
Eine Deutsche, Anfangs der Dreißig, bis Ende August »och in

Rußland in Stellung, sucht, gestützt aus beste Referenzeu, Stelle
als Reisebcgleiteriu, Gesellschafterin(eventuell wieder sür's Aus¬
land), Repräsentantin rc. Gute Kenntnisse in der französischen
und einige in der englischen Sprache. Gcfl. Offerten unter
J . K. 03 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

$11 4»Sä  Gebildetes Fräulein , perf. französisch sprechend,
ortskundig, empfiehlt sich als Reisebegleiteri».

10365Näheres im Tagbl.-Verlag.
Ein Mädchen , welches gut Weißzeug stopfen und flicken kann,

sucht für einige Tage oder die ganze Woche dauernde Arbeit.
Zu erfrage» im Tagbl.-Verlag. 1034L

ZS Mk.
Demjeuigeu, welcher einer j. geb. Dame Stellung in England

oder Frankreich besorgt. Gefl. Offerten unter M . o . 2 « 8
an den Tagbl.-Verlag.

44 Haushälterinnen . Kiudcrfrl ., welche
perfect französisch sprechen, Ncise-

vegleiteriuncn, GcseUschafteriiincii, Fräulein zur Stütze, bessere
Mädchen jeder Branche ins Ausland und gute Herrschasts-
Köchinnen empftehlt fflürner ’« 1. Central -Bureau,
Ellcnbogengaste S. Telephon 571.

Geffere Haushälterin,
-don auswärts, ges. Alters, gut ewpfohleu, tüchtig in Küchen. Haus

sclbstständ. Stellung. Näh. im Tagbl .-Verlag. 10235fers.Köchins.Stelle,auch zur Aushülfe.Maucrgaffe 19,3sst.in gut bürgert. Köchin sucht1. bis 15. September Stellung.
Offerten unter IV. H,. 238 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Pcrfecte Herrschastsköchin mit besten Zeugnissen sucht Stelle.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 103o9

Für ein junges Mädchen, 20 Jahre alt , aus bester
MUW Familie, mit außerordentlich bescheidenem, heiterem

Charakter, wird Stellung zu einer älteren Dame od. kinderlosem
Eh-'p.rar gesucht mit 200—300 Mk. im Jahr . Anfrage» unter
Chiffre er . HL 1C8 an den Tagbl.-Verlag.

Feine gebildete Frau,
Ans. dreitzia, wünscht Steve in nur fernem Hanse, auch zu

alleinstehendem Herrn oder mntterlojcn Kindern. Briefe unter
BI. C. 32 .-0 au (Mo.3008) F134

Btudoir MoKse , München erb.
Geb., gut empfahl. Fräulein , in Haushalt ., Kinder-Erziehnug

u. Krankenpfl. er,'., sucht Stell ., mögl. sof., geht event. mit auf
Reise». Offerten unter Bl. n . hauptpostlagernd Wiesbaden.

1)&4 «4 welches in allen Hausarbeiten
%3' H « erfahren, sucht Stelle , am liebsten

z. einzelner Dame od. Herrn. Näh. Bismarckriirg 17, im Laden.
Einfaches Fräulein sucht Stelle für Aushülfe zu Kindern oder

bei einer älteren Dame, auch für mit auf Reise». Offerten unter
14. M. 252 au den Tagbl.-Verlag.

Kräftiges Mädchen sucht sofort Stelle. Bleichst,aßeB
Junges besseres Mädchen mit g. Schulbild. w. sur Nachnuttags

d. Bennsficht. e. eriv. Kindes oder zur Begleitung ein. Dame.
Näh. im Tagbl.-Verlag. . nn , ^0 -71

I . Frau s. Ab. Pntzbcsch. f. Lad. o. Bür . Wellritzstr. 33. H. Dchl.

I . Frau s. Besch. (Waschenu. Putzen). Moritzstraße 23, Hth. 2 l
Eine j. Frau sucht Beschäftig. (Waschen). Gustav-Adolfstr. 3, 3 l'
Tücht. s. Frau s. Besch. (Waschenu. P .). Platterstr. 26, 1 St . 1°
Ordentliche Person sucht Besch. (Spülen). Häfnergasse7, 1 St'

Männliche Uerfonen . die Stellung linden.

Mer Stellung sucht, bestelle
hrQs  nur den Ceutral -Stellcn -Anzeiger und Deutsche

Diener -Zeitung , Frankfurt a. M.

Gesucht per 1. September ein jüngerer gewandter

Expedient
mit flotter Handschrift für ein größeres Fabrik-Geschäft.
Offerten mit Lebenslaus, Photograpbie und Gehalisangabe
unter A.  Mt. 248 an den Tagbl.-Verlag. 10266

Erster Büreau -Gehülfe
per sofort gesucht. 10272

l .osse » , Rechtsanwaltu. Notar, in Eltville.

Emtafsirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen umsichtigen

Einkasstrer für die Stadt. Cautioil von 500 Mk. er¬
forderlich. 10157

Singer Co. Nähnraschinen-Slct.-Ges. ,
Marktstraße 34.

Angehender Commis , mögl. Stenograph und Maschinen-
schreiber, per 1. September (event. früher) gesucht. Ausführliche
Meldungen unter N. IV s «6 a» de» Tagbl.-Verlag erbeten,

iw , 10.— täglich Nebenverdienstk
Bei festem Gehalt oder °/» suche Vertreter oder Reisende für

neueste gravierte Tbür-, Firmen- und Sche.nienstcrschilder.
B”öttersi ivaciiroiger , Düffeldorf , Hnrnboldtstr.

Hausirer, Händler
znm Verkauf pat. Gebrauchs-Artikel gesucht. Großer Verdienst.

Offerten unter II . O . 8ts2 an den Tagbl.-Verlag.

Eolporteme gesucht.
ll » a . Biociitoiü & t « . , Wiesbaden « 10218

Banschloffer s. K . Bierkelbach , Dotzheimerstr. 60. 10306

Tüchtiger Mechaniker
gesucht für Werkstatlarbeit, erfahren in Aptirung von Beleuchtnngs-

körpern ec. 10352
K . BloITIein , Friedrichstraße 43.

Maler und Anstreicher sofort aesucbt. 10299
.Soli . § iegm « iid . Bcrtramstraße 9.

Wageulackircr sucht 14. Winierwerb , Feldstraße 19. 9948

Bier bis sechs tüchtige solide
fcljjf si»den sofort dauernde Arbeit gegen

lwbenLohnbci 10368
Bieter leliepp , NÜdeshciM.

Tiincher u. Anstreicher ges. Jos . Haenche», « eerobenstr. 5. 10281
eeher , Biebrich. F198
gesucht Kaiscr-Friedrich-

Ring 29, 3 St . ' "
Anstreicher gesucht. Ludwig Schmitt, Schwalbacherstr. 35. 10367

Tüchtige
Marmorhauer ».Schleifer

finden sofort dauernde und lohnende Beschäftigung. 10257
Marniorwerk Wiesbaden , (Ä. m . b. H>,

Schlachthansstraße I» .
Schreiner zum Bodenlege» gesucht Helluinndstraße 51, Hinterh. 3.

Laaairr u. eea!ncimcr gci. 4>acnci,eu,

Tüncher gesucht. --«
Tünchergehülfe , tüchtige Anstreicher c

Zimmerlcute gesucht.
<n« t»ll'. M . aL Z2. «NBIBSg,

Vürcau: Seerobcnstraße1, 1.
Zimmei platz: Westendstraße. 10231

Kellermeister
mit guten Empfehlnugen
von einer größeren hiesigen
Weingroßhandlnng für so¬
fort gesucht. Anssührliche
Offerten unter 0 . 0 . VG0
an den Tagbl.-Verlag.

?rtsenrgchütfe gesucht Fanlbrunneustraße 2.richtiger Frisenrgchülfe per 1b. Ang. gesucht Hellmundstraße 5.

|I §P* Tüchtiger Polsterer und
Dekorateur gesucht. Dane.ndê«»„g.
Taunusslraße 39, Laden . 10337

Schuhmacher gesucht bei Hittmer , Hirschgrabe» 5.
Tüchtiger Schuhmacher gesucht Orauienstraße 38 bei Krn *i.
Schneider, tücht Rockarbciter, ans Woche gesucht Kellerstraße 10.

Lpraedle . Sdiii >» i«erIi « 1I »>i»i-, floiie IieIlM «*r
für Hotel und Restaurants , nur erste Häuser , tüchtige jüngere
IlotelIiaiislmrscln *ii , sowie einen llausbtirsclien für
Conditorei sucht «»riänlierg ' s Rhein . Stellenbüreau , Gold¬
gasse 21 , Laden . Telephon 484.

Zwei kräftige Arbeiter , welche gute Zeugnisse aufzuweisen
haben, für mein Eisenlager gesucht. 10033

Jos . Mupfeld,
Eisen-, Metall- und Banmalerialien-Großhandlung.

^ Volontär
mit zeichnerischem Talent
ges. Baubüreau Saalgasse I. z

Lehrling
an de» Tagbl.-Ver

für kausmäiin. Geschäft per sofort gesucht unt.
günst. Bedingungen. Off. u. **. H . «30

lerlag.
Lehrling

f. Colonialwaaren- tt. Delicateffen-Geschäftu. g. Bed. sofort ges.
3. Krey . 9086

Schlosscrlehrling ges. Wellritzstr. 19 oder Bertramstr. 9. 10203
Schreinerlehrl . v. Lande ges. Walther , Wellritzstr. 19. 7326
Glaserlehrl . s. C.  Hang , Metzgergasse 33. Wöchtl. Berg. 9316
Lackirer-Lehrlittg gegen Vergütung ges. Sedanstraße 11. 10334
Gärtuerkehrling
Hin ordenH braver JEilige zur Besorgung von Commissionen

gesucht Cigarren-Geschäft Goldgasse 21.
Ein Hausbitrsche gegen guten Lohn geiucht Rheinstraße 81. 9916

rum 1. August gesucht Adolph.
V K n V o n 4 M ) e stratze7. 9882
Ein kräftiger Hausbursche für sofort gesucht Taunusstraße 17.

Ein junger Hansbnrsche aus sofort ges. 10356
PlP Bossong , Kirchgasse 42.
EtN Bubo Convertfabrik,Dotzheimerstr.28.̂
Zuverlässiger Kutscher gesucht Schwalbacherstratze 47. 1.
Eilt tücht. Fnhrknecht zu z'vei Pferden für Stammholz-Fuhrwerk

gegen Hope» Lotm gesucht. Näh. Karlstraße 22, im Laden.
Kltecht « . Taglöhner gesucht Wellritzstraße 20. 10269
^ " »4 sfa ti-» Fnhrknccht gesucht. 7988
«/UQinpr A.  Ilomlierger , Moritzstr. 7.
Ackerknecht und Taglöhner gesucht Dotzhcimerstraße 65.

Knecht sucht Will -. Weck , Feldftraße 12.
Ein Knecht und ein Taglöhner für Feldarbeit gegen hohen

Lohn gesucht SÄwalbacherstraße 47, 1.
Ein Mann , der fahren kann, für den Stall ges. Geisbergstr. 11.
Taglöhtter gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 86

Slrbeitcr in die Ziegelei gesucht.
€ E»r. « Uol .er , B -erstadt.

Miinnliche Drrsonrr «. die Krestim » suchen.

Tücht. Bantechniker N kN'S
15. Okt. in Wiesbaden oder Umgebuna Stellung. Gefl. Offerten
mit Angabe des Gehalts erb. unter A. «3 . 20 postl. Mainz.

Bauführer
sucht sofort Stellung ans Ba» und Büreau. Gefl. Offerten unter

8 . «t». » 08 an den Tagbl -Verlag.
Jg . militärsr. Mann, mit der eins., dopp. und

MWFWA amerik. Buchführung, sowie mit allen Camptoir-
£3  Arbeite » vertraut, angehcnder Stenograph und

Masch.-Schrc!ber, sucht Stelle auf sofort oder später. Offerten
an Kaufmann lieicher hier, Luisenplatz1, 2 St.

Junger Mann , SMä«
an> liebsten im Hotelfad, gegen mäßigen Gehalt. Offerten unter
II . US.  S « 4 an den Tagbl.-Verlag.

sucht sich zu verändern. Gefl.
DorrloUkrsrMrrrL Anfragen unter » . o . 200

befördert der Tagbl .-Verlag. ,
Ein junger inte » . Mann , cantionssähig bis 3000 Mk., sucht

Bertrancnsstcllnng. Beste Resercnzen zu Diensten. Offerten
unter o . 288 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

MF . . x (Schlosser,  sauberer Arbeiter) sucht Besch.
Rät,, im Tagbl.-Verlag. 10232

Ein selbstständiger Küfer sucht Stelle bis 1b..August, Hotel nicht
ausgeschlossen. Marktstraße 20, Wiesbaden.

Tücht. Schribmacher, w. tcldstst. arb., s. Sl . N. Tagbl.-Verl. 1013k

AerztL. geprüft. Bademeister
(Masseur), Sachse, und Frau (Badenieffteri»), kinderlos, fttche»
für 1. Oktober oder später Stelle. Vorzüglich empfohlen. Gefl.
Offerten unter 4' . M. 2 « o an den Tagbl.-Verlag.

Masseur!
Intelligenter junger Man », der engl. Sprache mächtig, sucht für

die Monate Anglist und September AnshuIsssteUe in Knrbad,
Hotel oder Privat oder auch Begleitungu. Pflege bei leidendem
Herrn . Prima Reierenzcn. Gefl. Offerten unter >4. B . 108
hauptpostlagernd Magdeburg erbeten.

Solider verh . Mann sucht irgendwelche Arbeit, auch
cuutiorisfühig. Karlstraße 28, Vbh. 3 St.

Hausdiener m. p. Z. sucht Stelle in Hotel oder einer Prnsion.
Offerten unter A.  V 205 an den Tagbl.-Verlag.

Kutscher , mit Allem vertrant, p. Z., sucht aus gleich oder später
Stelle . Offerte» unter QS. ts . 2 « 4 an den Tagbl.-Verlag.

Ein sauberer Vnrsche , ged. Artillerist, g. Zeugn.,
WEM sucht Stelle in einem Hotel od. als Diener. Offerten

unter 24. 20 « an den Tagbl.-Verlag.

MB T8m

Der lämtsinorkt des „ WiesbadSNLf das für den männlichen und weiblichen Diensiverkehr in Wiesbaden
allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag, Kunggasse 27 . Don

_5 Uhr an Verkauf , das Stück5 Pfg ., von 6 Uhr an außerdem uncntgeltiiche Einsichtnahme. Der
^̂8ücheitsmarkt"̂ enthält"alle Dienstgesuche und Dienstangebvte, welche in der nüchsterscheinenden Ausgabe des„Wiesbadener Tagblatt" zur Anzeige gelangen. —Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original- Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen: für Wiedererlangungetwa deigelegter Oviguur! Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen>vir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche- innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.



Seite 20 . 5. August 4900. Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe). Verlag : Langgasse 27. 48 . Jahrgang . No. 300.

Sonntag , den 8 . August.
Kachörnnnen. 7 Uhr: Morgeinnnsik.
Kurhaus . 12 Uhr: Promenade-Concert an der Wilhelmstrabe. —

Nachm. 4 Uhr: Coucert. Abends 8 Uhr: Coucert.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Rcstdenz-Hheater. Geschlossen.
Walhalla -Theater . Gastspiel des Wiener Operetten-Ensembles.

Nachm. 4 Uhr: Der Vogelhändler. Abends 8 Uhr: Nanon.
Meichshall'en-Hhealer. Nachm. 4 ». Abends 8 Uhr: Vorstellungen.
Marielrtheater zum Uürgersaal . Vorm. 11'/- Uhr: Künstler-

Matinee. Nachm. 4 und Abends 8 Uhr: Vorstellnngen.
Kronenöurg . Vorm. 11'/r Uhr: Coucert. Nachm. 4 und Abends

8 Uhr: Vorstellungen.
50-jähriges Zuvikäum der Zireiwilkigen Iienerwehr . lliachm.

3 Uhr: Festzug, Volksfest.
Wantag , de» 6 . August.

KochSr,innen. 7 Uhr: Morgenumstk. , . ^ ^
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abends8 Uhr: Coucert.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Aestdeuz-Hhealer. Geschlossen. _ , , , ,
Walhalla -Theater . Gastspiel des Wiener Operelten-Ensembles.

Abends 8 Uhr: Mam'zelle Nitonche.
Ueichshalleu-Hheater. Abends 8 Uhr: Vorstellinig.
Zlarirtötheater zum Iüürgersaal . Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Kronenburg . Abends 8 Uhr: Graste Vorstellung.
50-jähriges Kuviläum der Ilreiwilligen Keuerwehr. Nachm.

3 Uhr: Kinder- »nd Volksfest. ^ . ,
Keiksarmce, Frnnkenstr. 13, Abends 8'/»Uhr: Ocffentl. Verjamml.

Wiesbadener Knnstsäle, Lnisenstrahe 9.
Aanger ' s Knnstsalon, Tannnsstraste 6.
Alt -Aentschland, Sehenswürdigkeitersten Ranges, zwischen Wies¬

baden und Sonnenberg. „ „ . „„ „ .
Gemein käme Hrtstiranlieiillaste. Kasse: Lnisenstraße 22, Part.
Dolkslesehalke, Fricdrichstrahe 47. Geöffnet täglich voi> 12 Uhr

Mittags bis 10 Ubr Abends, Sonn - und Feiertags von 10 bis
1 Ubr und von 3 bis 9'h  Uhr . Eintritt frei.

Verein für Auskunft über Wohlsahrts -Einrichlunge » und
Rechtsfragen . Täglich von 6- 7 Ilhr Abends im Rathhausc
im Bureau des Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer und Iiranen : im
Nathhaus von 9—12',- ». 3- 6 Uhr. Männer-Abth. Sonntags
von 8'/-—9'/a Uhr.

Kröeitsnachweis des ßyriltl . ArSeiter -Rereinsr Schwalbachcr-
straste 45 bei Schnkniacher Fuchs. , „ „ „

Krankenkaste für Kranen und Knngfranen . Meldestelle: Hell-
mnndstraste 36, Part.

Sonntag , den 5 . August.
Wiesbadener Rhein - und Hauuns -ßluö . Vorniittags 5'° Uhr:

Sechste Hanpl-Wandernng. .
Israelitische ßullnsgcineindc . Vorm.9 Uhr: Gemeiude-Versaninil.
Maschinisten- u . Kei'zer-Rerein . Bibliothek von 11—1 Uhr geöffnet.
Christlicher Arveiter -Werein. Nachmittags 12—2 Uhr: Sparkasse.

Herr Kaufiiiaiii, Balzer, Fanlbrunuenstraße 9.
evangelischer Männer - und Zünglings -Ierein . Nachmittags

2'/- Uhr: Spaziergang. Fußball. 8 /- Uhr: Vereins-Abend.
Ehristlicher Verein junger Männer . Nachm. 3 Uhr: Gesellige

Zusammenkunft und Soldaten-Versammlnng; Abciids8'/- Uhr:
Gesellige Vereinigiing. ... „ „ .

Deutscher Kolzarociter-Vervaud , Zahlstelle Wiesbaden . Nach-
3 Uhr: Grobes Gewerkichaflsfest.
onditorgehülseu-Rcrcin Wiesbaden . 3 Uhr: Fanitlieii-Ansfliig.
yceabend für Verkäusrrittie» und oUeinftebeubeMädchen besserer
Stände '/-7—‘,'slO Ubr Heimath, Lehrstraße 11.

Synagogcn -Kesangverein . Abends: Familien- Ziisannnenkunst.
Montag , den 6 . Angnst.

Hnrn Mereln. Abds.8- I0Uhr : Fechleii, Tnriieii der Nltersriege.flänner-Unrnvcrein. Abends8'/-Uhr:Niegenfechten.urn -Kesellschaft. Abends '/-9- 10 Ubr: Fechte»,
tzvangclischer Männer - n . Iüuglings -Rerein . Abends 8'/,lihr:

Kürturnen. Zitlierstunde.
Wiesbadener Athleten -ßknS. Abends 8'/- Uhr : Uebung.
Christlicher Rerern junger Männer . Abeiids 9 Ubr: Gesang.
Motler' sche Stenographen -Hesestlchaft. Abends 9 Uhr: CursliS

und Uebung; Schule Schulberg 10.
Iither -tzlnö Wiesbaden- Abends 9 Uhr: G saiigprobe.
Synagogen -Hesangvcrein . Abeiids 9 Ubr: Probe.
Zireideniier-Herei » Wiesbaden . Abds. 9 Uhr: G neral-Versaniml.
Männcr -Hesangverci« Kriede. Abends 97* Uhr: Probe.
Gesellschaft Hemülhkichlieit. Vereiiisabend.

vcrsteistcrttnyen
.'s-.*' • ■ ' • r. ■ .-.h«

1900
Angnst. im Süden

Uhr Min.

®
Ausgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr Mitt.

Nilfgang
Ulir Min.

Untergang
Ubr Min.

6.
7.

12 33
12 33

5 3
5 5

8 1 !
7 59 !

4 35 V.
5 27 V.

12 3 V.*1
12 58 V.*)

Ans- und Untergang für Sonne (®) und Mond (C).
(Turchg-nig t>tr Sonne tut * Süden nach mitteleuropäiicher Zeit.

*) Hier geht k -Untergang dem Ansgang voraus.

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Sommer 1900.
Die Sohnellzüge siud fett gedruckt . — P bedeutet : Palmpost.

Abfahrt
von Wiesbaden.

512 512t cisp 700 725 820
y80 | 1022 | | 05 1150 1236
100p 1501 220 243 335 + 40?
500 &eo -j. 602 622 700 p 7401
812 5221 922 P 1022 1022

1112 t
f Nur dis Kastei.

012 715 800 + 850 «38 1043
ll2üj . 1240 | 18 2*5 +8* 236
3<4?§* 500 539 630 ? §* 730P

822 +8 912 [] 1022+ 1122
+ His Büdesheim.
§ Nur Sonn - u . Feiertags.
* 14. -Juni.
? Bis Assmanushausen.

[] Im Juli , Aug ., Soptbr.

527p g02 840 1200 253 p 500
621 + 815 1012*

+ Nur Werktags.
* Nur Sonn - u . Feiertags

u . 14 Juni ; bis Limburg
nur Samstags.

Richtung-

Wiesbaden-
Frankfurt

(Taunusbahnhof)

Wiesbaden-
Coblenz

(Rheinbahnhof)

Wiesbaden-
Nie <h*ri »hausen-

Limburgr
(Hess . Ludwigsb .)

6101 710p 855* 1119 206p
323[] 410 442 [] § 722 *? 822p

1122*
+ Bis Dotzheim n . Werkt.
* Bis L .-Schwulbach.

[] Bis Hohenstein.
8 Nur Sonn - u . Feiertags

und 14. Juni.
? Bis Zollhaus nur Sonn-

u . Feiertags u. 14 Juni.

557 657 813 843 9IS 943 1013
1043 HIS H43 1218 1248 113
143 158 213 243 Z13 Z43 4I8
443 513 543 613 6i2 7IJ5 743
813 822+ 8H 913+ 943.t

1012 *+ 1043+ 1122 *+
* Vom 18. Mai bis Ende

Schifffahrt.
+ Bis Schlosspark ( Biebr .)

Wiesbaden-
Langen-

Schwalbach-
Diez - Limburg

(Iiheinbahnhof)

Dampf-
strassenbahn
Wiesbaden-

Biebrich
(die zwischenWiesbaden
[Beaiisite] u. Biebrich
und umgekehrt ver-
kehrenden Züge).

Ankunft
in Wiesbaden.

520 § f,44P 743 887 + 013
10OÖ | f02 1149 P 1217 + 111' 232+304 313 359p 447f
527 000 (■,48 7IL+ ?46 847+
927 10«5 + Ep | | 38 1213

§ VonFlörsh .( BadWeilb .)
nur Werktags.

+ Von Kastei.

532 630+ 748 f 850 p 1032+
II42 1218+ 1255 307 310 §
430 + 550 s * 624 615 814?* 826
934 ?* IOIi 1121+* 1122 1215

+ Vou Büdesheim.
* Nur Soun - u . Feiertags

und 14. Juni.
? Von Assmaunshausen.
§ Im Juli , Aug ., Septbr.

)0R+ 522 * 700 10*5 P 167
429 p 71s 812 949

+ Nur Montags , am Tage
nach Feiert , u 15. Juni.

* Nur Werktags ausschl.
Moutagn , der Tage nach
Feiert u des 15. Juni.

510 +? 522t * 617 752 + 1010p
1226 248 | 4SI 1» 621 [] 748 + §

911P 1022 +**
+ Von L .-Schwalbach.
? Mont . u . nach Feiertag.
* V. Zollh . b. L -Schwalb.

Montags u . nach Feiert,
und 15. Juni

[) Von Hohenstein.
§ Von Ilohenst . nur Sonn-

u . Feiertags u . 14. Juni
** Sonn - u . Feiert , u . vorir

Werkt , 13. u . 14. Juni*

555 + (',481 713 813 85« g28
96d 1028 1058 1,28 1158 1228
1258 , 28 143 158 22» 258 328
358 428 458 h28 5L8 <;28 ijbS7287̂ 8 812 812 858 928 958*1021><>11*

+ Ab Schlosspark (Biebr .)
* Vom 18. Mai bis Ende

Schifffahrt.

Neroberg -Balm (Bergfahrt ).
Vormittags : s" * t 7»s *t 8»» 9»s io »» iosi n 05 H S1 iä° s >S »>
Nachmittags : 1»3 i ss  x " 2°» ä33 3« s 3 33 t° 3 4 33 5» 3 r. 53 622 622 722 722

822 822 * 922 * 922*
* Vom 18. Mai bis 2. September . — t Nur bei Bedarf.

Montag , den 6 . August.
Versteigerung von Möbelwagen. Rollen, Pserde», Mobilien rc.

im Hanse Schlachthaiisstraste 12, Vormittags 10 Uhr.
(S . Tagbl. 360, S . 5.) . .

Verpachtung des Ertrags der Nostkastaiiien-Bäniiie tu verschiedene»
städtischen Straße » lirxb Platzen, im Nathhanse, Zimmer No. bö.
Vorm. 11 Uhr. (S . „Aniiliche Anzeige» No. 98", S . I.)

Einreichung von Angebolen anf die Vergebung der Erd- u. Mani er-
Arbeiten, sowie Zlinmer-Arbeite» für die Erweiternng des Güter¬
schuppens auf Bahnbof Haltrrsheim, an die Köiiigl. Eifenbabn-
Betriebs-Jnipection I. hier, Vormittags 11 Uhr. (S . „Amtliche
Anzeige» No. 90", S . 3.)

L-urto-Tuve für das Deutsfür Keich und im
Uerhehre mit Orstrrrerch-Ungarn.

Sx-iefe a) Ortsverkehr*) frankirt bis 260§ SPs.. nnfrankirt 10Pf .,
di übriges Neichs-Postgebiet. Bayern, Württembergu. Oesterreich-
Ungai» frankirt bis 20 g 10 Pf ., über 2 > g bi « 260 g 20 P»
»ilsrankirt bis 20 g 20 Pi ., über 20 g bis .250 g 30 Pi.

Vostlrart,, , a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf ., nnsraiikirt4 Pf ., mit
Antwort 4 Ps., d) übriges Rcichs-Postgcbiet, Bayer», Wlirttci»-
berg und Oesterreich-Ungarn einfached Ps ., nnfrankirt 10 Pf .,
mit Antwort 10 Pf.

Drucksache » a) Ortsvexkehx*) bis 50 g 2 Pf nber 50- 100 g
3 Ps. über 100—250g 5 Pf , über 2o0- 500g 10 Ps., uber oOOg
bis 1 Kg 15 Pf ., b)  übriges Neichs-Postgebiet, Bayer», Wiirttem-
bcrg u. Oesterrcich-Ungain bis 50g 3 Pi ., über 50—100g o Pi .,
über 100 -250 g 10 Ps ., über 250—500 g 20 Pf ., über 500g b.s

Waarenaroden a) Ortsverkehr*) bi« 250g 5 Pf ., über 250 bis
»50g 10 Pf ., b) übriges Rcichs-Postgebiet. Bayern. Württemberg
„. Oesterreich-Ungarn bis 250 g 10 Pf ., über 250—350g 20 Ps.

Gefchäftspapiere a) Ortsverkehr*) bis 250 g 0 Ps ., »ber Lx»
bis 500g 10 Pf ., über 590g bis 1 kg 15 Pt ., •>) nbngcr Neichs-
Postaebiet, Bayern und Württemberg lnach Oesterreich-ttiigarn
nicht zulässig) bi« 250 g 10 Pf ., über 250- 500 g 20 Pst, über
590 g bis 1 kg 30 Pf . Znsaiiimenpacke» von Driictiacheii,
Waarcnprobe» iiiid GeschäslSpapiereii ziilässig bis zum Gewicht
von 1 kg. Taxe wie für GeschästSpapierc. (Nach Oesterreich-
Hminrii nur bis 350g zulässig. Taxe wie siir Waar-nprobc,,.)

Ginschreidgediilir 20 Pf ., NnckscheingednI, »' 20 Ps.
Posta » ,vetfunge » bis 5 Mk. 10 Pf ., über 5 - 100 Mk. 20 Pf .,
^über 10i>—200 Mk. 30 Pf ., über 200- 400 Mk. 40 Pf ., über

400—600 Mk. 50 Ps ., über 600- 800 Mk. 60 Ps.
Für Nachnahmesendungen kommen nebcu dem Porto für die

betr. Sendung im inneren denischen Verkehr folgende Gebühren
zur Erhebung: 1) Vorzeigegcbiihr»0» 10 Pf . 2) Tic Gcbiibie»
für Uebermilteliing des eiiigezogenen Betrages an den Abiender.
Meistbetrag einer Nacbiiahiiie Mi Mk. Nach Tcherrcich: das
Packctporto, außerdem eine Nachiiahmegebühr vo» 1Pl - pro Mk,
mindestens l0 Pf . , .

Pastete im Gewichte

bis 5 lkgr. einschliehl
für jede« weitere Kgr

bi« über über über
10 10- 20 20- 50 50- 100!

Zone1 Zone2 Zone 3 Zone 4
25 Ps. 50 Pf. 50 Pf. 50 Ps.

10  „ 20 „ 30

über über
150

Versichenmgsgkbiihr für

Zone 5 |3 01ie 6
50 Pf.
40 „

je 300 Mk.

50 Pf.
50 „
5 Pf ..

Meteorologische Keodachtnugen der Station
Wiesdaden.

3. August 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
lstachm.

9 Uhr
Abend«. Mittel. !

49.4 46.1 41 9 45.8 I
15.0 21.7 19.0 18.7 i
99 10.2 11.4 10.5

78 53 70 67 !
W. W. W. - 1— 0.0 - I

Barometer*) . . . .
ThermometerC. . . .
Dniistspgnniiiig(mm) .
Nclat. Feuchtigkeit(»
Windrichtung . . . .
Niederschlagshöhe(mm)
Höchste Temperatur C. 220. Niedrigste Temperatur C. 12.1.

*) Die Baroineteraiigabeiisind ans 0" C. redncirt.

Mrtter-Kericht des ..Miesvadener Tagdlatt ".
Mitgetbeilt ans Grund der Berichte der dentsche» Scewarte

i» Hamburg.
evachdruN vk>doi»>.)

6. Anglist: wolkig mit Sonneiischein. zeitweise Regen, windig,
normale Teniperatnr.

7.  Angiist: vielfach heiter, warmer, trösten.

iTljcntci* (f uncfvtr

Herr Haberselder.
Herr Carl Linke.
Herr Morvay.
Herr Nothmann.
Herr Dir . Maxwell.

MalhaUa-Ttzeater.
Gastspiel des Wieiier Operetten-Ensenibles. Dir .: Mae Maen »«U«

Sonntag , den 5. August.
Nachmittags 4 Uhr (bei iingünstiger Witterung). Kleine Preise.

Der Uogelhändler.
Operette in 3 Auszüge» (nach einer Idee des Bieville) von

M. West und L. Held. Musik von Carl Zeller.
Spielleiter: Herr Dir . Mar Marmell.

Dirigent : Herr Kapellmeister Schönfeld.
Rcrfonen:

Knrfürstiil Marie . Frl . Fröhlich
Baronin Adelaide, Hofdame . Fra » Eckertsberg.
Couilesse Mimi, Hofdaive . Frl . Lorenz.
Baron Wcps, kürfürstl. Wald- n. LVildiiieister Herr Max Linke.
Graf Stanislaus , Garde-Osfizier, sein Neffe
von Schnrrnngel, Kauiinerherr.
Süsfle, Professor.
Würmchen, Professor.
Adam, Vogelhändler ans Throl . .
Die Briefchristel. Frl . Calliano.
Schneck. Herr Schmidt.
Emnierenz, seine Tochter . Frl . Kittel.
Nebel, Wirihin . Frl . Greszin.
Jette , Kellnerin . Frl . Klein.
Quendel, Hoflakai . Herr Höflem.
Maroner, Tyroler . Herr Schlichtmg.
Eahdi, Throler . Herr Terzky.
Mayerl . ' . Herr Clemens.
Zwilling . . Herr Kirschbaum.
Keller . Herr Meißner.
Weiulcber . Herr Schön.
Ein Piquer . Herr Schmettow.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.
Ort der Haiidliing: I » der Nheiiipfalz.

Eine kleinere Pause findet nach dem 1. Akt, eine größere Pause
nach dem 2. Akt statt.

Abends 8 Uhr.

Uano»>
oder: Die Mirthi » zum goidenr « Lamm.

Operette in 3 Akteii vo» Rich. Genve.
Spielleiter: Herr Dir . Mar Marwell.

Dirigent : Herr Kapellmeister Schönfetd.
Rerfonen:

König Liidwig XIV. Herr Schmidt.
Fra » von Mainteiion . Frau Eckertsberg.
Maranis d'Aiiblgiiö . Herr Haberselder.
Ninoii de L'Enclos . Frl . Großkopf.

13Ä » “ - 1'»»ME.-»-»,.. ..
Maranis von Marsillac, Intendant der

Königlichen Schauspiele.
Hcctor öd»  Marsillac , sein Neffe . . . .
Nanon Patin , Wirihin von, „Goldenen Lnnini"
Mathieu,
Berlrand,
Jöromc.
Pierre,
Jean,
Tbervse,
Lisetke,
Marion,
Frau von Tulbert, Stistsdawe . .
Frl . von Armenonville, Sliftsdame
Abbö la PI Lire.
Gaston, Ninons Page . . . .
Boinbardini, Tnnibonnnajor . .
Gnillanme, Tambour . . . . . ..
Francois , Tambour . Herr Hase.
Isidore, Pfeiler . Herr Schulz.
Jvrome. Pfeifer . Herr Diedrich.
Perottc, Ninons Diener . Herr Schröder.
Baptistc, Diener bei Frau von Maintenon . Herr Becker.
Ein Corporal . Herr Fleißner.
Jacqueline, Kellnerin bei piano» . . . . Frl . Bauer.
Ein Commissär. Herr Höflein.
Ei» Sergeant . Herr Nestor.

Die Handlung svielt im Jahre 1685.
Der 1. Akt spielt bciNanon im WirthsHans zum„Goldenen Lamm",
der 2. Akt bei Ninon deL'Enclos. der9. Akt bei Fra » v.Maintenon.

Eine kleinere Panse findet nach dem I .Akt, eine größere Paust
nach dem2. Akt statt.

Einlaß 7 Uhr. Anfang 8 Uhr

Merthsendnngr » . . .. —-
mindestens ober 10 Pf ., außerdem Packctporto wie vorstehend,
bei Briefen bis zur Eniscrunng von 10 acographffchc» Meile»
20 Ps ., ans größere Enlienuinacn 10 Pf . Porto.

KilbcfttUnng für Briefe, Postkarten, Drucksache» re. 2o Ps ..
siir Packele bis 5 Kilo 40 Pf . .

NoKnufträge tbis 800 Mark) 30 Ps . Bei Uebcrscndung der ein-
gezogenen Beträge komnit die Postanwcisnngsgebühr noch in Abzug.

Nach de» übrigen znm Wkltpoftverein gehörenden Landern de-
trägt das Porto:

Krirf . ! lu Jfronfirt 40 Pst 1füt 15 K (ol,nt a}!e,ftac'uid),)-
UostkarltN (einfache) 10 Pst. nnfrankirt 20 Pst, mit Antwort 20 Pf.
Drnckfack . n, Gefchäftapavitre , Waartnprot,tn 5 Pf . >>r
- je 50 g, mindesten« jedock, ,»r Gescha,lspap>ere 20 Pf^ für

Waartnprobe» 10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschasts*
Papiere2 kg, der Wanrenproben 350 g. , ,

Gtnsckrrtligrbnhv 20 Pst : Uncksckt 'ngel ' nhv 20 Pf .
vackete bi« zn 5 kg nach Däncinark, Belawn, piiederlande. Schweiz,

Frankreich 80 Ps .. Italien 1 Mk. 40 Ps . Packeleb>« ,um Gewicht
von 3 kg nach Spanien 1 Mk. 40 Pf ., nach Portuaal 1 Pik. 80 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr aeltcn auch für den Verkehk
mit folgenden Nachbarorten: Biebrich, Bicrstadt, Dotzheim, Heßloch.
Kloppenheim. Naurod, Nambach und Sonnenberg. ^

deren Verwandte

Frl . Lorenz.
Frl . Klein.

Herr Linke.
Herr Noihmann.
Frl . Colliano.
Herr Lang-.
Herr v. Schaiettkow.
Herr Clemens.
Herr Terzky.
Herr Kirschbaum.frl.Greszin.rl. Franke.
Frl . van der Feld.
Frl . Knittel.
Frl . Hillmann.
Herr Morvay.
Frl . Lamberti.
Herr Stark.
Herr Schlichting.

Diontng, de» 6. August.

Mum'zelle Uitouchr.
Operette in 3 Akien und 1 Vcrivandluiig von Milhac u. Millaud.

Deutsch vo» Gcnäe. Musik von Hervö.
Spielleiter: Herr Usthmann.

Dirigent: Herr KapellmeisterSchönfetd.
Rersoncn:

Niajor Graf von Cbateau-Gibns . . . . Herr Linke.
Cölestin . Herr Nothmann.
Fernand de Champlatrenx . Herr Haberselder.
Lorist . Herr Kunze.
Gustav, Offizier . Herr Schmidt.
Robert, Offizier . Herr Terzky.
Der Director . Herr Morvay.
Der Regisseur . Herr Stark.
Dcnise de Flavigny . Frl . Calliano.
Die Oberin . Fra » Eckertsberg
Eorimte, ) Frl . LambertiGiniblettc ^ , . , . . Frl . van der Feld
Lyde Schanspielennnen . Frl . Klein.
Sylvi'e. I  Ml . Bauer.
Die Psörinerin . Frl . Lorenz.
Erster Soldat . Herr Fleiß»» .
Zweiter Soldat . Herr Höflein.

Offiziere. Soldaten . Pe »sioiiäili»i>n.
Einlaß 7 Uhr. Anrang 8 Uhr._

Reichshallen -Theater . Slifistraße 16.
Nachm. 4 und Abends 8 Uhr : Große Specialitäteii-Vorstellung«».

Uarietvtheater znm Kiirgerj 'aat , Emserstraße 40.
Nachm. 4 und Abends 8 Uhr : Große Specialitaten-Vorstcllnngcn.

KvoneuvM ' g , SüMienbergerstraße 53/55.
Nachm. 4 und Abend« 8 Uhr Große Vorstellnngen. __

Attemiivtiftc Theater.
Frankfurter Ltadltkrater . Opernhaus . Sonntag : Mignon.
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